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BDZ Eurofestival Zupfmusik 2018

Bruchsal wird wieder zum „Nabel der Zupfmusikwelt" 
Bruchsal (pa) | Das „BDZ eurofestival zupf-
musik“ des Bundes Deutscher Zupfmusiker 
ist das weltweit größte Festival dieser Art. 
Liebhaber und Profis, Orchester und Kam-
mermusikformationen, Jugendliche und Er-
wachsene, Kinder und Senioren, Spitzenor-
chester aus allen Teilen Deutschlands und 
der ganzen Welt, Interpreten der U- und E-
Musik, Instrumentenbauer und Verleger, die 
ganze Welt der Mandoline, Mandola und Gi-

tarre trifft sich vom 10. bis 13. Mai in Bruchsal 
und feiert ein riesiges Fest der Zupfmusik.
Bereits zum dritten Mal nach 2010 und 2014 
ist das Festival zu Gast in Bruchsal. Denn – so 
der Bund Deutscher Zupfmusiker – Bruchsal 
hat sich als der ideale Ort für diese Veranstal-
tung dargestellt. Mit großer Unterstützung 
der Stadt wird das „BDZ eurofestival zupf-
musik 2018“ wieder ein Festival der kurzen 
Wege. Im Umkreis von nur 150 Metern lie-

gen das Bürgerzentrum als zentraler Ort für 
Konzert und Begegnung, die Stadtkirche, 
das Rathaus für die Instrumentenausstel-
lungen und die Open-Air-Bühne. Nur weni-
ge Gehminuten entfernt liegt das herrliche 
Bruchsaler Schloss, das auch diesmal ein 
ganz besonderer Ort für besondere musika-
lische Genüsse sein wird.

Bruchsaler Kinder vertreiben den Winter

Schtrieh, Schtrah, Schtroh, der Summerdag isch do
Bruchsal (pa) | Nach dem im letzten Jahr we-
gen des Regens ausgefallenen Sommertags-
zug nehmen die Kindergärten und Schulen 
nun am Sonntag, 6. Mai, um 14.15 Uhr einen 
erneuten Anlauf um den Winter zu vertreiben. 
Nicht, dass es deshalb keinen Sommer gege-
ben hätte, aber die Enttäuschung über den 
ausgefallenen Umzug hält noch bis heute an.
So wird sich also am 6. Mai ein farbenfroher 
Umzug mit Kindern aus fünf Kindergärten 
und fünf Schulen, ausgehend von der Stirum-
schule durch die Innenstadt bis zum Schloss 
bewegen. Musikalische Frühlingsgrüße kom-
men wieder von verschiedenen Musikgrup-
pen, darunter die Trommler- und Pfeifergarde 
der Musik- und Kunstschule Bruchsal und die 
Schtrieh-Schtrah-Schtroh-Company. Bedauer-
lich ist der Ausfall der tierischen Zugbegleitun-
gen, nachdem das Netzwerk um Gerhard Dick-
gießer, der viele Jahre dies organisiert hatte, 
aufgrund verschiedener Umstände nicht mehr 
teilnehmen kann.
Mit dabei sind dafür wieder die Butzenmän-
ner, unter denen sich seit einigen Jahren en-
gagierte „Obergrombacher“ verbergen. Der 

eine oder andere Motivwagen wird den Zug 
auflockern, wobei hiermit nicht nur der Brezel-
wagen gemeint ist.
Mit dem Bau des Schneemanns dürfte der 
Skiclub Bruchsal unter seinem Baumeister Lai-
er dieses Jahr weniger Mühe gehabt haben, 
schließlich wurde der letztjährige Schnee-
mann nicht verbrannt. Wie er allerdings den 
Sommer überlebt hat, wird sich zeigen.
Eine Neuerung gibt es schließlich auch bei 
der Schneemann-Verbrennung im Schloss-
hof zu beachten. Die Rasen-Innenflächen des 
Schlosshofes dürfen künftig nicht mehr be-
treten werden, um Schäden zu vermeiden. So 
können die Kinder sich dort nicht mehr hinset-
zen, um die Sommertagsbrezel zu genießen 
und den Schneemann abbrennen zu sehen.
Wichtig für die Finanzierung des Sommertags-
zuges ist neben dem städtischen Zuschuss 
und den Mitgliedsbeiträgen der Erlös aus dem 
Steckenverkauf. Dieser findet am Samstag, 5. 
Mai vor dem Rathaus während des Wochen-
marktes und sonntags gegenüber des Rathau-
ses und vor dem Finanzamt statt. Gebastelt 
wurden die Stecken von der Frauengruppe 

des Fanfarenzuges und der Bastelgruppe um 
Familie Pfendtner.
Karola Vettermann und Christa Braun, die 
beiden Hauptverantwortlichen des Sommer-
tagszuges, hoffen in diesem Jahr vor allem auf 
gutes Wetter. Bei unsicherer Witterung gibt es 
Infos auf den Internetseiten der Hebelschule 
und der Stirumschule sowie gegebenenfalls 
noch bei weiteren Schulen.

Familienfest vom Saalbachcenter bis zum Kübelmarkt und Am Mantel

Spiel und Spaß mit Indianern und Piraten 
Der Branchenbund feiert am Samstag, 5. Mai, 
zusammen mit der Stadt Bruchsal seinen 
zweiten Spiel- und Spaß-Tag, kurz den „Spie-
SpaTag"; ein Familienfest für alle Generatio-
nen in der Innenstadt vom Saalbachcenter 
bis zum Kübelmarkt wie auch im Gewerbe-
gebiet Am Mantel. Die Geschäfte werden bis 
um 18 Uhr geöffnet haben. Aus dem ersten 
„SpieSpaTag" im vergangenen Jahr habe man 
viel gelernt, sagt Sven Wipper, Vorsitzender 
des Branchenbundes. „Wir werden die neuen 
Erkenntnisse geballt umsetzen." Bereits um 
zehn Uhr werden die Aktionen beginnen und 
damit früher als im Vorjahr. Die Inhaber wer-
den mehr familienfreundliche Aktivitäten or-
ganisieren wie Glücksrad, Taschen bemalen, 
Armbänder basteln für Kinder, Dosenwerfen, 
Bällebad, ein Kinderkarussell, ein Quiz rund 
ums Buch mit attraktiven Preisen, Pizzaba-
cken und vieles Andere mehr.

Ein ganzes Indianerdorf, ein buntes Piraten-
schiff und eine begehbare Raupe warten auf 
dem Otto-Oppenheimer- und dem Fried-
richsplatz auf die Kinder. „Dieses Mal haben 
wir mit einer 35 Meter langen Piraten-Hin-
dernisbahn auch eine Attraktion Am Mantel 
stehen", sagt Wipper. Alle vier sind aufblas-
bare Spiel- und Kletterattraktionen, wie eine 
Hüpfburg nur mit viel mehr Möglichkeiten. 
Man werde diesmal auch mehr Betreuer an 
den Spielstationen einsetzen, heißt es vom 
Branchenbund, für eine sichere und gleich-
mäßige Nutzung.
Nur drei Wochen nach dem Frühlingsfest 
laden Branchenbund und Stadtmarketing 
damit erneut zu einem Großereignis ein, bei 
dem sich der Einzelhandel mit seiner ganzen 
Leistungsfähigkeit präsentiert und Bruchsal 
zum Treffpunkt macht für die Einwohner 
und die Besucher aus der Region. „Wir freu-

en uns über diese Aktivitäten des Branchen-
bundes, bei denen sich Bruchsal als offene 
und gastfreundliche Stadt zeigen kann, in 
der immer wieder etwas Neues geboten ist", 
sagt Margrit Csiky, die Leiterin des Bruchsa-
ler Stadtmarketings.  art

Spielattraktionen auf den Plätzen der Innenstadt 
und Am Mantel Foto: supaevent

– Fortsetzung auf Seite 10 –



AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Mai 2018 · Nr. 18 |   3

AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am kommenden Wochenende ist in der 
Kernstadt von Bruchsal und in Büche-
nau einiges geboten. Am Samstag lädt 
der Branchenbund Bruchsal zu seinem 
großen SpieSpaTag ein. Er hat sich für 
diesen Tag wieder etwas Besonderes 
einfallen lassen. Für die Kinder wartet 
ein ganzes Indianerdorf, ein buntes Pira-
tenschiff  und eine begehbare Raupe auf 
dem Otto-Oppenheimer- und dem Fried-
richsplatz. Im Gewerbegebiet Am Mantel 
gibt es eine 35 Meter lange Piraten-Hin-
dernisbahn. Die Geschäfte sowohl in der 
Innenstadt als auch Am Mantel werden 
einheitlich von 10 bis 18 Uhr geöff net ha-
ben. Die Besitzer haben sich viele Attrak-
tionen einfallen lassen für ein fröhliches 
Familienfest. Deshalb kommen Sie in die 
Stadt und nutzen Sie die Leistungsfähig-
keit des Einzelhandels. 
Doch das ist noch nicht alles, was Bruchsal 
an diesem Wochenende zu bieten hat. Am 
Sonntag fi ndet der traditionelle Sommer-
tagszug statt. Nachdem vergangenes Jahr 
der Festzug leider ausfallen musste, wün-
sche ich in diesem Jahr allen, dass die Ver-
anstaltung stattfi nden kann. Er startet um 
14.15 Uhr bei der Stirumschule und endet 
wie gewohnt am Bruchsaler Schloss. Dort 
wird mit der Verbrennung des Schnee-
manns der Winter symbolisch ausgetrie-
ben. Alle Beteiligten freuen sich über zahl-
reiche Zuschauer am Straßenrand. 
Zum Frühling gehört auch der Spargel, 
der an diesem Wochenende ebenfalls 
gefeiert wird: Büchenau veranstaltet sein 
30. Spargelfest, zu dem ich Sie herzlich 
einladen möchte. Der Fassanstich mit 
Spargelkönigin Laura I. ist am Samstag-
abend um 18 Uhr im Festzelt. Hier kön-
nen Sie den Abend mit Live-Musik aus-
klingen lassen.  Am Sonntag geht der 
Festbetrieb um 11 Uhr weiter.  Das Fest 
in Büchenau ist bekannt für seine hervor-
ragende Spargelqualität, deshalb lassen 
Sie es sich schmecken.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Mitglied des Landtags Baden-Württemberg

Andrea Schwarz zu Besuch im Bruchsaler Rathaus
Bei einem Besuch im Bruchsaler Rathaus 
begrüßte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick Andrea Schwarz MdL. Die Poli-
tikerin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ist 
seit 2016 Mitglied des Landtags von Baden-
Württemberg und die betreuende Grüne Ab-
geordnete für den Wahlkreis Bruchsal. Anlass 
des Treff ens der beiden Politikerinnen waren 
aktuelle Themen, die sowohl für Land als auch 
für Kommunen von Relevanz sind. Andrea 
Schwarz sitzt im Innenausschuss des Land-
tags von Baden Württemberg und ist dort für 
den Bevölkerungs- und Katastrophenschutz, 
sowie für das Rettungswesen zuständig. Dies 
führte sogleich zu einer Debatte über die 
Leistungsfähigkeit des Rettungswesens und 
insbesondere der Einhaltung der Hilfsfristen. 
Schwarz erklärte, die grüne Landtagsfraktion 
sei im Moment dabei, ein Eckpunktepapier zu 
den Rettungsdiensten zu erarbeiten, das dazu 
führen solle, die Rettungsdienste so zu er-
tüchtigen, dass sie ihren originären Aufgaben, 
nämlich in lebensbedrohlichen Situationen 
schnell bei den Menschen zu sein, nachkom-
men können. Maßnahmen wie bessere Ver-
netzung der Leitstellen, Behebung des Fach-
kräftemangels, arbeitserleichternde bessere 

Ausstattung der RTWs sind unter anderem 
vorgesehen. Ein weiterer Anknüpfungspunkt 
des Gesprächs war die innere Sicherheit. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
bezeichnete Bruchsal als Sicherheitsstadt und 
sagte, die Polizei sei gut aufgestellt, vor allem 
durch den Standorterhalt der Bereitschafts-
polizei und der Polizeischule in Bruchsal. Dies 
konnte die Abgeordnete nur bestätigen. „Wir 
leben in einem der sichersten Staaten der 
Welt und Baden-Württemberg ist zusam-
men mit Bayern das sicherste Bundesland. 
Dies zeigt auch der vor kurzem vorgestellte 
Sicherheitsbericht des Innenministers, nicht 
nur die Kriminalitätsrate ist deutlich zurück-
gegangen, auch die Aufklärungsquote ist 
gestiegen. Das verdanken wir einer gut auf-
gestellten Polizei.“ Ein weiteres Thema war die 
Bildungspolitik, Bruchsals Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick berichtet in die-
sem Zusammenhang über die Konrad-Ade-
nauer-Gemeinschaftsschule in Bruchsal, die 
mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 an den 
Start ging. Jetzt, fast zwei Jahre später, kann 
sie feststellen, dass das neue Modell von den 
Bruchsaler Schülerinnen und Schülern sowie 
ihren Eltern angenommen wird. Schwarz be-
grüßt dies sehr, da sie eine starke Verfechterin 
der Gemeinschaftsschule ist, weil sie neben 
der Wissensvermittlung eben auch Kompe-
tenzen wie Sozialverhalten, ein solidarisches 
Miteinander und vor allem Selbsteinschät-
zung der eigenen Fähigkeiten beinhaltet. So 
werden laut Schwarz aus Schülerinnen und 
Schülern mündige Bürgerinnen und Bürger 
von morgen. Ein weiterer Punkt, in dem sich 
die beiden Politikerinnen einig waren, ist die 
globale Verantwortung. Deshalb freute sich 
Schwarz 2017 sehr über die Zertifi zierung 
Bruchsals als Fair Town.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und 
Andrea Schwarz, Mitglied des Landtags Baden-
Württemberg, im Gespräch Foto: pa

Probefahrten mit modernen eLastenrädern auf dem Otto-Oppenheimer-Platz

„Cargobike Roadshow“ am 9. Mai in Bruchsal
Die Cargobike Roadshow tourt im Mai mit 
einem Lastenrad-Testparcours durch sie-
ben Städte Süddeutschlands. Auftakt ist 
am 5. Mai in Würzburg. In Bruchsal macht 
sie am Mittwoch, 9. Mai halt. Zwischen 12 
und 18 Uhr lädt die Stadt Bruchsal auf dem 
Otto-Oppenheimer-Platz zu einem Test-
parcours ein. Zwölf moderne eLastenräder 
stehen zum Probefahren unter kompeten-
ter Anleitung bereit. Dazu gibt es herstel-
ler- und händlerübergreifende Beratung 
vom Roadshow-Team.
Ein besonderes Bonbon wird den Marktbe-
suchern am 9. Mai zwischen 12 und 14 Uhr 
angeboten: Das Roadshow-Team fährt die 
Einkäufe per Lastenrad innerhalb der Kern-
stadt bis an die Haustür. An diesem Tag ist 
also für den Einkauf auf dem Markt das 
Auto nicht erforderlich. Radfahrerinnen 
und Radfahrer sind herzlich willkommen.

Zum Hintergrund der „Cargobike Road-
show“: Dank e-Antrieb und attraktivem 
Design sind Lastenräder in den letzten 
Jahren vor allem in den Städten wahre 
Trendfahrzeug geworden. Ja nach Modell 
lassen sich ein bis vier Kinder oder bis zu 
100 Kilogramm Last bequem und am Stau 
vorbei direkt vor die Haustür oder in die 
Lagerhalle fahren.
Doch vielerorts ist das Angebot noch dünn 
und beschränkt sich auf wenige Modelle. 
Die Cargobike Roadshow bietet deswegen 
eine seltene Zusammenstellung von zwölf 
eLastenrädern unterschiedlicher Herstel-
ler und Modelltypen. Der Testparcours 
richtet sich speziell an Familien mit Kin-
dern und andere Privatleute. Die meisten 
Modelle können aber auch mit Aufbauten 
für gewerbliche Nutzungen ausgestattet 
werden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bebauungsplan „Grausenbutz“, Gemarkung Büchenau
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Grausenbutz“, Gemarkung Büchenau
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der frühzei-
tigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie 
der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in öffentlicher Sitzung 
am 24.04.2018 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Grausenbutz“ 
nach § 2 Abs. 1 BauGB und die Aufstellung der örtlichen Bauvor-
schriften für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
gemäß § 74 LBO beschlossen.
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in öffentlicher Sitzung 
am 24.04.2018 die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch 
öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB für den Bebauungsplan „Grausenbutz“ und 
die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Grausenbutz“ beschlossen.
Der Bebauungsplan „Grausenbutz“ ersetzt in seinem Geltungsbereich 
der Neutharder Straße den bisherigen Bebauungsplan „Kleinfeld“.
Ziel des Bebauungsplanes ist die Sicherung der Grund- und Nahver-
sorgung in Büchenau, die Bereithaltung einer Gemeinbedarfsfläche 
für städtische Nutzungen sowie die Entwicklung eines Wohngebietes.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ist ca. 2,87 ha 
groß und befindet sich an der nördlichen Einfahrt von Büchenau, 
südlich der Landesstraße L558 und westlich der Neutharder Straßer. 
Im Osten und im Süden grenzt Wohnbebauung an.
Der Geltungsbereich beinhaltet die Flurstücke 3500 (teilweise), 
3500/1, 3501 (teilweise), 3502, 3503, 3504, 3505, 3506, 3507, 3508, 
3509, 3510, 3511, 3512, 3513, 3514, 3515, 3516 und 3517. 
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.
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Geltungsbereich des Bebauungsplanes

"Grausenbutz"
Gemarkung Büchenau

STADT BRUCHSAL

Räumlicher Geltungsbereich

Az.: 621.4193/3/1
ohne Maßstab

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)
Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
mit Begründung liegen in der Zeit vom Montag, den 14.05.2018 
bis einschließlich Freitag, den 15.06.2018 beim Bürgermeister-
amt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum B 024, während der 
Dienststunden:
Montag 8 Uhr – 16 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Donnerstag 8 Uhr – 18 Uhr
Freitag 8 Uhr – 13 Uhr
öffentlich aus.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mit-
geteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus kön-
nen die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal), Fax (07251 79-369) oder 
E-Mail (stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.

Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Bruchsal, 25.04.2018
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Satzung über die 3. Erweiterung des förmlich festge-
legten Sanierungsgebietes „Innenstadt Nord-West“
Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I, S. 
3634) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 
2000 (GBl. S. 582, ber. 698), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
23. Februar 2017 (GBl. S. 99) m.W.v. 11. März 2017 hat der Gemein-
derat der Stadt Bruchsal in seiner Sitzung am 24.04.2018 folgende 
Satzung beschlossen:
§1
Erweiterung des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes
„Innenstadt Nord-West“
Auf der, nachfolgend näher beschriebenen Fläche, soll eine kommu-
nale Gemeinbedarfseinrichtung neu erstellt werden. Der Geltungs-
bereich des mit Satzungsbeschluss vom 26. November 2013 förmlich 
festgelegten Sanierungsgebietes, ortsüblich bekannt gemacht und 
in Kraft getreten am 5. Dezember 2013, mit seiner 1. Erweiterung 
Beschluss am 28. Juli 2015, ortsüblich bekannt gemacht und in Kraft 
getreten am 3. September 2015 und seiner 2. Erweiterung Beschluss 
am 28. Juni 2016, ortsüblich bekannt gemacht und in Kraft getreten 
am 15. September 2016 wird daher wie folgt erweitert:
Um das sich anschließende Grundstück der Gemarkung Bruchsal,
Flurstück Nr. 1164, Wilderichstraße 14
Der räumliche Geltungsbereich, der in die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes durch Erweiterung einbezogenen Flächen, 
ergibt sich aus dem Lageplan vom 20. März 2018. Die Umfangsgren-
ze ist durch eine rot gestrichelte Linie dargestellt. Der Lageplan ist 
Bestandteil der Satzung.

§ 2
Verfahren und Dauer
1. Die Anwendung der §§ 144, 152 bis 156a BauGB wird nicht aus-
geschlossen.
2. Die Frist, innerhalb der die Sanierungsmaßnahme „Innenstadt 
Nord-West“ durchgeführt werden soll, endet am 31. Dezember 
2022.
§ 3
Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung über die 3. Erweiterung des förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebietes „Innenstadt Nord-West“ tritt gemäß  
§ 143 Abs. 1 Satz 4 BauGB mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Hinweise:
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung



AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Mai 2018 · Nr. 18    |   5

dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von, auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung, wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem 
Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverletzung 
gerügt hat.
Bruchsal, 26.04.2018
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Satzung der Stadt Bruchsal über die Aufhebung der 
Sanierungssatzung „Durlacher-/ Prinz-Wilhelm-Straße“
Aufgrund des § 162 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634 hat 
der Gemeinderat der Stadt Bruchsal in seiner Sitzung am 24.04.2018 
folgende Satzung beschlossen:
§ 1
Die Satzung der Stadt Bruchsal über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Durlacher-/Prinz-Wilhelm-Straße“ vom 
29.01.2008, im Amtsblatt am 07.02.2008 bekannt gemacht, mit 1. 
Erweiterung Beschluss am 08.04.2008, im Amtsblatt bekannt gemacht 
am 17.04.2008, mit 2. Erweiterung Beschluss am 23.06.2009, im Amts-
blatt bekannt gemacht am 02.07.2009 und 3. Erweiterung Beschluss 
am 22.06.2010, im Amtsblatt bekannt gemacht am 24.06.2010, wird 
aufgehoben. Der Lageplan ist Bestandteil der Satzung.

Anlage 3

§ 2
Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 Satz. 4 BauGB mit ihrer 
Bekanntmachung rechtsverbindlich.
Ausfertigung:
Die Übereinstimmung dieser Satzung mit dem Gemeinderatsbe-
schluss vom 24.04.2018 wird bestätigt.
Bekanntmachungshinweise:
Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 
Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften unbeachtlich werden, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darlegung des, die Verlet-
zung begründenden Sachverhaltes, geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung der Verfahrens- und Formvor-
schriften gemäß § 4 Abs.4 GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzungen unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruch-

sal unter Darlegung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, geltend gemacht worden sind.
Bruchsal, den 26.04.2018
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Aufhebung der Bebauungspläne
„Hardfeld-Waldsiedlung“ und „Hardfeld-Waldsiedlung Ände-
rung I“, Stadt Bruchsal mit den Örtliche Bauvorschriften für den 
räumlichen Geltungsbereich der Bebauungspläne „Hardfeld-
Waldsiedlung“ und „Hardfeld-Waldsiedlung Änderung I“, Stadt 
Bruchsal
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat am 24.04.2018 in öffentli-
cher Sitzung beschlossen:
-Die Aufstellung der Aufhebung der Bebauungspläne „Hardfeld 
Waldsiedlung“ und „Hardfeld-Waldsiedlung Änderung I“, Gemarkung 
Bruchsal gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 9 BauGB und der örtli-
chen Bauvorschriften für den Geltungsbereich der Bebauungspläne 
gemäß § 74 LBO. und
-die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel der Aufhebung der Bebauungspläne ist es, die städtebauliche 
Entwicklung anhand, der seit 1968 gewachsenen Gebietsstruktur, zu 
beurteilen. Die Ziele der beiden Bebauungspläne zur Sicherung einer 
geordneten städtebaulichen Entwicklung vor Ort wurde erreicht.
Das Gebiet befindet sich im Süden der Kernstadt von Bruchsal. Das 
Gebiet ist eingegrenzt durch die Bahnlinie Bruchsal-Karlsruhe und 
der Landesstraße L556 Bruchsal-Karlsruhe. Im Süden grenzt das 
Gebiet an die Büchenauer Hardt an.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.
Abb.: Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)
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Aufhebungssatzung
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STADT BRUCHSAL

Planzeichen

Die Richtigkeit der Angaben zum Verfahren dieses Planes mit dem   

vom ..................... werden bestätigt.

Stadt Bruchsal, Bürgermeisteramt

Bruchsal, den 04.10.2016

Gemeinderatsbeschluss (Satzungsbeschluss) 

Gezeichnet: Angelika Neuwald

Entwurf und Bearbeitung

Die Karte als Auszug aus dem Liegenschaftskataster hat den Stand
Planunterlage

September 2016

Bearbeitet: Dieter Gohl 

 gez. Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin

Fachbereichsleiter Stadtentwicklung

 Prof. Dr. Ing. Hartmut Ayrle 

Bestätigungen

beschlossene Aufhebungssatzung ist gem. §10 BauGB und §74 LBO   

Inkrafttreten §10 BauGB

Stadt Bruchsal, Stadtplanungsamt

Die durch Beschluss des Gemeinderats vom .................... als Satzung

entfällt

Genehmigungsvermerk §10 BauGB

Bruchsal, den .................................

Bruchsal, den...............................

 Prof. Dr. Ing. Hartmut Ayrle 

mit der Bekanntmachung am ........................ in Kraft getreten.

Stadtplanungsamt Bruchsal

Ausfertigung

Fachbereichsleiter Stadtentwicklung

Räumlicher Geltungsbereich der 

Az.: 621.411: Hardfeld Waldsiedlung,

Aufhebungssatzung (§9 (7) BauGB)

Der Vorentwurf der Aufhebungssatzung mit Begründung liegt in der 
Zeit vom
Freitag, 11.05.2018 bis einschließlich Freitag 15.06.2018
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag 8 Uhr – 16 Uhr
Mittwoch und Freitag 8 Uhr – 13 Uhr
Donnerstag 8 Uhr – 18 Uhr
öffentlich aus. Hier kann die Öffentlichkeit die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
einsehen.
Die Planunterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt 
Bruchsal eingesehen werden. http://www.bruchsal.de/,Lde/Home/
Politik_Rathaus/Bebauungsplaene+im+Verfahren.html
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden.
Darüber hinaus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadt-
planungsamt Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal), 
Fax (07251 79369) oder E-Mail (stadtplanungsamt@bruchsal.de) ein-
gereicht werden.
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Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht recht-
zeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Bruchsal, den 26.04.2018
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Abwasserbetrieb Bruchsal
Bauvorhaben: Kanalsanierungsarbeiten (Innensanierung) in Teil-
strecken der Schmutz-, Misch- und Regenwasserkanalisation mit 
Reparaturverfahren im Kanalbezirk 5 (Heidelsheim) / Bauabschnitt 
3 (KB5/BA3)
Leistungsumfang:
Im Kanalbezirk 5 sind Sanierungen mit Reparaturverfahren an Hal-
tungen und Schächten durchzuführen. Die Durchmesser der Haupt-
kanäle liegen zwischen DN200 und DN1000.
Im Wesentlichen sind folgende Leistungen auszuführen:
- ca. 1,9 km Kanalreinigung DN200 – DN1000
-  ca. 190 St Zuläufe sanieren aus Hauptkanal DN200 – DN600
- ca. 5 St Riss- und Scherbensanierung Janssen-Verfahren
- ca. 3 St Kurzliner / Partliner bis DN300
- ca. 10 St Edelstahlmanschetten DN250 – DN500
- ca. 10 St Zuläufe sanieren aus Hauptkanal DN900-1000
- ca. 80 m² partielle Beschichtungen in Schächten
- ca. 70 St Einbau von Leitern
- ca. 10 St Schachtgerinne sanieren
- ca. 25 St Rohreinbindungen im Schacht sanieren
–Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibun-
gen
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 30.04.2018
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de
oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal
Teilnehmer am Wettbewerb §6 VOB/A:
Für den Auftrag kommen nur Bieter in Betracht, die innerhalb der 
letzten drei Jahre Arbeiten gleichen Umfangs und gleichen techni-
schen Schwierigkeitsgrades mit Erfolg durchgeführt haben. Die Bie-
ter müssen über verliehene RAL-Gütezeichen der Gütegemeinschaft 
Kanalbau für die auszuführenden Techniken verfügen.
Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz oder im Hausbriefkasten (Leerung 9 Uhr).
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen.
Angebotseröffnung: 16.05.2018, 11 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 25.07.2018
Voraussichtliche Ausführungszeit: ab Juli 2018
Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz,Bürgerservice Bauen, Zi. 
D 038, Telefon: (07251) 79-600 oder unter www.bruchsal.de/Aus-
schreibungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbands-
versammlung
Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal – Sitz: Bretten
Am Montag, 7. Mai 2018, 18 Uhr, im Großen Sitzungssaal im Rathaus 
Bretten
Tagesordnung:
1. Erweiterung der Kläranlage Heidelsheim
 -  Vorstellung der verschiedenen Ausführungsvarianten mit Kos-

tenschätzung
 -  Abruf der Stufe II der Ingenieurleistungen (Leistungsphasen 3 

bis 4, Entwurfs- und Genehmigungsplanung)
2.  Regenwasserbehandlungskonzeption/Schmutzfrachtberech-

nung
 -  Sachstandsbericht des Instituts für Siedlungswasserbau Wasser-

güte- und Abfallwirtschaft der Universität Stuttgart

3. Hochwasseralarm-, Melde- und Informationssystem
 -  Zweite Änderung der Verbandssatzung des Abwasserverbandes 

Weißach- und Oberes Saalbachtal
4. Verschiedenes
Die Bevölkerung wird hierzu recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff,
Oberbürgermeister Bretten,
Verbandsvorsitzender

Ortschaftsrat Büchenau

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 7. Mai, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle 
Büchenau statt.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 16.04.2018 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2.  Künftige Bedarfsentwicklung für die Betreuung von Vorschul-

kindern und Sachstandbericht Kindergarten St. Bartholomäus 
Büchenau

3. Schulentwicklung Bruchsal/Büchenau
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunde
7. Offenlage des Protokolls vom 16.04.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 27.04.2018
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Baustellen in Bruchsal

Steighohle in Bruchsal halbseitig gesperrt
Bruchsal (pa) | Zur Durchführung von Arbeiten am Gasversorgungs- 
und Elektrokabelnetz in der Steighohle und in der Adolf-Bieringer-
Straße muss die Fahrbahn halbseitig gesperrt und der Verkehr in 
der Steighohle durch die Einrichtung einer Einbahnstraße kommend 
von der Huttenstraße in Richtung Adolf-Bieringer-Straße geregelt 
werden.
Die Arbeiten gehen voraussichtlich bis 23. Juni 2018.

Aus dem Gemeinderat

Berichterstattung aus der Sitzung vom 24. April
Nachnutzung des Feuerwehrgeländes in der Friedrichstraße
Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit 32 Stimmen, das weite-
re Verfahren zur Nachfolgenutzung und Entwicklung des Areals des 
bisherigen Feuerwehrhauses in der Friedrichstraße bereitzustellen.
Durch den Neubau des Feuerwehrhauses in der Bahnstadt wird das 
bisherige Gelände der Feuerwehr in der Friedrichstraße voraussicht-
lich im Jahr 2019/2020 frei. Deshalb soll frühzeitig mit der Planung 
der Nachfolgenutzung begonnen werden. Bereits jetzt liegen einige 
Ideen vor. Dabei reicht die Spanne von einer Nutzung des Geländes 
als Bürgerpark mit Gedenkstätte für die Synagoge bis zu einer Über-
planung und Überbauung des gesamten Quartiers. Bis zur Reichspo-
gromnacht am 9. November 1938 befand sich auf dem Grundstück 
die Bruchsaler Synagoge. Nach ihrer Zerstörung wurde das Grund-
stück durch die Stadt erworben und nach Abbruch des Gebäudes 
nach unterschiedlichen Standortuntersuchungen im Jahre 1951 mit 
dem heutigen Feuerwehrhaus bebaut. Eine Nachnutzung des Areals 
muss sich daher auch mit der Frage eines Gedenkens der Geschichte 
der Bruchsaler Synagoge befassen. Die Verwaltung hat auf dem 
Gelände eine archäologisch-geophysikalische Prospektion in Auftrag 
gegeben, um im Vorfeld festzustellen, ob und in welchem Umfang 
sich auf dem Grundstück noch Reste der Synagoge befinden. Das 
Ergebnis dieser ersten Untersuchung liegt vor. In einer nächsten 
Stufe muss durch gezielte Suchgrabungen ermittelt werden, ob die 
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in der Prospektion erkennbaren Gebäudereste im Untergrund der 
Synagoge zuzuordnen sind oder ob es sich um hiervon unabhängige 
Gebäudeteile handelt. Die entsprechenden Untersuchungen und 
historischen Sachverhaltsermittlungen zur Synagoge werden durch 
die Stadtverwaltung fortgeführt. Parallel hierzu schlägt die Ver-
waltung auf dem Weg der städtebaulichen Entwicklung des Areals 
ein partizipatives Planungsverfahren vor. Dieses besteht aus insge-
samt sieben Verfahrensschritten, beginnend von der Information der 
Öffentlichkeit über das Verfahren bis hin zur Realisierung eines durch 
den Gemeinderat zu beschließenden Ergebnisses.
Folgendem Verfahrensablauf wurde zugestimmt:
- Information der Öffentlichkeit zum Verfahren
- Öffentlicher Anhörungs- und Ideenfindungsprozess
-  Information des Gemeinderates über das Ergebnis des zweiten 

Schrittes und Festlegung der Rahmenbedingungen für das weite-
re Verfahren

- Ideenwettbewerb
-  Öffentliche Diskussion über die Ergebnisse des Ideenwettbewerbes
-  Beratung über die Ergebnisse des Ideenwettbewerbs und 

Berücksichtigung der vorgegebenen Rahmenbedingungen und 
Beschluss über die weitere Nutzung und Entwicklung des Gelän-
des durch den Gemeinderat

- Realisierungswettbewerb für Planer und ggfls. Investoren

Bahnstadt – Gleisquerung Bahnhof Bruchsal
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss eines Baudurchführungsver-
trags mit der DB Station & Service AG zu und beauftragt die Verwal-
tung die Unterführungsverlängerung und den westlichen Zugangs-
bereich (Treppenanlage, Überdachung und Aufzug) zu realisieren.
Der Standortvorteil der Bahnstadt in unmittelbarer Nähe zum Bahn-
hof und der Innenstadt kann sich nur entfalten, wenn eine direk-
te Verbindung für Fußgänger in die Innenstadt und zum Bahnhof 
geschaffen wird. Seit 2017 liegt das Planrecht für den ersten Bauab-
schnitt der Gleisquerung (Unterführungsverlängerung und westlicher 
Zugangsbereich mit Treppe, Überdachung und Aufzug) komplett vor.
Die Realisierung der Gesamtmaßnahme „Gleisquerung Bruchsal“ ist 
in zwei großen Bauabschnitten angedacht, die räumlich und zeitlich 
unabhängig voneinander hergestellt werden können. Der erste Bau-
abschnitt beinhaltet dabei alle vorgesehenen Bauleistungen westlich 
(Bahnstadt) der bestehenden Unterführung. Im zweiten Bauabschnitt 
sind alle Bauleistungen zusammengefasst, welche für den östlichen 
(Innenstadt) Zugangsbereich der Unterführung erforderlich werden. 
Durch die Zustimmung des Gemeinderats zur Durchführung des ers-
ten Bauabschnittes und der endgültigen Bestätigung der erforder-
lichen Sperrzeiten durch die Baubetriebsplanung der DB Netz AG, 
erfolgt die Ausschreibung des ersten Bauabschnittes im Juni 2018. 
Die Ausschreibungen für die Fachgewerke Elektro, Leit- und Siche-
rungstechnik, Oberleitung und Maschinentechnik (Aufzug) werden 
ebenfalls vorbereitet und erfolgen jeweils separat im Laufe des zwei-
ten Halbjahres 2018.
Da die veranschlagten Baukosten der Gesamtmaßnahme den derzeit 
geltenden Schwellenwert für Bauleistungen von 5,548 Millionen Euro 
deutlich überschreiten, ist die Maßnahme europaweit auszuschreiben 
und im europäischen Amtsblatt zu veröffentlichen.
Die Vergabe durch den Gemeinderat für den ausgeschriebenen Bau-
abschnitt ist dann in der Gemeinderatsitzung im September vorge-
sehen.

Bahnhof Bruchsal – Personenunterführung Dächer
Mit 19 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen und einer Enthaltung beschließt 
der Gemeinderat die Überdachung der neuen Zugänge der Personen-
unterführung am Bahnhof auf der West- und Ostseite einheitlich in 
der Variante Betondach zu gestalten, um die Verbindungsfunktion der 
Unterführung im Straßenraum deutlich sichtbar zu machen.
Baulich wird die Verlängerung der Personenunterführung in zwei 
Abschnitte untergliedert:
-  Durchstich auf die Westseite: Bisher endet die Personenunterfüh-

rung am Bahnhof an Gleis 5. Die Unterführung wird auf die Westsei-
te durchgebunden. Der neue Ausgang wird zwischen den bestehen-
den Güterhallen errichtet. Die Güterhallen werden hierfür im Bereich 
des neuen Ausgangs aufgeschnitten und rückgebaut. An den Güter-
hallen werden jeweils neue Giebelwände hergestellt. Vorgesehen 
ist eine großzügige, überdachte Treppenanlage zwischen den nun 
getrennten Güterhallen, die den neuen Zugang zur Querung mar-
kiert und gleichzeitig als Wetterschutz dient. Baubeginn ist Anfang 
2019 vorgesehen.

-  Neuer Ausgang Ostseite: Im Zuge der Durchbindung auf die West-
seite soll auch der östliche Ausgang zur Innenstadt neu gestaltet 

werden. Geplant ist ein neuer Treppenaufgang der in direkter Verlän-
gerung der Personenunterführung auf den Bahnhofsvorplatz nörd-
lich des Bahnhofs führt. Hierfür wird das Gleis 7 eingekürzt und ein 
Teil der Bahnhofsgaststätte sowie die Toilettenanlage abgebrochen. 
Der neue Ausgang auf der Ostseite soll ebenfalls eine Überdachung 
erhalten und den Eingang zur Querung markieren. Der neue Aus-
gang Ost ist Teil einer umfassenden Umgestaltung des Bahnhofs-
areals. Dieser Bereich der Bahnquerung ist im Zusammenhang mit 
der Neuordnung des Bahnhofsareals zu sehen. Für die Neuordnung 
des Bahnhofsareals wird derzeit ein Masterplan erstellt und mit der 
Bahn abgestimmt. Daher wird der neue Treppenaufgang zur Innen-
stadt erst nach dem Durchstich auf die Westseite realisiert.

Der Gemeinderat einigt sich auf die Variante Betondach für die Über-
dachung der beiden neuen Zugänge auf der West- und Ostseite. 
Das Betondach wird auf die Unterkonstruktion der Treppenaufgänge 
abgestimmt. Dabei wird es so gedreht, dass das Dach jetzt eine deut-
liche Einladungsgeste zur Straße macht und dann mit dem fließenden 
Übergang von Dach- in Wandfläche den Weg zum Treppenabgang der 
Unterführung weist. Die potentielle Schwere eines Betondachs wird 
durchbrochen durch die farbig gefassten Lichtöffnungen im Dach und 
eine helle Oberfläche. In der Unterführung sollen die Lichtöffnungen 
des Dachs in der Deckengestaltung weitergeführt werden (vorbehalt-
lich der Zustimmung durch DB Station + Service). Der Entwurf des 
Stadtplanungsamtes versucht die Architektursprache des 60er-Jahre-
Bahnhofs aufzunehmen und in eine aktuelle Form für das Treppen-
dach weiter zu entwickeln, dabei ist das Material Beton langlebig und 
dem Umfeld entsprechend robust.

Sanierung „Innenstadt Nord-West”
Der Gemeinderat beschließt nach § 142 Abs. 1 und 3 BauGB das 
förmlich festgelegte Sanierungsgebiet „Innenstadt Nord-West“ um das 
Flurstück 1164 der Gemarkung Bruchsal zu erweitern.

Sanierung „Durlacher/Prinz-Wilhelm-Str.”
Der Gemeinderat nimmt die Abrechnung und den Schlussbericht 
zur Sanierungsmaßnahme „Durlacher-/Prinz-Wilhelm-Str.“ zur Kennt-
nis. Einstimmig wird daher beschlossen, die Sanierungssatzung vom 
29.01.2008, im Amtsblatt am 07.02.2008 bekannt gemacht, mit 1. 
Erweiterung Beschluss am 08.04.2008, im Amtsblatt bekannt gemacht 
am 17.04.2008, mit 2. Erweiterung Beschluss am 23.06.2009, im Amts-
blatt bekannt gemacht am 02.07.2009 und 3. Erweiterung Beschluss 
am 22.06.2010, im Amtsblatt bekannt gemacht am 24.06.2010, gemäß 
§ 162 BauGB aufzuheben.

Johann-Peter-Hebel-Schule, Neubau für kommunale Schulkind-
betreuung
Der Planung und Umsetzung des Neubaus eines Gebäudes in Leicht-
bauweise auf dem Grundstück der Johann-Peter-Hebel-Schule wird 
zugestimmt.

Aufhebung der Bebauungspläne „Hardfeld-Waldsiedlung“ und 
„Hardfeld-Waldsiedlung Änderung I“
Der Gemeinderat beschließt die Einleitung des Verfahrens zur Aufhe-
bung der Bebauungspläne und der örtlichen Bauvorschriften für den 
Geltungsbereich der Bebauungspläne „Hardfeld Waldsiedlung“ und 
„Hardfeld-Waldsiedlung Änderung I“, Gemarkung.
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf – Stand 13.03.2018 – der Aufhe-
bungssatzung und seiner Begründung zur Kenntnis. Der Gemeinderat 
beschließt die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß §3(1) 
BauGB. und die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß §4(1) BauGB.

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Grausenbutz“, 
Gemarkung Büchenau
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften „Grausenbutz“, Gemarkung Büchenau 
für die Grundstücke 3500 (teilweise), 3500/1, 3501 (teilweise), 3502, 
3503, 3504, 3505, 3506, 3507, 3508, 3509, 3510, 3511, 3512, 3513, 
3514, 3515, 3516 und 3517 in der Neutharder Straße, Büchenau 
gemäß §2 BauGB und §74 LBO. Gleichzeitig stimmt er dem Vorent-
wurf des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften „Grau-
senbutz“, Gemarkung Büchenau zu. Der Gemeinderat beschließt die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB. 
und die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. Mit dem Beschluss des 
Geltungsbereiches „Bebauungsplan Grausenbutz“ wird der Bebau-
ungsplan „Kleinfeld“, rechtskräftig seit 24.05.1993, im Bereich der 
Neutharder Straße ersetzt.
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Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften, „Gewerbegebiet 
Büchenau Nord Änderung I”, Gemarkung Büchenau
Dem Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Büchenau Nord 
Änderung I“, Gemarkung Büchenau und dem Entwurf der örtlichen 
Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungs-
planes wird einstimmig zugestimmt. Der Gemeinderat beschließt die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB und die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 (2) BauGB.

Burgschule Obergrombach – Vergabe Fassadenarbeiten, aktuali-
sierte Kostenberechnung
Der Gemeinderat beschließt nach Vorberatung im Ausschuss für 
Umwelt und Technik einstimmig die Erhöhung des Kostenrahmens 
für die energetische Sanierung der Burgschule Obergrombach um 
380.000 Euro auf insgesamt 2,45 Mio. Euro, die überplanmäßige 
Bereitstellung von 130.000 Euro für 2018 aus allgemeinen Deckungs-
mitteln, die überplanmäßige Bereitstellung einer Verpflichtungser-
mächtigung (VE) in Höhe von 250.000 Euro aus der Gesamtsumme der 
genehmigten VE, der Veranschlagung von zusätzlich 250.000 Euro im 
Rahmen der Haushaltsplanaufstellung für 2019. Die Firma Schmiedle 
aus Bruchsal wird mit den Fassadenarbeiten in Höhe von 1.191.500,35 
Euro brutto beauftragt.

Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 24 Abs. 1 Nr. 5 BauGB an 
dem Grundstück Flst.Nr. 3887, Gewann Gärtenwiesen der Gemar-
kung Büchenau
Der Gemeinderat stimmt, nach Vorberatung im VFS sowie dem Ort-
schaftsrat Büchenau, dem Erwerb des Grundstücks Flst.Nr. 3887, 627 
m², Landwirtschaftsfläche Gärtenwiesen im Rahmen der Ausübung 
des Vorkaufsrechts nach § 24 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 BauGB zu. Der Kauf-
preis beträgt 31.355 Euro. Die üblichen Nebenkosten gehen zu Lasten 
der Stadt Bruchsal. Die Verwaltung wird ermächtigt, im Rahmen des 
Grundstücksgeschäfts weitere zweckmäßige und erforderliche Bedin-
gungen auszuhandeln.

Vergabe von Baumpflegeleistungen an den städtischen Park- und 
Straßenbäumen
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe von baumpflege-
rischen Arbeiten für fünf Jahre (Zeitraum 2018-2022) an die Fa. Mytree 
GmbH, Kuppenheim, in Höhe von insgesamt 407.575,00 Euro und 
stellt für diesen Zeitraum die erforderlichen Mittel bereit.

Dietrich-Bonhoeffer-Schule Heidelsheim – Vergabe Elektroarbei-
ten für Mensa, EDV, sicherheitstechnische Anlagen
Die Beauftragung der Firma E+A Elektrotechnik aus Philippsburg 
mit den Elektroarbeiten in Höhe von 268.435,26 Euro brutto wird 
beschlossen.

Sanierung Abwasserpumpwerk und Regenüberlaufbecken Wen-
delrot – Vergabe der Bauarbeiten
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Vergabe der Betonsanie-
rungsarbeiten und der Arbeiten zum Wärmedämm-Verbundsystem 
beim Abwasserpumpwerk und Regenüberlaufbeckens Wendelrot an 
die Fa. HWP aus Mannheim in Höhe von 541.827,10 Euro zu.

Kläranlage, außenliegende Hebewerke und RÜB, E-/MSR-Technik 
und Fernwirktechnik - Vergabe von Bauleistungen
Die Vergabe der Bauleistungen für die Elektro-, Mess-, Steuer und 
Regelungstechnik und fernwirktechnische Einrichtungen in der Klär-
anlage und den außenliegenden Hebewerken und Regenüberlauf-
becken an die Fa. Dieter Gutmann aus Aichach zum Gesamtpreis von 
152.662,71 Euro (inkl. MwSt.) wird einstimmig beschlossen.

Kanalsanierung im Kanalbezirk 7 (Obergrombach), Bauabschnitt 
2 mit Renovierungsverfahren (Langschlauchrelining)
- Vergabe der Bauarbeiten
Der Vergabe der grabenlosen Kanalrenovierungsarbeiten im Kanalbe-
zirk 7, Bauabschnitt 2 an die Firma Umwelttechnik & Wasserbau GmbH 
aus Frankfurt/Main in Höhe von 286.568,36 Euro wird einstimmig 
zugestimmt.

Änderung der Verbandssatzung des Abwasserverbands 
Weißach- und Oberes Saalbachtal
Der Gemeinderat beschließt einstimmig der zweiten Änderungssat-
zung für den Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal, zur 
Erweiterung des Aufgabengebietes um den vorsorgenden Hochwas-
serschutz (Erstellung, Betrieb, Unterhaltung und Erneuerung eines 
Hochwasseralarm-, Melde- und Informationssystems).

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 19. und 25. 
April im Bürgerbüro einen Autoschlüssel Marke VW, ein Armband, 
einen einzelnen Schlüssel, eine Brille, einen Einkaufstrolly mit Punk-
ten und Bargeld abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurden für den genannten Zeitraum ein Hund, 
Mischling, weiblich, Farbe braun/weiß, ein Jagdhund, weiblich, Farbe 
schwarz/weiß, gechipt, ein Hund, Mischling, weiblich, Farbe braun, 
gechipt abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon:  
(0 72 51) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schauen Sie unter 
www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice – Onlinever-
kauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Sommerferienprogramm online verfügbar
Die Anmeldung ist noch bis zum 22. Juni möglich
Bruchsal (pa) | Seit dem 13. April steht die Anmeldung des Sommer-
ferienprogramms wieder online zur Verfügung. Auf der Internetseite 
www.unser-ferienprogramm.de/bruchsal kann man sich die Veran-
staltungen aussuchen und die Kinder bequem von Zuhause oder 
zwischendurch über das Smartphone das jeweilige Freizeitangebot 
buchen.
Für die Eltern, die das Onlineanmeldeportal nicht nutzen möchten, 
ist weiterhin das Anmeldeformular im Programmheft abgedruckt. 
Die Programmhefte werden noch vor den Pfingstferien an jeder 
Schule ausgeteilt.
Spätestens am Freitag, 22. Juni müssen die Anmeldungen einge-
gangen sein. Zur Vergabe der Plätze mit begrenzter Teilnehmerzahl 
gilt wieder das Losverfahren. Die anfallenden Gebühren sind bei der 
Abholung des Ferienpasses vom 9. bis 14. Juli mitzubringen.
Fragen beantwortet gerne Chantal Schalm, Amt für Familie und Sozi-
ales unter Telefon: (07251) 79-5851 oder chantal.schalm@bruchsal.de
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Änderung der Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
und Grünabfallsammelplätze
Ab 1. Mai 2018 gelten für die restliche Sommerzeit (bis 31.10.) 
für die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammelplätze (Kombihöfe) des 
Landkreises Karlsruhe und für die Annahmestelle für krautig/grasige 
Grünabfälle der Stadt Bruchsal folgende geänderte Öffnungszeiten:
Kombihof auf der Deponie Bruchsal: donnerstags und freitags von 
14 bis 17 Uhr sowie samstags von 10 bis 17 Uhr.
Kombihof in Heidelsheim: mittwochs und freitags von 15 bis 18 
Uhr sowie samstags von 10 bis 17 Uhr.
Kombihof Untergrombach und die Annahmestelle für krautig/
grasige Grünabfälle der Stadt Bruchsal: jeweils dienstags und frei-
tags von 15 bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 17 Uhr.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für das Schul- und Sportamt suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt
mehrere Mitarbeiter/innen für die Kommunale Schulkind-

betreuung in Teilzeit
(ca. 7 – 12 Stunden / Woche)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0017-
Über 5.000 Schüler besuchen die städtischen Schulen Bruchsals. 
Ein wichtiges Anliegen ist für uns die verlässliche Betreuung 
unserer Grundschüler.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne Frau Iris Trautwein, Schul- und Sportamt, Telefon: 
(07251) 79-649.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau 
Cornelia Füg, Personal- und Organisationsamt, Telefon: (07251) 
79-229 gerne zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebotebis zum 21. Mai 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser Bau- und 
Vermessungsamt eine Abteilungsleitung für den Bereich Tief-
bau, Grün und Landschaftspflege

Diplom-Ingenieur/in (TH/FH),
Fachrichtung Bauingenieurwesen

(Entgeltgruppe 13 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0019-
Eine von fünf Abteilungen des städtischen Bau- und Vermes-
sungsamtes ist die Abteilung Tiefbau, Grün und Landschafts-
pflege. Dieser Organisationseinheit obliegt die verantwortungs-
volle Durchführung von Tief- und Straßenbaumaßnahmen. Sie 
ist für die Realisierung der Planungsziele auf städtischen Flä-
chen zuständig und hat darüber hinaus die Aufgabe den inner-
städtischen Hochwasserschutz sicher zu stellen.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der derzeitige Leiter der Abteilung Tiefbau, Grün 
und Landschaftspflege, Herr Oliver Krempel, Telefon: (07251) 
79-371.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol, Telefon: 
(07251) 79-228 vom Personal- und Organisationsamt zur Ver-
fügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 27. Mai 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für unser Bau- und Vermessungsamt, Abteilung Tiefbau, Grün 
und Landschaftspflege suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/einen

Sachbearbeiter/in für die Grünflächen- und Baumpflege
(Entgeltgruppe 9a TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0018 -
Eine von fünf Abteilungen des städtischen Bau- und Vermes-
sungsamtes ist die Abteilung Tiefbau, Grün und Landschafts-
pflege. Sie hat u. a. die Aufgabe, die Pflege des städtischen 
Grünflächen- und Baumbestands sicher zu stellen.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter der Abteilung Tiefbau, Grün und Land-
schaftspflege, Herr Oliver Krempel, Telefon: (07251) 79-371.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol, Telefon: 
(07251) 79-228 vom Personal- und Organisationsamt zur Ver-
fügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 27. Mai 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Ferienjobs bei der Stadt Bruchsal
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, hat die Möglichkeit, 
sich für einen Ferienjob bei der Stadt Bruchsal zu bewerben.
Wir bieten Ferienjobs für Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren 
für jeweils drei Wochen vom 30. Juli bis 17. August und vom 20. 
August bis 7. September im städtischen Baubetriebshof an. Die 
Tätigkeiten umfassen gärtnerische Arbeiten in städtischen Anla-
gen. Bezahlt werden 8,50 Euro pro Stunde.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich 
online unter www.bruchsal.de. Die Bewerbungsfrist endet am 
Sonntag, 17. Juni.
Für Fragen steht Ihnen Julia Berny unter Telefon: (07251) 79-5260 
gerne zur Verfügung.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

16. April
Zlata Niznicenko, Eltern: Olga Vasîlevna Nizhnichenko geb. Troshina 
und Danil Aleksandrovič Niznicenko, Franz-Sigel-Str. 65, Bruchsal
19. April
Raphael Thaddeus Ritter, Eltern: Mareike Ritter geb. Dreger und Mar-
tin Christian Ritter, Sauerbruchstr. 4, Bruchsal
23. April
Felix Jonas Berg, Eltern: Julia Katharina Berg und Markus Berg geb. 
Bocian, Heinrich-Schütz-Str. 8, Bruchsal

Trauungen  

20. April
Jasmin Spengler und Eduard Seifert, Walzbachweg 7, Bruchsal
Jana Leicht und Marcus Trautwig, Schwimmbadstr. 17, Bruchsal
Sarah Gerhold und Marc Frank Hollmann, Gochsheimer Str. 12, 
Bruchsal

Sterbefälle  

18. April
Gerhard Klemens Siegel, Holzmann 29, Bruchsal
Kurt Karl Butterer, Winzerstr. 6, Bruchsal
19. April
Ludwig Albert Rädle, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
20. April
Hilda Zickwolf geb. Bauer, Markgrafenstr. 46, Bruchsal
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21. April
Edeltrud Elisabeth Soder geb. Zipperle, Kelterstr. 6, Bruchsal
25. April
Siegfried Artur Josef Tröndle, Danziger Str. 13, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

03. Mai
Waldemar Butterer, Gerhart-Hauptmann-Str. 5, 70 Jahre
05. Mai
Dr. Rudolf Vogel, Leonhard-Stahl-Str. 4, 80 Jahre;
Helmut Gerhard Diebold, Schlossbergring 36, 80 Jahre
06. Mai
Wilhelm Dieter Ihle, Franz-Bläsi-Str. 13, 75 Jahre;
Zorka Ukalovic, Josef-Heid-Str. 33, 70 Jahre
07. Mai
Brigitte Inge Edith Klimkeit, Kastellstr. 6, 80 Jahre;
Gunthilde Erna Füchsle, Jahnstr. 8, 75 Jahre;
Walter Kuglstatter, Leonhard-Stahl-Str. 7, 75 Jahre;
Hildegard Elisabeth Schäfer, Schlittengasse 13, 70 Jahre
08. Mai
Renate Petzold, Hagelkreuz 8, 75 Jahre;
Sina Ida Kastner, Erlenweg 1, 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

10. Mai:
Goldene Hochzeit: Eheleute Reinhold und Galina Krämer, Josef-Heid-
Str. 45, Bruchsal

Aus der Stadt Bruchsal

- Fortsetzung von Seite 2 -

Bruchsal wird wieder zum „Nabel der Zupfmusikwelt”
BDZ Eurofestival Zupfmusik 2018
Unmittelbar in das Festivalgeschehen mit einbezogen werden sollen 
auch Passanten und Besucher ganz ohne Eintrittskarte. Am 11. und 
12. Mai jeweils von 11 bis 15 Uhr können sie beim Flanieren durch 
die Stadt auf der Open-Air-Bühne am Otto-Oppenheimer-Platz die 
dort auftretenden Solisten und Ensembles erleben. Am Samstag-
abend steht ab 22 Uhr eine Zupferparty auf dem Programm. Das 
soll natürlich auch dazu animieren, die übrigen Veranstaltungen im 
Bürgerzentrum, im Schloss sowie in der Stadtkirche zu besuchen.
Das insgesamt vier Tage lange Festivalprogramm umfasst 25 Kon-
zerte mit jeweils besonderen Höhepunkten. International werden 
Orchester aus Frankreich, Italien, Österreich, Spanien, Israel, Luxem-
burg, Russland und den Niederlanden auftreten. Dazu kommen 
weitgereiste Ensembles aus den USA, Japan, Australien und erstmals 
auch aus Südkorea. Eigens für das Festival wurden zehn Auftrags-
kompositionen vergeben, die durch leistungsstarke Landes- und 
Landesjugendzupforchester uraufgeführt werden.
Unter dem Titel „Tierischer Saitenwettstreit“ laden Kinderorchester 
aus Dresden und Zwickau sowie Tänzer aus Dresden die Kinder der 
Stadt und alle anderen Interessierten am 11. Mai um 11 Uhr zu einem 
besonderen Konzert ein. Und an Jugendliche ist das Musiktheater 
„The Magic Lute“ gerichtet, das aber sicher auch Erwachsene begeis-
tern wird. Das groß angelegte Werk aus der Feder des Thüringer 
Musikers und Komponisten Robert Hartung wird zusammen mit 
dem Landesjugendzupforchester Thüringen und Erfurter Schauspie-
lern aufgeführt.

Auszüge aus dem Programm
Mittwoch, 9. Mai (Vorprogramm), 19 Uhr:
Musiktheater „The Magic Lute”, Generalprobe (Eintritt frei), Bürger-
zentrum

Donnerstag, 10. Mai, 10.30 Uhr:
Mandolinata Mannheim, Duo ReCuerda, SAP-Sinfonietta, Bürger-
zentrum
14.30 Uhr: Badisches Zupforchester, Melbourne Mandolin Orchestra, 
Duo Trekel-Tröster, The Israeli Plectrum Orchestra u. a., Bürgerzent-
rum
19.30 Uhr: Landeszupforchester Nord, Saarländisches Jugendzupf-
quartett, Bayerisches Landeszupforchester, Duo Caterina Lichten-
berg & Mike Marshall, Bürgerzentrum

Freitag, 11. Mai, 10.30 Uhr:
Ensemble Spontan, 2+2-Quartett, Zupforchester des Differter Saiten-
spielkreises, Stadtkirche
11 Uhr: Kinderkonzert mit dem B.I.O-Nachwuchsorchester Dresden 
und dem Kinderzupforchester „Zirlibo“ Zwickau, Bürgerzentrum
11-15 Uhr: Open-Air-Bühne, Otto-Oppenheimer-Platz
14.30 Uhr: Landesjugendzupforchester Thüringen, Quatuor à Plec-
tres de France, Niedersächsisches Landeszupforchester, Bürgerzen-
trum
19.30 Uhr: Landeszupforchester Nordrhein-Westfalen, Ensemble 
TESTA CALDA, Dutch Mandolin-Piano-Trio, Hessisches Zupforches-
ter, Bürgerzentrum
ab 22 Uhr: Nacht im Schloss, Barockschloss (Fürstensaal, Kammermu-
siksaal und Hofkirche)

Samstag, 12. Mai, 10.30 Uhr:
Saarländisches Seniorenzupforchester, Junge Gitarristen Bruchsal, 
Les Bouffons, Bürgerzentrum
11-15 Uhr: Open-Air-Bühne, Otto-Oppenheimer-Platz
14 Uhr: Capella Aquisgrana, Duo Grazioso, Mandolinen-und Gitar-
renorchester Empelde, Stadtkirche
14.30 Uhr: JugendZupfOrchester Nordrhein-Westfalen, Chris Acqua-
vella, Seongnam Mandolin Orchestra, Trio Wiesenkker-Koskimäki, 
Landesjugendzupforchester Sachsen u.a., Bürgerzentrum
19.30 Uhr: Jugendzupforchester Hessen, Trio Trichord, Landesju-
gendzupforchester Thüringen, Ensemble der Musikhochschule Wup-
pertal, Mülheimer Zupforchester, Bürgerzentrum
ab 22 Uhr: Zupferparty mit der Cover-Band „Rockaholix“, Otto-
Oppenheimer-Platz

Sonntag, 13. Mai, 10 Uhr:
Jugendzupforchester Baden-Württemberg, Ensemble AICOPI, Saar-
ländisches Zupforchester, Bürgerzentrum

Organisatorische Hinweise
Eintrittskarten zu sämtlichen Konzerten des eurofestival zupfmusik 
2018 können ab Donnerstag, 10. Mai, an der Infotheke im Bürgerzen-
trum Bruchsal erworben werden. Für alle einzelnen Aufführungen 
kostet der Eintritt 10 Euro, Schüler und Studenten zahlen 7 Euro; 
Tageskarten sind erhältlich für 30 Euro (Schüler und Studenten: 20 
Euro). Weitere Informationen gibt es auf der Festival-Website www.
eurofestival-zupfmusik.de.

Neuer Trakt an der Fürst-Stirum-Klinik übergeben
Wichtiger Schritt zur Stärkung des Klinikstandortes Bruchsal
Nach über zweijähriger Bauzeit wurde am Freitag, 27. April, ein neuer 
Trakt der Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal seiner Bestimmung überge-
ben. „Nach der zentralen Notaufnahme und der Erweiterung des 
C-Baus ist der neue G-Bau eine weitere große Maßnahme im Inves-
titionsprogramm für unsere Kliniken“, sagte Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel. Mit dem Projekt setze der Landkreis ein Zeichen für die 
Stärkung der Gesundheitsversorgung in der Region. Der neue Bau 
repräsentiere den modernsten Stand der Medizintechnik, womit 
man dem Anspruch gerecht werde, den man in der Technologie-
Region Karlsruhe habe. Er wies darauf hin, dass der vom Kreistag 
beschlossene Masterplan Gesamtinvestitionen von 125 Mio. Euro 
in seine beiden Kliniken in Bretten und Bruchsal vorsieht, davon 
75 Mio. Euro an der Fürst-Stirum-Klinik und freute sich, dass das 
28-Millionen-Projekt sowohl im Zeit- als auch im Kostenrahmen lag. 
16,4 Mio. Euro steuerte das Land Baden-Württemberg bei, wofür sich 
der Landrat bei Staatssekretärin Bärbl Mielich vom Ministerium für 
Soziales und Integration ausdrücklich bedankte.
Staatssekretärin Bärbl Mielich lobte den Neubau als wichtigen Bau-
stein für eine flächendeckende und wohnortnahe medizinische Ver-
sorgung auf höchster Qualität.
Regionaldirektorin Susanne Jansen zeigte sich glücklich, dass der 
Neubau nun bezugsfertig ist, in dem die Frauenklinik, die Psycho-
somatik, die urologische Ambulanz und die Zentralapotheke eine 
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neue Heimat finden. Sie bezeichnete den neuen Bau als weite-
ren Meilenstein zur Umsetzung des gemeinsamen Medizinischen 
Konzepts für die beiden Klinikstandorte Bruchsal und Bretten. Der 
Geschäftsführer der Regionalen Kliniken Holding Prof. Dr. Jörg Mar-
tin betonte, dass man derartige Bauprojekte auch immer als Chance 
sehe, Prozesse neu zu gestalten und zu verbessern, was sowohl den 
Patienten als auch den Mitarbeitern zugutekomme.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick verlieh ihrer Freude 
Ausdruck, dass mit der Einweihung des G-Baus an der Fürst-Stirum-
Klinik der hohe Standard im Gesundheitswesen in der Stadt Bruchsal 
gehalten und verbessert werden kann, weshalb sie allen Beteiligten 
am Bau und im Vorfeld dazu sehr dankbar sei.
Von einer optimalen Abstimmung im Vorfeld, die dazu beitrug, dass 
ganz hervorragende Ergebnisse erzielt werden konnten, sprachen 
Architekt Dipl.Ing. Harald Schick und der Ärztliche Sprecher Prof. Dr. 
Jürgen Wacker. Auf diese Weise konnten Wünsche frühzeitig abge-
stimmt, Aufgaben definiert und priorisiert werden. Beide betonten, 
dass eine wohnliche Architektur wesentlich für das Wohlbefinden 
der Patienten und letztlich für beste Genesung sei.
Abgeschlossen sind die Investitionen an der Fürst-Stirum-Klinik mit 
dem G-Bau aber noch nicht: Ein Neubau mit Operationssälen, dem 
Herzstück der Klinik, befindet sich bereits in der Ausschreibung 
der Architekturleistungen. Ein neues Parkhaus soll für verbesserte 
Parkmöglichkeiten sorgen, daneben wird derzeit mit potenziellen 
Investoren für ein Ärztehaus verhandelt, beides Maßnahmen, um 
den Standort Bruchsal weiter zu stärken. LRA

Freude über den neuen G-Bau an der Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal bei 
der offiziellen Einweihung am Freitag. RKH-Geschäftsführer Prof. Dr. 
Jörg Martin, Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Staatssekretärin Bärbl 
Mielich, Landtagsabgeordnete Andrea Schwarz, Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, Regionaldirektorin Susanne Jansen und der 
Ärztliche Sprecher Prof. Dr. Jürgen Wacker.  Foto: LRA

Internationaler Museumstag am 13. Mai
Zahlreiche Führungen und Besichtigungsmöglichkeiten
Bruchsal (pa) | Sonderführungen im Schuhmacherhaus und im 
Kindergartenmuseum, offene Heimatmuseen, Kunstpräsentationen 
und Performances: Mit einem breiten Angebot an Veranstaltungen 
und Besichtigungsmöglichkeiten ist Bruchsal in diesem Jahr am 
Internationalen Museumstag beteiligt. Zwischen 10 und 20 Uhr lässt 
sich am Sonntag, 13. Mai, ein vielfältiges Programm der mitwirken-
den Einrichtungen erleben. Beteiligt an der Aktion sind das Schloss 
Bruchsal, das Deutsche Musikautomaten-Museum, das Städtische 
Museum, der Kunstverein Damianstor, das Kindergartenmuseum, das 
Graf-Kuno-Museum, schließlich das historische Schuhmacherhaus in 
der Klosterstraße sowie die beiden Heimatmuseen in Heidelsheim 
und Untergrombach. Ebenfalls als Beitrag zum Museumstag finden 
um 18 und 20 Uhr die beiden erstmaligen öffentlichen Vorführungen 
des architektur- und stadtgeschichtlichen Films „Bruchsal – neu ent-
decken“ von Regisseur Dirk Weiler im Cineplex statt.
Seit mehr als vier Jahrzehnten rückt der Internationale Museumstag 
jeweils am dritten Sonntag im Mai die kulturelle Arbeit der mehr 
als 6500 Museen in Deutschland in den Blick der Öffentlichkeit. 
Zahlreiche Einrichtungen, von lokalen Heimatmuseen bis hin zu den 
großen staatlichen Sammlungen, präsentieren sich an diesem Tag 
mit besonderen Aktionen bei freiem Eintritt.
Informationen: Programme und weitere Informationen zu Öffnungs-
zeiten, Angeboten und Eintrittspreisen sind erhältlich an der Kasse 
des Barockschlosses, bei der Touristinformation Bruchsal, Am Alten 
Schloss 22 sowie bei der Stadt Bruchsal, E-Mail: kultur@bruchsal.de, 
Telefon: (07251) 79531.

Programm
10 bis 16 Uhr
Heimatmuseum Untergrombach geöffnet (Obergrombacher Straße 32)
10 bis 17 Uhr
Ausstellung „Angerichtet & aufgebrezelt“ geöffnet, Schloss Bruchsal, 
Schönbornsaal
11 Uhr
Kunstverein Damianstor (Schönbornstraße 11), Vernissage mit Wer-
ken von Angela M. Fleig; Ausstellung geöffnet bis 17 Uhr
11 Uhr
Deutsches Musikautomaten-Museum, Schloss Bruchsal, Führung
12 Uhr
Erstes Deutsches Kindergartenmuseum (Hochstraße 5), 
Führung mit Herta Pelz
12 Uhr
Schloss Bruchsal, Führung
12 bis 15 Uhr
Performance von Ivonne Leuchs, Schloss Bruchsal, Gartensaal
14 Uhr
Schloss Bruchsal, Führung
13 bis 17 Uhr
Graf-Kuno-Museum geöffnet (Adolf-Bieringer-Straße, nahe Hausnr. 18)
13 bis 18 Uhr
Schuhmacherhaus in der Klosterstraße geöffnet, Klosterstraße 37
14 bis 17 Uhr (Museum geöffnet)
Heimatmuseum Heidelsheim geöffnet (Merianstraße 9, Ostseite 
Marktplatz)
15 Uhr
Mozart in Bruchsal. Familienführung mit Helene Seifert, Schloss 
Bruchsal
15 Uhr
„Inszenierung des Augenblicks“. Sonderführung mit Carmen Oberst, 
Schloss Bruchsal
15 Uhr
Deutsches Musikautomaten-Museum, Schloss Bruchsal, Führung
18 und 20 Uhr
Cineplex Bruchsal (Bahnhofstraße 13), Filmvorführung „Bruchsal neu 
entdecken“

Auch das Schuhmacherhaus in der Klosterstraße ist geöffnet. 
Foto: Trinter

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Beratungstag der „Kontaktstelle Frau und Beruf“
Haus der Begegnung in Bruchsal, am 15. Mai 2018
Zur Unterstützung des beruflichen Einstiegs von Frauen, vor und 
nach der Familienphase, zur Information über Möglichkeiten der 
Weiterbildung, zur Beantwortung von Fragen rund um das Thema 
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie zur Beantwortung von 
Fragen, die im Zusammenhang mit einer gewünschten beruflichen 
Neuorientierung entstehen können, bietet die „Kontaktstelle Frau 
und Beruf“ des Landkreises Karlsruhe wieder einen Beratungstag 
im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, in Bruchsal an. Dieser 
findet am Dienstag, 15. Mai, statt. Interessierte Frauen bekommen 
an diesem Tag Gelegenheit, ihre Fragen im Einzelgespräch mit einer 
kompetenten Beraterin über den Zeitraum von einer Stunde zu 
besprechen. Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral. 
Interessierte Frauen können sich ab sofort zur Beratung anmelden. 
Ab 9 Uhr werden stündlich Termine vergeben. Der letzte Termin ist 
um 15 Uhr möglich.
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Ihre verbindliche Anmeldung nimmt die Gleichstellungsbeauftrag-
te der Stadt Bruchsal, Frau Sabine Riescher, unter Telefon: (07251) 
79-364 (Di-Fr von 9 Uhr bis 13 Uhr) oder unter gleichstellung@bruch-
sal.de entgegen. Wir freuen uns, wenn viele Frauen dieses Angebot 
vor Ort wahrnehmen!
Die „Kontaktstelle Frau und Beruf“ ist Teil eines landesweiten Projekts 
zur beruflichen Förderung von Frauen. Sie nimmt eine Mittlerfunk-
tion zwischen den beruflichen Interessen und Bedürfnissen von 
Frauen und den Interessen der Wirtschaft in der Technologieregion 
ein. Außerhalb der in Bruchsal stattfindenden Beratungstage können 
auch Termine direkt bei der „Kontaktstelle Frau und Beruf“ in Karlsru-
he vereinbart werden (www.frauundberuf-karlsruhe.de).

Internationales Frauencafé
Nächster Termin am Donnerstag, 17. Mai
„Transgender International“ lautet die Überschrift des Themas, um 
das es am 17. Mai beim Internationalen Frauencafé im Haus der 
Begegnung, Tunnelstraße 27, in Bruchsal gehen wird. Wir wollen 
uns damit beschäftigen, was hinter dem Wort „transgender“ steckt, 
in welchem Zusammenhang es eine Rolle spielt, und wie das Wort 
gegenüber anderen Begriffen abzugrenzen ist. Welche unterschied-
lichen sexuellen Orientierungen es gibt, wird ebenso vorgestellt wer-
den, wie auch Gesetzgebungen, mit denen versucht wird, der gesell-
schaftlichen Wirklichkeit und Vielfalt in diesem Bereich Rechnung 
zu tragen. Wie in anderen Ländern mit dem Thema umgegangen 
wird und auf welche Realität Menschen dort treffen, wenn sie nicht 
der herrschenden Norm entsprechen, wird uns an diesem Vormittag 
ebenfalls interessieren.
Ab 9 Uhr wird es ein gemeinsames Mitbringfrühstück für alle inter-
essierten Frauen geben, wie immer bei freiem Eintritt, und ab 10 Uhr 
wird es die Möglichkeit geben, sich mit dem Thema zu beschäftigen 
und sich dazu auszutauschen. Wir freuen uns auf Sie!

Wirtschaftsförderung

Netzwerktreffen bei Bauhaus
Führen Unternehmer zusammen und fördern die Kontakte
Im neuen Bauhaus-Markt fand in der vergangenen Woche das 
siebte Netzwerktreffen Bruchsaler Unternehmer statt, organisiert 
von der kommunalen Wirtschaftsförderung der Stadt Bruchsal. Die 
Netzwerktreffen haben sich seit ihrer Einführung im Jahr 2015 als 
willkommene Plattform zur Begegnung bewährt und stärken das 
Miteinander von Handel, Gewerbe und Produktion sowie der Stadt-
verwaltung. Sie finden zweimal jährlich statt in örtlichen Unterneh-
men, die sich bei dieser Gelegenheit jeweils mit ihren Produkten und 
ihrem Angebot vorstellen können.
„Mit der heutigen Einladung möchten wir unseren Einstand geben 
als wesentlich vergrößerter Baumarkt mit einem Rundumsortiment 
für Haus, Hof und Garten”, sagte Marcus Fuchs, Geschäftsleiter des 
Bauhaus in Bruchsal. Leitende Mitarbeiter führten die interessierten 
Geschäftskollegen, durch den Markt und erläuterten das Sortiment. 
120.000 Artikel lagern auf einer Verkaufsfläche von mehr als 17.000 
Quadratmetern. 40.000 weitere Produkte sind kurzfristig verfüg-
bar, erfuhren die Gäste beim Rundgang. Von besonderem Interesse 
war die Drive-in-Arena für sperrige Produkte und für Schüttgut. 
„Das umständliche Transportieren mit dem Einkaufswagen entfällt”, 
erläuterte Michael Sauer, stellvertretender Geschäftsleiter in seiner 
Rundgang-Gruppe. „Man kann mit Transporter oder Anhänger direkt 
an Ort und Stelle fahren, aufladen und bei der Ausfahrt bezahlen.” 
Der Rundgang führte durch die verschiedenen Abteilungen bis 
hin zum Stadtgarten mit „Cabrio-Dach”, in dem man alles für das 
aufkeimende Frühjahr findet. „Bei dem Rundgang konnten Sie sich 
heute von neuen Techniken, neuen Materialien und neuen Konzep-
ten überzeugen”, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
„und bekamen hoffentlich auch Anregungen, Ihr handwerkliches 
Geschick selbst auszuprobieren.” Im Plenum erläuterte Marcus Fuchs 
dann anschließend, wie die Logistik für die Bauhausmärkte höchst 
effizient organisiert wird, um alle Artikel ständig zur Verfügung zu 
haben. „Wir konzentrieren die Lieferungen und vermeiden unnötige 
Lkw-Fahrten”, sagte Fuchs.
Die Regionale Wirtschaftsförderung (WFG) schilderte, wie die örtli-
chen Unternehmen von dem neuen „Digital Hub” profitieren können. 
„Mit dem Digital Hub entsteht eine offene Hightech-Werkstatt, in der 
die unterschiedlichsten Akteure, kreative Köpfe, Tüftler und Anwen-

der zusammenarbeiten und neue Lösungen sowie Geschäftsmo-
delle entwickeln”, sagte Stefan Huber, Geschäftsführer der WFG. „Ich 
möchte Sie ermutigen, diese Chancen der Vernetzung zu nutzen.” Die 
Oberbürgermeisterin wies hin auf die nächste Mobilitätskonferenz 
der Technologieregion Karlsruhe und der Metropolregion Rhein-
Neckar, die am 14. Juni in Bruchsal stattfinden wird. Sie beschrieb 
den Entwicklungsstand der Bahnstadt und zählte die Erweiterungen 
und Bauaktivitäten auf am Wirtschaftsstandort Bruchsal. Eine der 
bedeutendsten ist dabei wohl die Eröffnung der Standorterweite-
rung der Firma Beta Gamma-Service (BGS) im Juli. Dort wird auch das 
nächste Netzwerktreffen stattfinden im Oktober dieses Jahres. art

Michael Sauer, stellvertretender Geschäftsleiter Bauhaus (Mitte), führte 
eine Besuchergruppe durch die Drive-in-Arena.  Foto: Stock

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement? Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich 
können Sie sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal 
informieren. Urlaubsbedingt entfällt die nächste Sprechstunde am 
Donnerstag, 17. Mai.
Der nächste Termin ist dann wieder am Mittwoch, 30. Mai, von 
10.30 bis 11.30 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Wir unterstützen Sie bei der Suche nach Ehrenamtlichen
Sie sind eine Einrichtung, Initiative oder Verein mit Sitz oder Wir-
kungskreis in Bruchsal und sind auf der Suche nach engagierten 
Freiwilligen?
Dann haben Sie die Möglichkeit sich als Organisation in unserer 
Engagementbörse unter www.bruchsal.de/bürgerengagement kos-
tenlos zu registrieren. Mit Hilfe dieser Plattform vermittelt das Enga-
gementbüro der Stadt Bruchsal zwischen Menschen, die sich gerne 
ehrenamtlich engagieren wollen und Ihnen als Organisation, die 
Engagierte sucht. Nutzen Sie das Angebot der Engagementbörse, 
um so auf sich und Ihr Angebot aufmerksam zu machen.
Für Rückfragen steht Ihnen das Engagementbüro gerne zur Verfü-
gung, unter Telefon: (07251) 79-347 oder per Mail an engagiert@
bruchsal.de.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Vortrag „Guter Rat zum Lebensmittelvorrat heute”
Am Freitag, 11. Mai von 15 bis 16 Uhr bietet im Rahmen der neuen Ver-
anstaltungsreihe der NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung und Entspan-
nung) das Landesernährungszentrum LRA Karlsruhe einen Vortrag 
über den richtigen Umgang bei der Vorratshaltung an.
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Die Veranstaltung fi ndet im Raum B019 im Rathaus am Otto-Oppen-
heimer Platz 5 statt und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine 
Rampe barrierefrei erreichbar.
Für Rückfragen steht die Sprecherin der NAIS AG 1 Helga Jannakos 
unter Telefon: (07251) 934282 gerne zur Verfügung.

Kochkurs für Junggebliebene
Die NAIS AG 1 „Bewegung, Ernährung und Entspannung” bietet 
gemeinsam mit dem Ernährungszentrum im Landkreis Karlsruhe 
einen Kochkurs für Interessierte ab 65 Jahren an.
Älterwerden bedeutet oft auch Alleinsein und damit wird die Moti-
vation für sich zu kochen und zu essen geringer. Dabei ist eine 
abwechslungsreiche, ausgewogene Ernährung eine wichtige Vor-
aussetzung, um gesund und damit lange selbständig zu bleiben. 
Unkomplizierte Gerichte, abwechslungsreiche Zubereitung und 
Ernährungstipps sind Inhalte einer viertägigen Praxisveranstaltung 
des Ernährungszentrums in Bruchsal. Gemüse, Kartoff eln, Getreide 
und Kräuter sind die Lebensmittel, die besonders in den Mittel-
punkt gerückt werden. Mit viel Spaß und in entspannter Atmo-
sphäre kochen die Teilnehmer unter fachlicher Anleitung und essen 
anschließend in geselliger Runde.
Das Seminar umfasst vier Termine mit Theorie und Praxis. Diese 
fi nden am Montag, 7. Mai, Dienstag, 8. Mai, Montag, 14. Mai und 
Dienstag, 15. Mai jeweils von 10 – 13 Uhr im Ernährungszentrum, 
Am Viehmarkt 1, Bruchsal statt. Ein Kostenbeitrag (inklusive Mittag-
essen) von 40 Euro wird erhoben. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter der Telefon: (07251) 936-88630 oder per E-Mail unter ernaeh-
rungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

M a i  2 0 1 8 :  7  T a g e ,  7  S T ä d T e ,  1 2  C a r g o b i k e S

0 9 .  M a i  2 0 1 8

w w w . b r u c h s a l . d e / r a d f a h r e n  |  b e r t h o l d . h a m b s c h @ b r u c h s a l . d e

w i r  f a h r e n  i h r e n  

M a r k t e i n k a u f  

n a c h  h a u s e ! 

•  B i s  5 0  k g  

•  a m  9 .  m a i  v o n  1 2  B i s  1 4  U h r  

•  i n n e r h a l B  d e r  k e r n s t a d t

@ C a r g o b i k e r o a d S h o w

bruchsal
1 2  B i s  1 8  U h r  a U f  d e m  o t t o - o p p e n h e i m e r - p l a t z

C a r g o b i k e - T e S T p a r C o u r S 

k o n T a k T roadshow@cargobike.jetzt   V i S d p  Arne Behrensen | cargobike.jetzt | Sonnenallee 27 | 12047 Berlin        AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt



14   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Mai 2018 · Nr. 18

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Am 21. April hatte der Caritasverband seinen 21. Hoffnungslauf. Bei 
strahlendem Wetter und hohen Temperaturen liefen etliche Teilnehmer 
durch Bruchsal. Wir verschanzten uns in der Turnhalle der Stirumschule 
und boten für diejenigen, die Lust hatten, einen tollen Parcours an. Mit 
Seilen, Hula Hoop, Kästen, Slalom und Seil springen konnte jeder sein 
Geschick unter Beweis stellen.
In der Woche danach waren wir eingeladen zum Tag der frohen Herzen 
im Europapark. Gemeinsam mit dem SV 62 Bruchsal machten wir uns 
auf den Weg nach Rust. Bei wunderbarem Sonnenschein und genialer 
Laune machten wir den Park unsicher. Es wurde gefahren, gelaufen, 
gegessen ohne Ende.
An diesem Tag machten wir der Aktion alle Ehre und gingen mit frohen 
Herzen nach Hause!

SV 62 und Jugendzentrum Südstadt on tour Foto: juz

MustertextInternationales Frauencafé

Internationales Frauencafé informierte über Wohnungslosigkeit
Am Donnerstag, 19. April trafen sich etwa 55 Frauen im Haus der 
Begegnung in der Tunnelstraße in Bruchsal; es waren 19 Nationalitäten 
vertreten.

Marion Krause stellte den „Frau-
enRaum” vor, daneben drei 
Bewohnerinnen und Nicole Con-
trino vom Julius-Itzel-Haus 
 Foto: jih

Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick kam extra zum monat-
lichen Internationalen Frauencafé: 
zum Einen, um unsere Gäste aus 
Basel vom dortigen Internationalen 
Frauencafe zu begrüßen, zum 
Anderen, um neue Entwicklungen 
in der Stadt anzusprechen. An die-
sem Vormittag stand das Thema 
„FrauenRaum – Hilfen für Frauen in 
Wohnungsnot” des Julius-Itzel-
Hauses auf dem Programm. Marion 
Krause, seit über 20 Jahren als 
Sozialarbeiterin mit wohnungslosen 
Menschen in Verbindung, berichte-
te eindrücklich von der Wiederher-

stellung einer Normalität für Frauen in geschützem Raum. Dies ermög-
lichen der „FrauenRaum” und zusätzliche offene Angebote. Drei Bewoh-
nerinnen berichteten von ihrer Situation und die Anwesenden erfuhren 
von unterschiedlichsten Schicksalsschlägen und Anlaufversuchen der 
Frauen, in ein würdiges Leben zurückzufinden.
Die Besucherinnen aus Basel bekamen nach dem Treffen noch einen 
Einblick in die Arbeit des Tageselternvereins, bevor sie sich ins früh-
lingshafte Städtchen aufmachten.
Das Bruchsaler Internationale Frauencafé läuft seit 13 Jahren als „Mit-
bringkaffee“. Die Integrationsbeauftragte Fürizan Kübach begleitet von 
städtischer Seite aus das Projekt (spra)

MustertextSeniorenrat

Programm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag, 8.Mai
14.30 Uhr „Skat“
17.30 Uhr „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“
Freitag, 11.Mai
14 – 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Sporthalle
15.15 – 16.45 „DRK – Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Sport-
halle
Stirumschule Bruchsal Schwimmbadstr. 2a
15 – 16 Uhr „Guter Rat zu Lebensmittelvorrat heute“ Vortrag: Haus-
wirtschaft-
und Ernährungszentrum, Otto-Oppenheimer-Platz, Raum B019
Bruchsaler Seniorenrat besucht Badische Neueste Nachrichten
Seit seinem Bestehen arbeitet der Seniorenrat Stadt Bruchsal (SSB) 
mit den Badischen Neuesten Nachrichten BNN zusammen, um Bürge-
rinnen und Bürger aus Stadt und Land über Neuigkeiten zu informie-
ren. Genauer gesagt, es ist die Bruchsaler Rundschau, die als lokale 
Ausgabe der BNN die Leser über die Aktivitäten des Seniorenrats und 
von „NAIS – Neues Altern in der Stadt” unterrichtet. Deshalb machten 
die Mitglieder von der Einladung zum Besuch der Redaktion und Pro-
duktion in der Linkenheimer Landstraße (in Neureut) gern Gebrauch. 
Unter der Leitung der Vorsitzenden Helga Jannakos und verstärkt durch 
den Bruchsaler Seniorenbeauftragten Volker Falkenstein sowie durch 
weitere Bruchsaler Bürger wurde die SSB-Gruppe von Redakteur Jörg 
Meller und von Sonja Zeh (Redaktion des Bruchsaler Wochenblatts DER 
KURIER) sehr freundlich aufgenommen.
Mehr als zweieinhalb Stunden lang wurden die Besucher vom Keller 
durch das ganze Haus geführt, durften Hunderte von Fragen stellen 
und hielten Redakteure und Produktionsmitarbeiter, die geduldig jede 
Frage beantworteten, von der Arbeit ab. In der Produktion lief gerade 
der Druck des Bruchsaler Lokalteils, die „Bruchsaler Rundschau”, und 
die Besucher wussten: Der Druck des Hauptteils (der sog. Mantel), in 
dem sich auch das Endergebnis des abendlichen KSC-Fußballspiels 
befinden würde, käme erst im Anschluss an die Reihe.
Die BNN sind mit ihren Lokalausgaben in Baden-Baden, Bretten „Bret-
tener Nachrichten”, Bruchsal „Bruchsaler Rundschau”, Bühl, Achern 
„Acher- und Bühler Bote”, Ettlingen, Karlsruhe-Land (Hardt), Karlsruhe-
Stadt, Pforzheim „Pforzheimer Kurier” und Rastatt/Gaggenau vertreten. 
Wie andere führende deutsche Tageszeitungen auch, verfügen die BNN 
über Korrespondenten in Europa, ebenso wie in Berlin und Stuttgart. 
Die BNN gehören einer Stiftung, die nach dem Zeitungsgründer Wil-
helm Baur benannt ist. Die Stiftung soll die Unabhängigkeit des Blattes 
garantieren. Die Ausschüttungsbeträge kommen sozialen Einrichtungen 
zu gute. Dieter Müller

Bruchsaler Seniorenrat zu Besuch bei den Badischen Neuesten Nach-
richten.  Foto: Dieter Müller

 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW19_Bruch-
sal_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird in 
Kalenderwoche 19 auf Grund des Feiertages (Christi 
Himmelfahrt) am Freitag, 11.  Mai  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

19Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal
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Aus den Schulen

Handelslehranstalt

21. Bruchsaler Hoffnungslauf – Heute Laufen Alle
Laufen für den guten Zweck. Zu diesem Anlass trafen sich am Samstag, 
21. April, rund 230 Schülerinnen und Schüler der Handelslehranstalt 
Bruchsal – so viele wie noch nie. Für die Teilnehmer bedeutete dies bei 
sommerlichen Temperaturen Runden durch Bruchsal zu drehen. Eine 
Runde beträgt dabei immerhin 3,7 km. Je mehr Runden desto besser, 
denn je mehr man rennt, desto mehr Sponsorengelder werden in sozi-
ale Projekte investiert. Insgesamt ging der Lauf dreieinhalb Stunden. 
Dementsprechend wurde von den Schülern durchaus Sportlichkeit und 
Engagement gefordert. Großes Lob geht dabei an die Schülerin Lea 
O‘ria und den Schüler Marc Brunmayr, die mit jeweils sieben Runden 
eine absolute Spitzenleistung vollbracht haben. Aber auch alle anderen 
Teilnehmer haben viel geleistet und Ausdauer gezeigt. Selbst unser 
Schulmaskottchen Hund Balou setzte sich mit großer Freude für bedürf-
tige Menschen ein. Ein großes Dankeschön geht an Claudia Wohlfahrt 
für die gute Organisation.

Hoffnungslauf Handelslehranstalt  Foto: HLA

Heisenberg-Gymnasium

Ein Blick in die Zukunft mit Hoffen und Bangen

Wunschbaum für die Zukunft 
 Foto: hbg

„Brennpunkt Zukunft – Agenda 
2030“... war das Motto des 
UNESCO-Projekttages 2018, der 
an allen UNESCO-Projektschulen 
weltweit durchgeführt wurde – auch 
am HBG Bruchsal. Schon in der 
Vorbereitung wurden Möglichkeiten 
aufgezeigt, sich engagieren zu kön-
nen, was die Schülerinnen und 
Schüler in dem Gefühl stärkte, aktiv 
an einer guten Zukunft mitwirken zu 
können. Bei einer Auftaktveranstal-
tung am Vortag gab es zunächst in 
einer Assembly kurze Impulse zu 
den diversen Themenbereichen. 
Anschließend gestalteten die Schü-
ler zwei selbstgefertigte „Bäume“, 
indem jedes einzelne bunte Blatt 
mit jeweils einem Wunsch oder 
Vorschlag für die Zukunft beschrif-
tet wurde.

Am Projekttag selbst machten sich die beiden fünften Klassen auf, um 
im Wald nach Einflüssen des regionalen Klimawandels zu forschen und 
werteten die Ergebnisse anschließend in der Schule aus. Hierbei wurden 
riesige Baumscheiben von Fichten und Douglasien analysiert.
„Unfall auf der A5 – da kann nur eine Frau am Steuer gewesen 
sein ...!”
Mit dieser Aussage begann ein Projekt zu Vorurteilen und Rassismus 
im Alltag, wobei der Fokus auf deren Ursachen und Folgen lag. Die 
Schülerinnen und Schüler erarbeiteten kleinere Rollenspiele, die sie 
danach mit Hilfe von IPads filmten. Während ein weiteres Schülerteam 
Protestsongs schrieb und komponierte („Gegen all das, was in unserer 
Welt schiefläuft!“), machten sich Achtklässler unter dem Motto „Nach-
haltiges Bauen – Städtebau im Wandel“ auf den Weg nach Karlsruhe, 
um in einem Architekturbüro Grundrisse zu zeichnen und unter anderem 
am Beispiel eines Karlsruher Schulgebäudes den architektonischen 
Wandel nachzuvollziehen. Im Gebäude des HBG lernten derweil einige 
Schüler das Wichtigste zur Instandhaltung eines Fahrrads, während im 
Chemiesaal Experimente zum Thema „Energiewende“ für Aufmerksam-

keit sorgten. Außerdem wurden die Digitalisierung und der Umgang mit 
sozialen Medien, Menschenrechte, der Klimawandel, Müllvermeidung, 
Möglichkeiten der Energieumwandlung sowie die Rolle des Wasser in 
Kunst und Musik in intensiver Projektarbeit näher betrachtet. Auf dem 
Programm standen darüber hinaus ein Zoobesuch in Heidelberg („Tier- 
und Artenschutz“), eine Exkursion nach Straßburg als „Hauptstadt 
Europas“ sowie ein Workshop im Dokumentations- und Kulturzentrum 
Deutscher Sinti und Roma in Heidelberg. Einen Überblick über die Pro-
jekte mit vielen Bildern bietet die UNESCO-Seite auf der Homepage des 
HBG (www.heisenberg-gymnasium.de). (HBG)

Justus-Knecht-Gymnasium

Neue Technik für den Werkraum

Neue Geräte und erhöhte Sicher-
heit im Werkraum Foto: JKG

Die „Großbaustelle“ im Sockelge-
schoss des Ostflügels konnte ein-
gestellt werden: Die monatelange 
Ertüchtigung des bestehenden 
Werkraums und die Umgestaltung 
des benachbarten Klassenzimmers 
zu einem zweiten Werkraum konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden.
Beide Räume werden künftig für 
den Werkunterricht und für den 
praktischen Teil des Unterrichts 
im Profilfach Naturwissenschaft 
und Technik genutzt werden. „Die 
Räume und die Ausstattung lassen 
jetzt einen ordentlichen praktischen 
Unterricht zu, der den (neuen) 
Anforderungen des Bildungsplans 
und den Sicherheitsbestimmungen 
entspricht“, betont Marcel Rawiel, 
der die NwT-Sammlung betreut und 
der für die Aktion verantwortlich 
zeichnete.

Im bisherigen Werkraum können auch weiterhin 30 Schülerinnen und 
Schüler „normal“ unterrichtet werden. Im „Praktikumsbetrieb“ ist Platz 
für 16 Schülerinnen und Schüler. Hierfür wurden neue Werkbänke, 
Tischbohrmaschinen, Dekupiersägen und Tellerschleifmaschinen 
beschafft. Der Boden wurde gegen einen rutschhemmenden ausge-
tauscht, der den Sicherheitsvorschriften entspricht, Sicherheitsbereiche 
wurden ausgewiesen und gekennzeichnet, neue Elektro-Anschlüsse mit 
Not-Aus-Schaltern installiert.
Der kleine benachbarte Raum bietet ebenfalls Platz für 16 Schülerinnen 
und Schüler, also eine „halbe Klasse“ beim praktischen Arbeiten. Das 
ehemalige Klassenzimmer wurde komplett neu eingerichtet: Boden, 
Werkbänke, Maschinen, Schränke, Elektroanschlüsse an jedem Platz 
und anderes mehr.
Beide Räume erhielten darüber hinaus eine Absaugeinrichtung der vor-
geschriebenen Staubschutzklasse.
„Vieles haben die Lehrkräfte und Schüler auch in Eigenarbeit gemeis-
tert, oft bis spät in die Nacht“, sagte Marcel Rawiel weiter. „Wir sind 
noch nicht ganz fertig, aber wir sind jetzt in der Lage, die ‚Bastelei‘ der 
NwT-Anfangszeit durch echtes technisches Arbeiten zu ersetzen“.
Auf dem Wunschzettel der Fachschaft NwT steht auch noch eine 
„mittelgroße“ CNC-Fräse, und die große sollte in das Sockelgeschoss 
umziehen. –
Die Schule und die Fachschaft NwT danken allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadt, insbesondere Frau Heil und Frau Schlegel – und 
natürlich unserem Hausmeister Viktor Sauer, der wieder einmal ehren-
amtlich an „seiner” Schule tätig war.

Konrad-Adenauer-Schule

KAS-Schüler basteln für Thüringer Seniorenpflegeheim

Osterüberraschung für Senioren-
heim  Foto: kas

Manchmal entstehen aus Beob-
achtungen Ideen und aus diesen 
Projekte. Und genauso entwickelte 
sich eine tolle Projektidee im Rah-
men des Unterrichts der Zweit-
klässler in Zusammenarbeit mit den 
Schülern der 7./8. Jahrgangsstufe: 
sie werden das Altenburger Senio-
renpflegeheim „Albert Schweitzer“ 
bundeslandübergreifend ein Jahr 
lang zu verschiedenen Anlässen 
mit Bastelarbeiten überraschen. 
Die Mädchen und Jungen haben 
vor dem Osterfest mit unermüdli-
chem Eifer Osterdekoration ange-

fertigt. Unsere Lehrerin, Frau Engelhardt, wird das Seniorenpflegeheim 
in absehbarer Zeit stellvertretend für alle Schülerinnen und Schüler 
besuchen und dann berichten. (rif)
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Schönborn-Gymnasium

Von der Lokalpolitik bis zum Blick auf Europa
- Schülerinnen und Schüler des Schönborn-Gymnasiums sind stets 
aktiv dabei -

Möchte in den Jugendgemein-
derat: Schulsiegerin Charlotte 
Magez mit ihrem Geographieleh-
rer Dominik Fütterer Foto: sbg

Wenn in der Zeit vom 7. – 9. Mai 
aus 55 Bewerberinnen und Bewer-
bern der 14-köpfige Jugendge-
meinderat gewählt wird, stehen 
auch zehn Schülerinnen und Schü-
ler des Schönborn-Gymnasiums 
zur Wahl. Hakim Berdaoui, Charlot-
te Magez, Merlin Baschin, Polina 
Maslobojev, Sören Bürkle, Angelina 
Ignatovic, Miguel Mitrov, Simon 
Ziehlke, Jeta Ahmeti und Simon 
Aichele kandidieren für einen Platz 
im Jugendgemeinderat. Die moti-
vierten Jugendlichen wollen sich 
für Bruchsal – und besonders für 
ein junges Bruchsal – einsetzen. 
Auffällig ist, dass die meisten auch 
im Schulalltag großes soziales 
Engagement zeigen. Sie sind zum 
Teil Streitschlichter, Klassenpaten, 

Sanitäter, Mitglied der SMV, Coaches in der Tanz-AG oder im Rahmen 
der Nachmittagsbetreuung tätig. Auch im Bereich der messbaren schu-
lischen Leistungen haben die Kanditaten die Nase vorn. So konnte zum 
Beispiel Charlotte Magez aus der Klassenstufe 10 den Geographiewett-
bewerb „Diercke-Wissen“ für sich entscheiden. Als Schulsiegerin nimmt 
sie nun am Landesentscheid teil.
Wir sind sicher, dass alle Kandidaten der Schule ihre erworbenen Fähig-
keiten und Kenntnisse auch in einem neuen Gremium, dem Jugend-
gemeinderat, gewinnbringend für alle Jugendlichen, sowohl in der 
Kernstadt als auch den Stadtteilen, einbringen werden und wünschen 
ihnen viel Erfolg.
Von der Schule direkt ins Schloss geht es für den Gemeinschaftskunde-
kurs der K1 am 3. Mai. Auf Einladung der Berthold-Moos-Stiftung nimmt 
Herr Schneider mit den Schülerinnen und Schülern des Neigungsfachs 
am nächsten Bruchsaler Schlossgespräch teil. Nach dem Impulsvor-
trag des ehemaligen Bundespräsidenten Christian Wulff „Ansichten auf 
Deutschland und Europa 2018“ sind beim Get-together im Marmorsaal 
Gespräche in kleineren Kreisen angedacht. Die Diskussion gesellschaft-
lich relevanter Themen steht hierbei im Vordergrund. Besonders stolz 
sind die Schüler darauf, dass sie im Schloss mit Gästen aus außer-
schulischen Bereichen sprechen und diskutieren können. Denn nur wer 
sich ernst genommen fühlt, ist auch zukünftig bereit Verantwortung zu 
übernehmen.
(K.Ex)

Freiwillige Feuerwehr

Frau stirbt bei Wohnungsbrand
Für eine 78-jährige Frau kam jede Hilfe bei einem Wohnungsbrand in der 
Stadtgrabenstraße am Dienstagabend zu spät. Bewohner bemerkten 
alarmierende Rauchwarnmelder im Gebäude und setzten den Notruf 
in der integrierten Leitstelle ab. In einem Zimmer einer Dachgeschoss-
wohnung war ein Feuer ausgebrochen. Beim Eintreffen der ersten Ret-
tungskräfte drangen schwarzer Rauch und Flammen aus der Wohnung.
Am Dienstagabend wurde um 18.52 Uhr die Bruchsaler Feuerwehr mit 
dem Alarmstichwort „Rauch aus Wohnung“ in die Stadtgrabenstraße 
gerufen. Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte schlugen bereits 
Flammen aus dem Fenster im Dachgeschoss. Daraufhin wurde von der 
integrierten Leitstelle das Alarmstichwort auf „Dachstuhlbrand“ erhöht 
und die Abteilungen Heidelsheim, Helmsheim und die Führungsgruppe 
Bruchsal alarmiert. Da sich nach ersten Informationen noch eine Person 
in der Wohnung befinden sollte, machten sich mehrere Atemschutz-
trupps zur Menschenrettung und Brandbekämpfung sofort auf den Weg 
in die Brandwohnung. Für die 78-jährige Bewohnerin kam allerdings 
jede Hilfe zu spät. Die Frau konnte von der Feuerwehr nur noch tot 
geborgen werden. Die restlichen Bewohner des Mehrfamilienhauses 
konnten das Gebäude gefahrlos verlassen und wurden von Rettungs-
kräften vor dem Gebäude betreut.
Das Feuer in der Wohnung konnte mit einem C-Rohr rasch gelöscht 
werden. Wie es zu dem Brand kam, ist noch unklar. Über die Drehleiter 
und von der Wohnung aus wurde die Dachhaut geöffnet, um diese nach 
Glutnestern abzusuchen. Der Rettungsdienst unter der Leitung von 
Marcello Marongiu und Notärztin Fliedner waren mit zwei Rettungswa-
gen, einem Notarzteinsatzfahrzeug, der Notfallhilfe Bruchsal und der 
DRK Bereitschaft Bruchsal zur Betreuung der Anwohner im Einsatz. 
Bürgermeister Andreas Glaser und Fachbereichsleiter Dr. Oertel mach-
ten sich vor Ort ein Bild über die Lage.
Die Brandwohnung wurde mit der Wärmebildkamera kontrolliert und 
letzte Glutnester wurden gelöscht. Mit CO-Messgeräten wurden die 

weiteren Wohnungen in dem Mehrfamilienhaus freigemessen, so dass 
nach Abschluss der Nachlöscharbeiten die Bewohner wieder in ihre 
Wohnungen konnten.
Die Feuerwehr Bruchsal war unter der Leitung von Feuerwehrkomman-
dant Bernd Molitor mit 50 Einsatzkräften bis 21.30 Uhr im Einsatz. Die 
Polizei war mit sieben Kräften vor Ort und der Kriminaldauerdienst hat 
die Ermittlungen noch während der Nachlöscharbeiten aufgenommen.

Der Brand konnte von der Feuerwehr rasch gelöscht werden

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Café Europa, Lesung im Mai: Karl Marx

Karl Marx  Grafik BLB

Alles Ständische verdampft, alles Heilige wird 
entweiht. Der Einfluss ist kaum zu überschät-
zen, den der Philosoph und Ökonom, politi-
sche Journalist, Protagonist der Arbeiterbewe-
gung und scharfsinnige Beobachter seiner Zeit 
über diese hinaus hatte. Vor 200 Jahren in Trier 
geboren, verkehrte Karl Marx in Berlin im Kreis 
der Junghegelianer, beschäftigte sich in Paris 
mit politischer Ökonomie und der Idee des 
Sozialismus. „Ein Gespenst geht um in Euro-
pa...“, so hob die berühmte Programmschrift 
an, die er gemeinsam mit dem Freund Fried-
rich Engels verfasste. Von den reaktionären 

Kräften auf dem europäischen Kontinent verfolgt, ging er 1849 ins Exil 
nach London. Hier entstand aus einer Ansammlung von Unmengen an 
Studienmaterial das Standardwerk „Das Kapital”. Das Denken von Karl 
Marx zielte auf nichts weniger als die Veränderung der Welt.
Mit: Nadine Pape, Künstlerische Leitung: Tristan Benzmüller

Sonntag, 13. Mai, 11 Uhr
Bruchsal, Profa (Wilderichstr. 31)
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon (07251)72723, ticket@dieblb.de

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Bildung durch Bilder: Mit der Kunst den Glauben vertiefen
Tagesfahrt nach Maulbronn und Hirsau
Dienstag, 15. Mai, 9.30 – 18 Uhr
Leitung: Prof. Dr. Bernd Feininger, Gernsbach
Teilnahmegebühr 49,00 €

Anmeldung bis 6. Mai erforderlich!
„Wenn ihr schweigt, werden Steine reden”. Gemäß diesem Wort Jesu 
reden auch die Ruinen des einstigen Klosters Hirsau im Nagoldtal. 
Sie geben noch Zeugnis von der Reformbewegung der Cluniazenser 
unter Abt Wilhelm seit dem 11. Jahrhundert. Die Hirsauer Bauschule 
hat auch den Kirchenbau von Gengenbach und Alpirsbach beeinflusst. 
Ein Musterbeispiel für das klösterliche Leben der Zisterzienser gibt das 
Kloster Maulbronn. Es gilt als die am besten erhaltene Klosteranlage 
Deutschlands und steht unter dem Schutz als UNESCO-Weltkulturerbe. 
Auf dieser Fahrt verbinden wir geistig-religiöse mit kulturhistorischen 
und kulturellen Impulsen. Aber auch Erholung und „Einkehr” sollen nicht 
zu kurz kommen.

Geplanter Ablauf:
9.30 Uhr Abfahrt Karlsruhe (Hauptbahnhof Südseite)
10 Uhr Abfahrt Bruchsal Bahnhof
11.15 Uhr Maulbronn: Führung durch die Klosteranlage
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12.30 Uhr Mittagessen in der „Klosterschmiede”
14 Uhr Weiterfahrt nachHirsau
15 Uhr Besichtigung der Klosteranlage und der Kirche St. Aurelius
18 Uhr Rückfahrt
Prof. Dr. Bernd Feininger ist katholischer Theologe und Religionspäd-
agoge.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Kraichgauer Spargelschnaps für das Breisgau
Touristinformation wirbt am 5. und 6. Mai beim Baden-Württem-
berg-Tag in Waldkirch für Bruchsal
Keine Frage, Heimattage-Städte halten zusammen und zeigen einander, 
was sie alles zu bieten haben. Und so ist Bruchsal, 2015 selbst gefeierte 
Heimattage-Stadt, am 5. und 6. Mai auch beim Baden-Württemberg-
Tag in Waldkirch mit dabei. Bereits zum zweiten Mal hat sich die Tou-
ristinformation Bruchsal (TI) mit „Vis-à-Vis“, der Touristik-Gemeinschaft 
Baden-Elsass-Pfalz e. V. und deren Partnern zusammengetan, um im 
Schwarzwald die Werbetrommel für Bruchsal zu rühren.
Neben dem Veranstaltungskalender 2018, sämtlichen Broschüren und 
Flyern zu Wanderwegen und Radtouren, zu den Sehenswürdigkeiten 
Bruchsals und seiner Stadtteile hat das TI-Team interessante Infos zu 
den Stadt- und Erlebnisführungen im Gepäck. „Aus unserer Erfahrung 
wissen wir, dass sich die Besucher der Baden-Württemberg-Tage 
meistens für Tages- oder Wochenendausflüge in der weiteren Region 
interessieren“, sagt Marie-Noelle Munch von der Touristinformation. 
„Deshalb wollen wir die beiden Tage in Waldkirch nutzen, um Bruchsals 
Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten einem breiten Publikum zu 
präsentieren.“
Gewiss wird der Bruchsaler Spargelschnaps, der natürlich beim Baden-
Württemberg-Tag nicht fehlen darf, ebenfalls seinen Beitrag dazu leis-
ten, die Besucher für Bruchsal zu begeistern.

Touristikausstellung 2015 Foto: Fotofreunde

Bruchsals Geheimnisse barrierefrei entdecken
Seniorenfreundliche Führung mit Gertrud Brückmann durch die 
Innenstadt
Wenn sich Gästeführerin Gertrud Brückmann im Wonnemonat Mai 
auf den Weg macht, um gemeinsam mit anderen die Schönheiten der 
Bruchsaler Innenstadt zu entdecken, dann ist es wieder eine besondere 
Führung: montags morgens um 10 Uhr, ein bisschen kürzer als sonst 
und auf bequemen und vor allem barrierefreien Wegen. Kurz gesagt: Die 
Gästeführerin startet  zu einer „seniorengerechten“ Stadtführung – dem 
neuen Angebot der Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstal-
tungs GmbH (BTMV).
Bereits im vergangenen Jahr war die Idee, Erlebnisführungen nicht nur 
an Wochenenden, sondern ebenso zu „seniorenfreundlichen Zeiten“ 
anzubieten, von BTMV, NAIS und Seniorenrat geboren worden. Ein 
voller Erfolg, wie sich schnell herausstellte. Denn heuer gehen diese 
speziellen Führungen in Bruchsal selbst nicht nur in die zweite Runde, 
sondern wurden sogar auf Heidelsheim ausgedehnt.
Und das hat Gertrud Brückmann für ihre Gäste ausgesucht: Zunächst 
wird ein Blick in die Hofkirche geworfen. „Dort lassen wir die Moderne 
auf uns wirken und erfahren gleichzeitig etwas über die Situation beim 
ehemaligen Hofkirchenbau 1723“, sagt die Gästeführerin. Im Hof des 
benachbarten Finanzamtes will sie anschließend den Fragen „Wer 
war Dr. Johann Peter Frank, und wo war der Arzneigarten des Spitals 
angelegt?“ auf den Grund gehen. In der ehemaligen Tabakfabrik in 
der Wilderichstraße erfahren die Besucher Interessantes rund um die 
Sozialgeschichte Bruchsals im 18. Jahrhundert. Während es beim 
früheren Rabbinerhaus in der Huttenstraße „auch um die dunkle Zeit 
Bruchsals“ geht, wie Gertrud Brückmann sagt. Sobald man freilich beim 
Scheffelhaus angelangt ist, wird es wieder amüsant. Denn dort wird 
von Dichterfürst Johann Viktor von Scheffel so allerlei Spitzfindiges zu 
hören sein, wenn nicht gerade sein „wildes Heer“ durch die Lüfte in der 
Huttenstraße rauscht.
Weiter geht es zum Brentanohaus und über das „Kaffeebückele“ zum 
Bergfried, dem ältesten Bauwerk der Stadt aus dem Jahr 1358. Gewiss 
haben dessen Steine so einiges zu erzählen. Dort endet dann auch 

diese besondere Erlebnisführung, die am Montag, 17. September, fort-
gesetzt wird – selbstverständlich ebenfalls seniorengerecht.
Die Führung mit Gertrud Brückmann findet am Montag, 7. Mai, 10 
Uhr statt. Treffpunkt ist der Schlosshof. Selbstverständlich sind auch 
„Nicht-Senioren“ willkommen. Die Teilnahmegebühr beträgt drei Euro 
pro Person. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

MustertextExil theater

Weiß oder nicht Weiß – das ist hier die Frage!

Diskussion um ein weißes Bild 
mit feinen weißen Streifen: Kerim 
Ayas (Yvan) und Martin J. Höfer 
(Serge) v.l.;  Foto: exil

Über diese gravierende Frage, ob 
und wie farbig Weiß sein kann, 
gerät die Freundschaft zwischen 
drei Männern komplett ins Wanken. 
Und dabei ist die Weiß-Frage in 
„KUNST” nur der Auslöser für Yas-
mina Rezas ebenso erbarmungslos 
komischen wie liebevollen Blick auf 
die fundamentalen Fragen des 
Seins.
 Ob die Freundschaft der drei Män-
ner tragfähig genug ist, den Streit 
über das wohl berühmteste mono-
chrome Malmachwerk der Theater-
geschichte auszuhalten, gibt es ab 
Freitag, 4. Mai von Hans-Maximili-
an Lupp, Martin J. Höfer und Kerim 
Ayas unter der Regie von Bernhard 
Wendel im Exil Theater. Weitere 
Vorstellungen sind am Sonntag, 6., 
Freitag, 11. und Samstag, 12. Mai, 
jeweils um 20 Uhr. Karten gibt es 
bei der Buchhandlung Carolin Wolf 
und in der Hirschapotheke, Reser-
vierungen unter www.exiltheater.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Holzwerkstatt
Sich einmal so richtig mit dem Material Holz austoben: schrauben, 
nageln, sägen und bohren.
Wir bauen einen Holztierzoo! Von Vögeln über Fische bis zu Giraffen und 
Löwen, hier gilt: Geht nicht gibt’s nicht!
Mit Hilfe des MuKs–Dozenten und Künstler Dennis Abel lernen Kinder 
ab 6 Jahren, wie sie ihre Ideen im Kopf praktisch mit Holz umsetzen 
können.
Die jungen Teilnehmer und Teilnehmerinnen treffen sich am Freitag, 18. 
Mai von 15 bis 18 Uhr im Atelier, Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a 
in Bruchsal.
Um das Mitbringen von Arbeitskleidung wird gebeten.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 15,- Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung unter (07251) 30 00 70.

Fachklassen Malerei an der MuKs
Das Schlendern durch Galerien und Museen inspiriert oft zum Selbst 
ausprobieren oder Nachmachen. Mit der Unterstützung von den Künst-
lern Roland Spieth und Tomislav Hrkac kann jede Idee umgesetzt 
werden. Jeden Mittwoch und Freitag beschäftigen sie sich mit Jugend-
lichen ab 15 Jahren und Erwachsenen intensiv mit dem Medium „Zeich-
nen“ und „Malerei“ und verraten die Tricks und Kniffe.
Das Angebot eignet sich sehr gut für Neu- oder Wiedereinsteiger, als 
praktische Ergänzung zum Kunstunterricht an der Schule, als Hobby 
oder für eine Weiterentwicklung im künstlerischen Beruf. Die MuKs 
Bruchsal stellt in ihrem Atelier eine breit gefächerte Auswahl von Mate-
rialien und Werkzeugen zur Verfügung.
Der Kurs bei Roland Spieth findet immer freitags von 17.30 bis 19.30 
Uhr bis zum 5. Oktober (außer in den Ferien und nicht am 11. Mai) statt.
Tomislav Hrkac unterrichtet bis zum 24. Oktober (außer in den Ferien 
und nicht am 3. Oktober) immer mittwochs von 18 bis 20 Uhr.
Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit möglich!
Beide Angebote finden im Malersaal des Kunsthofs der Muks, Moltkestr. 
17a in Bruchsal statt.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 07251/30 00 70.

Musikschule  
MuKs Musik Box
Alles darf rein, bunt und abwechslungsreich kommt’s raus.
Unsere neue Veranstaltungsreihe ‚MuKs Musik Box’ bietet Streifzüge 
durch die Rock/Pop/Jazz-Landschaft der MuKs. Eine Plattform ent-
steht, auf der sich die Bands und jungen Musikerinnen und Musiker der 
Rock/Pop/Jazzklassen der MuKs erproben können.
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„Come together“ ist das Motto, aus dem heraus spannende neue For-
mationen und Bands innerhalb der MuKs erwachsen können und sollen. 
Alle Spielarten der aktuellen Musikkultur dürfen in der MuKs Musik Box 
ihren Platz finden, in Bands, in großen und kleinen Formationen oder 
auch mal mit der Begleitung vom „Band”. Musik, lebendig und bunt...

Los geht’s am Donnerstag, 3. Mai, 19.30 Uhr im Kunsthof der MuKs, 
Moltkestr. 17a mit der MuKs-Band Funhouse, den Sängerinnen und 
Sängern der Klasse Astrid Tischmeyer und der Band der Zweigstelle 
Forst „White Nothing“. Die darauf folgende Musik Box findet statt am 
Samstag, 9. Juni, ab 16.00 Uhr im Jugendhaus Forst. Der Eintritt ist frei!

Deutsches Musikautomaten-Museum

Familienführung „Das Rätsel des Elefanten“

Der gesuchte Elefant. Detailauf-
nahme Foto: Klaus Biber

Am Sonntag, 20. Mai, können sich 
Groß und Klein im Deutschen 
Musikautomaten-Museum (DMM) 
im Bruchsaler Schloss unter char-
manter Führung auf die Suche 
nach einem wundersamen Elefan-
ten begeben. Dabei erfahren sie auf 
spielerische Art, wie der Elefant ins 
Museum gekommen ist und warum 
er so klangvolle und über 200 Jahre 
alte Musik spielt. Das DMM ist eine 
wahre Schatzkiste, so dass außer 
dem Elefanten noch weitere span-

nende Figuren aufgespürt werden. Nach der musikalischen Spurensu-
che können die Kinder unter Anleitung auch eine kleine Überraschung 
basteln. Die Führung ist für Familien mit Kindern ab sechs Jahren geeig-
net. Sie beginnt um 14 Uhr. Der Eintritt entspricht dem Museumseintritt 
und beträgt acht Euro, ermäßigt vier Euro.

MustertextVolkshochschule

Freie Kurse und Angebote10404 Klimawandel: globale Ursache, 
regionale Folgen, Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Süddeutschen 
Klimabüro am KIT mit Herrn Dr. Hans Schipper, Dienstag, 15. Mai, 19.30 
Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Klimamodelle entwickelten sich 
immer mehr zu Erdsystemmodellen. Das heißt, dass neben der Atmo-
sphäre auch eine Kopplung mit Ozean und Biosphäre berücksichtigt 
wird. Der Klimawandel spielt sich im Bewusstsein nicht mehr einzeln 
auf der globalen Ebene ab, sondern begibt sich mehr auf die regionale 
Ebene, was z. B. 2013 zu einem Klimaschutzgesetz in Baden-Württem-
berg führte. Regionale Klimamodelle erlauben aufgrund ihrer hohen zeit-
lichen und räumlichen Auflösung Projektionen des zukünftigen Klimas 
auf regionaler Ebene. Damit besteht die Möglichkeit, regionsspezifische 
Aussagen zum Thema Klimawandel zu treffen. Diese Klimasimulationen 
bieten eine Datengrundlage für die Planung von Anpassungsmaßnah-
men in verschiedenen Handlungsfeldern wie beispielsweise Wasser-
wirtschaft, Forstwirtschaft und Landwirtschaft. Denn die Kopplung von 
Wissenschaft und Praxis und der Transfer von Ergebnissen der Klima-
forschung in die Anwendung und Entscheidungspraxis gewinnt immer 
mehr an Bedeutung.

30504 D Backen zum Muttertag für Kinder ab 7 Jahren, Samstag, 12. 
Mai, 15-18 Uhr, Burgschule Obergrombach.40603A Englisch A1, 50+ 
-Anfänger mit geringen Vorkenntnissen- ab Montag, 7. Mai, 9-10.30 
Uhr, 10x, Bürgerzentrum.

40612A Englisch B1, 50+ ab Dienstag, 8. Mai, 9-10.30 Uhr, 6x, Bür-
gerzentrum.

50133 Excel Aufbauwissen – kompakt, 05. Mai, 8.30-16 Uhr, EDV-
Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr.. Inhalte: Datenbanken, Abfra-
gen und Listen erstellen und bearbeiten; mit Datenbanken Auswertun-
gen durchführen; Gliederungen erstellen; mit Pivot-Tabellen Daten ana-
lysieren, Umsatzstatistiken/Berichte erstellen; Funktionen WENN und 
VERWEIS. undokumentierte Funktionen, Spezialtechniken mit hohem 
Nutzwert und das einfache „Gewusst – wie” – das ist die Mischung in 
dieser Schulung.

50104 D PC-Tastschreiben in 4 Schritten, für Schüler ab 12 Jahren – 
Ferienkurs, Termine: 22./24./28./30. Mai, jeweils 10-13 Uhr, EDV-Raum, 
Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., Du willst routiniert mit der PC-Tastatur 
arbeiten? Schnell und zügig Briefe und Mails schreiben oder Chatten? 
Das ist in nur 4 Schritten möglich. In diesem Kurs lernst Du mit allen Sin-
nen die Tastatur des Computers kennen, wirst mit ihr vertraut gemacht 
und setzt Deine neue Sicherheit gleich praxisnah um.

Auskünfte bei der VHS Tel. 07251/79304

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Bürgerstiftung unterstützt das Junge Bürgertheater
„Das Junge Bürgertheater ist uns ein großes Anliegen”, sagen Dorothee 
Eckes und Gilbert Bürk vom Vorstand der Bürgerstiftung, einer der 
Sponsoren des Projektes. „Wir wollen jungen Menschen helfen, selbst-
bewusst zu werden und sich kritisch den Fragen des Lebens zu stellen.” 
Weitere Unterstützer, die das Projekt erst ermöglichten, sind die Stadt 
Bruchsal, Sparkasse Kraichgau und die Stadtwerke Bruchsal.
„Wer zum Teufel bin ich? Wer bist du und wer sind wir?” Das sind die 
Fragen, die sich die Jugendlichen stellen zu Beginn des selbst entwi-
ckelten Stückes „Niemandsland”, gespielt im „Theater treppab”. „ES ist 
doch immer das gleiche! Was ist ES? Machen wir uns auf die Suche!” 
Elf Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren haben sich beim Jungen 
Bürgertheater der Badischen Landesbühne auf die Suche begeben 
nach dem Sinn im Leben; ausgehend von dem Märchen „Alice im 
Wunderland”. Sie wollen nicht mehr so sein, wie man sein sollte. Sie 
wollen nicht mehr den Idealen gehorchen, die man ihnen vorsetzt. Sie 
wehren sich gegen die Haltung: Du bist wertlos, wenn Du nicht den 
Vorgaben entsprichst! Den Vorgaben der Erwachsenen, der Werbung, 
der Verkaufsstrategen, derer die alles genau wissen. In kleinen Szenen, 
die sich lose aneinander reihen, geben sie ihren Gedanken und Gefüh-
len Gestalt. Sie beschreiben ihre Angst und Ohnmacht. Verschlossene 
Türen stehen für ihre Situation. Und doch öffnen sie sich bisweilen. Sie 
erleben eine widersprüchliche Welt zwischen dem, wie sie sein sollten 
und dem wie sie sind, zwischen dem Wunsch nach Gemeinschaft und 
der Betonung des Ich. Sehr eindrücklich spielen die Teenager die Zer-
rissenheit zwischen Soll und Ist, zwischen Hoffnung und Resignation, 
zwischen Druck und Freiheit. Dabei haben sie es gelernt, mit ihrer Kör-
persprache sehr eindeutig Stimmungen und Emotionen wiederzugeben. 
Ihre Mimik und Gestik sind eine deutliche Sprache. Galgenhumor oder 
Zuversicht lassen sich manchmal nur schwer unterscheiden. „Dieses 
Theaterprojekt war eine wertvolle Zeit für die Jugendlichen”, sagen 
Katherine Kügler, künstlerische Leiterin und Erika Manner, Assistenz. 
„Wir haben uns intensiv auseinandergesetzt mit Idealen, Vorbildern, 
Träumen und Sollvorschriften, mit der Optimierung unseres Mensch-
seins.” Dies sei gerade für die jungen Menschen, die dabei sind, ihren 
eigenen Weg zu gehen, eine existentielle Erfahrung gewesen. (art)

Nicht so sein wie man sein soll – Das Junge Bürgertheater entwickelte 
und spielte „Niemandsland” (Foto: art)

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Don-
nerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus Am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal
Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834 | E-Mail: pflegestuetz-
punkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de
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Sonstige

Spektakuläre Flugaufnahmen

Dirk Weilers Film „Bruchsal neu entdecken“

„Neu entdecken“: Um diesem Zusatz hat der Regisseur und Filmema-
cher Dirk Weiler den Titel seiner aktuellen Dokumentation über Bruchsal 
ergänzt. Neu entdecken heißt: Die Stadt aus Blickwinkeln und Perspek-
tiven erleben, die niemand, der nicht selbst ein Flugzeug besäße, so je 
hat sehen können. Das charakteristische schlanke Belvedere inmitten 
des Stadtgartens von oben, der weite Blick über die Stadt, sämtliche 
Flugbilder aufgenommen im Drohnenflug aus einer maximalen Höhe 
von hundert Metern. Bei anderen Objekten orientierte sich die Flughöhe 
am jeweiligen Gebäude selbst, so bei der Peterskirche mit ihrem 58 
Meter aufragenden Turm.

Mit verschiedenen Flugsystemen hat Weiler gearbeitet, darunter ein 
achtmotoriger, in allen Achsen stufenlos steuerbarer Oktokopter, mit 
dem besonders fließende Bewegungen möglich sind. Gelenkt wird 

solch eine Drohne von zwei „Piloten“ – der eine übernimmt das eigent-
liche Fliegen, der andere wacht über die Kameraachsen. Die Aufnah-
megeräte selbst gleichen bereits die meisten Erschütterungen aus, die 
durch Flug, Winde oder ähnliche Einflüsse auftreten. „Schwierig war 
aber der Flug über den Saalbach“, erinnert sich Weiler, „da wir dort die 
Kamera in einen der Saalbachkanäle gelenkt haben, um beim Rückflug 
leicht aufzusteigen und so die Stadtmauer in der Orbinstraße einzufüh-
ren. Hier war nicht nur der Helligkeitsunterschied enorm, sondern auch 
die Windanfälligkeit, und wir brauchten mehrere Anläufe.“
So lebt der mehr als einstündige Streifen zur keineswegs bloß barocken 
Architektur- und Stadtgeschichte nicht nur von zahlreichen Expertenin-
terviews, sondern vor allem von dieser Kraft seiner Bilder, die die Stadt 
in besonderem Licht erscheinen lassen. „Zusammen mit der Musik, die 
eigens für den Film komponiert worden ist, soll sich ein Erlebnis erge-
ben, das den Zuschauer betrachten, mitdenken und mitfühlen lässt“, 
wünscht sich Weiler.
Erstmals aufgeführt wird „Bruchsal neu entdecken“ am Sonntag, 13. 
Mai, um 18 und 20 Uhr im Kino 2 des Cineplex Bruchsal (Bahnhofstraße 
13). Karten zum Preis zwischen 5 und 7,50 Euro sind erhältlich an der 
Kinokasse sowie online unter www.cineplex.de.

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir 
wendet. Psalm 66, 20

Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach   
Gottesdienst:
Sonntag, 6. Mai,
10 Uhr: Ki-Tee-GO Kindergottesdienstin dem kath. Pfarrzentrum Ober-
grombach, Sandra Herrmann & Helen Weiland.
Veranstaltung unter der Woche:
Donnerstag, 3. Mai,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 6. Mai,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach mit Pfarrerin Andrea Knauber und anschließender Gemein-
deversammlung;
11 Uhr: Gemeindeversammlung in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach unter der Leitung von Hans Sommer.
Die Gemeindeversammlung kann alle Angelegenheiten der Pfarrge-
meinde in den Kreis ihrer Beratung ziehen, es werden folgende Tages-
ordnungspunkte behandelt:
- Bericht des Ältestenkreises über seine Arbeit im vergangenen Jahr;
- Vorhaben des Ältestenkreises in der Gestaltung der Gemeindearbeit 
und der gemeindlichen Arbeitsformen;
- Fragen des Gemeindeaufbaus und die besonderen Ziele der Gemein-
dearbeit.
In diesem Jahr möchten wir besonders über die bevorstehende Visita-
tion im Oktober 2018 informieren und bitten Sie, diese Gelegenheit der 
Teilhabe am gemeindlichen Geschehen wahrzunehmen.
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder!
Donnerstag, 10. Mai „Christi Himmelfahrt”,
11 Uhr: Zentraler Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde Bruchsal in 
der Paul-Gerhardt Gemeinde, mit dem CVJM-Posaunenchor und Band, 
Pfr. Achim Schowalter, Pfrin. Andrea Knauber, Pfrin. Tanja Dittmar, Pfrin. 
i. P. Susanne Knoch anschl. ökum. Essen. Bitte einen Beitrag für das 
Buffet mitbringen.
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 3. Mai,
10.45 Uhr: Frauenkreis der Christusgemeinde: „Ausflug nach Wag-
häusel“ – Besichtigung der Eremitage, Besuch der Klosteranlage mit 
geführter Besichtigung der Wallfahrtskirche. (Abfahrt: 10 Uhr am neuen 
Friedhof, Fahrtgemeinschaften).

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Dienstag, 8. Mai,
19.30 Uhr: Sitzung des Ältestenkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Jutta Müller.
Mittwoch, 9. Mai,
Projekt 58plus: Erleben Sie die einheimische Tier- und Pflanzenwelt bei 
einer Nachenfahrt auf dem Germersheimer Altrhein. Kosten 9,50 € pro 
Person. Da die Anlegestelle außerhalb von Germersheim liegt, erfolgt 
die Abfahrt voraussichtlich mit eigenem PKW. Anmeldung bis 1. Mai bei 
Kümmerin Waltraud Schnetzer, Tel. (07251) 2519 od. E-Mail: waltraud.
schnetzer@gmx.net.

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim
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Jungschar
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Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Kirche

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 6. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Illg), 9.50 Uhr: KiGo 
in der Martinskapelle
Dienstag, 8. Mai, 20 Uhr: Gebet für den Ort im Haus der Christlichen 
Gemeinde, Pfälzer Str. 15a
Donnerstag, 10. Mai, Himmelfahrt, 10 Uhr: Treffpunkt am Dorfplatz 
Helmsheim zur Fahrradtour nach Oberacker, 11 Uhr: Gottesdienst 
am Grillplatz „Burgberg” in Oberacker, anschließend Würstchen vom 
Schwenkgrill, 10.30 Uhr: Treffpunkt Stadtkirche: Autotransfer nach 
Oberacker

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Freitag, 4. Mai, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
Mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!
Samstag, 5. Mai, 14.30 Uhr: Jungschar-Aktion in der Dietrich-
Bonhoeffer-Schule für Jungs und Mädchen ab der 1. Klasse: Jedes 
Mal erwarten euch actionreiche Spiele, Kreativitiät und Basteln, eine 
spannende Geschichte, fetzige Lieder, neue Freunde und jede Menge 
Spaß. Zur Stärkung gibt es zwischendurch eine Ess- und Trinkpause.
Montag, 7. Mai, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwach-
sene: Ein Angebot für alle, die mehr aus der und über die Bibel wissen 
wollen. Dazu gibt es Bibelarbeiten (Bibel lesen und darüber diskutieren), 
die dir in deinem Glauben weiterhelfen.
Dienstag, 8. Mai, 19.30 Uhr: Jugendtreff: Andachten, Bibelarbeiten, 
Themenabende und Gemeinschaft für ältere Jugendliche ab 16 Jahren. 
Ein Angebot (nicht nur) für Mitarbeitende.

Achtung neue Konfirmanden!!!!!!!
Die „neuen“ Konfirmanden 2018-2019 sind jetzt an der Reihe
Wenn Du nach den Sommerferien die 8. Klasse besuchen wirst oder 
Dich 2019 konfirmieren lassen möchtest, gehörst Du zum neuen Kon-
firmandenjahrgang.
Am Dienstag, 15. Mai findet hierzu ein Informationsabend um 18 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum Heidelsheim Hohenstaufenstraße 28 für 
beide Kirchengemeinden statt.
An diesem Abend wollen wir alles Wichtige für den neuen Konfirmanden- 
jahrgang besprechen und vorstellen, wie wir mit Euch diese Konfirman-
denzeit gestalten wollen.
Auch wenn Du noch nicht getauft bist, kannst Du Dich gerne anmelden. 
Der Konfirmanden unterricht ist eine gute Möglichkeit, um zu entschei-
den, ob man sich taufen lassen will.
Du bist mit Deinen Eltern sehr herzlich zu dieser Inforunde eingeladen.
Bei Fragen kannst Du Dich gerne an uns wenden:
Evangelisches Pfarramt Tel. 07251 / 5168
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FeierAbend Kirche
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Untergrombach
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Ev. Männerclub E-mc
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Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach
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Krabbelgottesdienst
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Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim
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Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim
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Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim
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Jungschar
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Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim
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Blickpunkt Bibel
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Eltern-Kind-Gruppe
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Evangelischer Kirchenchor
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Jungschar
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Müttergesprächskreis
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Teen-Treff
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau
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Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr: Konfirmationsgottesdienst (Pfarrer Muhm, 
Gemeindediakon de Jong), 10.15 Uhr: KiGo in der Martinskapelle, 18 
Uhr: Konfi-Andacht mit Abendmahl (Konfi-Team)
Dienstag, 8. Mai, 20 Uhr: Gebet für den Ort im Haus der Christlichen 
Gemeinde, Pfälzer Str. 15a, Heidelsheim
Donnerstag, 10. Mai, Himmelfahrt, 10 Uhr: Treffpunkt am Dorfplatz 
zur Fahrradtour nach Oberacker, 11 Uhr: Gottesdienst am Grillplatz 
„Burgberg” (Pfarrer Muhm), anschließend Würstchen vom Schwenk-
grill, 10.30 Uhr: Treffpunkt Melanchthonkirche für Autotransfer nach 
Oberacker
Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Freitag, 6. Mai, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Heidels-
heim für alle, auch für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder eine 
andere Religion haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei 
Tischkicker und Darts und jedes Mal eine kleine Sonderaktion. Kommt 
gerne auch mit Freunden!
Montag, 7. Mai, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachsene 
im Gemeindezentrum in Heidelsheim: Ein Angebot für alle, die mehr aus 
der und über die Bibel wissen wollen. Dazu gibt es Bibelarbeiten (Bibel 
lesen und darüber diskutieren), die dir in deinem Glauben weiterhelfen.
Dienstag, 8. Mai, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: Bubenjungschar 
für 5.-7. Klasse, 19.30 Uhr: Jugendtreff im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim: Andachten, Bibelarbeiten, Themenabende und Gemeinschaft 
für ältere Jugendliche ab 16 Jahren. Ein Angebot (nicht nur) für Mitar-
beitende, 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Achtung neue Konfirmanden!!!!!!!
Die „neuen“ Konfirmanden 2018-2019 sind jetzt an der Reihe
Wenn Du nach den Sommerferien die 8. Klasse besuchen wirst oder 
Dich 2019 konfirmieren lassen möchtest, gehörst Du zum neuen Kon-
firmandenjahrgang.
Am Dienstag, 15. Mai, findet hierzu ein Informationsabend um 18 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum Heidelsheim Hohenstaufenstraße 28 für 
beide Kirchengemeinden statt.
An diesem Abend wollen wir alles Wichtige für den neuen Konfirmanden- 
jahrgang besprechen und vorstellen, wie wir mit Euch diese Konfirman-
denzeit gestalten wollen.
Auch wenn Du noch nicht getauft bist, kannst Du Dich gerne anmelden. 
Der Konfirmanden unterricht ist eine gute Möglichkeit, um zu entschei-
den, ob man sich taufen lassen will.
Du bist mit Deinen Eltern sehr herzlich zu dieser Inforunde eingeladen.
Bei Fragen kannst Du Dich gerne an uns wenden:
Evangelisches Pfarramt Tel. 07251 / 5168

Evangelische Luthergemeinde

Termine der Luthergemeinde
Gottesdienste:
Sonntag, 6. Mai, „Rogate“,
10 Uhr: Konfirmationsgottesdienst in der Lutherkirche, Pfrin. in Probe 
Susanne Knoch & Diakonin Lydia Seitz, musikalische Gestaltung durch 
den CVJM-Posaunenchor, Leitung: Christian Osswald;
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche.
19 Uhr: Herzliche Einladung zum Taizé Gebet in der Peterskirche, 
immer am 1. Sonntag im Monat in der Peterskirche.
Donnerstag, 10. Mai, „Christi Himmelfahrt“:
11 Uhr – Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde Bruchsal in der 
Paul-Gerhardt Gemeinde mit dem CVJM-Posaunenchor, Pfr. A. Schow-
alter & Pfrin. A. Knauber & Pfrin. T. Dittmar.
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 3. Mai,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
Freitag, 4. Mai,
16.30 – 18 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs von 8 – 12 Jahren 
im Lutherhaus.
18.30 Uhr: Durchatmen am Frei-Tag-Abend im Ev. Altenzentrum, Fran-
ziskus-Haus, Andachtsraum, Huttenstr. 43a – mit Impulsen durch Texte 
und Musik aussteigen aus dem hektischen Alltag, in Stille zusammen 
kommen, sich auch ohne Worte stärken. Aktuelles Thema: „Bilder als 
spirituelle Inspiration“ mit Heike Waterkamp.
Samstag, 5. Mai,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – schauen Sie rein, finden Sie Ruhe, lassen 
Sie sich inspirieren, gehen Sie ins Gebet – laden Sie ihren Akku auf, ... 
in der OFFENEN LUTHERKIRCHE;
12 Uhr: Orgel punkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche 
Bruchsal, 30 Minuten innehalten bei Orgelmusik. An der Steinmeyer-
Orgel spielt Johannes Yoo: „O Gott, du frommer Gott“.
Dienstag, 8. Mai,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal des Lutherhauses, Thema: „Werde munter,

meine Güte“ – Johann Sebastian Bach und die Theologie, Referent: Pfr. 
Pd. Dr. Wolfgang Vögele Karlsruhe.
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Rebecca 
Liebrich.
Mittwoch, 9. Mai,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, Referent: Dieter 
Bürstner;
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
19.30 Uhr: Männerkreis im Lutherhaus, Raum 3 zum Thema: Energie-
mix – alternative Energien – weitere Entwicklungen wie Stromnetz für 
die Zukunft und wie das Beispiel der Wärmepumpe, Referent: Michael 
Heiler, Chef der Fa. MHK, Wärme- u. Kältetechnik GmbH, Waghäusel.
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 5. Mai, haben Sie um 12 Uhr in der 
Lutherkirche Bruchsal die Möglichkeit, bei Orgelmusik 30 Minuten inne-
zuhalten. An der Steinmeyer-Orgel spielt Johannes-Il Hwan Yoo Werke 
von Jimenez, Bach und Franck; außerdem Improvisationen zum Choral 
„Komm Herr segne uns“. Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der 
Orgel willkommen.
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Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal
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Pallotti-Forum am St. Paulusheim
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GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL
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Jungschar
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 6. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst
11.30 Uhr Minigottesdienst unter dem Motto: „Auf dem Weg mit Freun-
den”
Alle Familien mit Kindern von 0-6 Jahren (gerne auch mit älteren 
Geschwistern) laden wir herzlich zum Mini-Gottesdienst am Sonn-
tag, den 6. Mai, 11.30 Uhr ein. Wir begleiten die Freunde Kleopas 
und Johannes auf ihrem Weg, auf dem sie Jesus begegnen. Bei der 
anschließenden Bastelaktion wird es wortwörtlich etwas zu „entdecken” 
geben. Auch einige Teddybären haben eine Rolle in unserer Geschichte, 
um das Thema „Auferstehung” erlebbar zu machen.
Habt Ihr Lust mitzumachen? Das Mini-Gottesdienst-Team freut sich auf 
Euch!
Donnerstag, 10. Mai Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Luthergemeinde, Christus-
gemeinde und Paul-Gerhardt-Gemeinde vor bzw. in der Paul-Gerhardt-
Kirche mit Band und Posaunenchor; mit Pfarrerin Tanja Dittmar, Pfar-
rerin Andrea Knauber und Pfarrer Achim Schowalter; Anschließend 
„Ökumenisches” Picknick
Termine
Freitag, 4. Mai
16.30 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr Männerrunde
Dienstag, 8. Mai
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus mit dem Thema: „Alte Schlager der 
1950er und 1960er Jahre mit Franz-Josef Weskamp vom Quartett 
Weiher”
Mittwoch, 9. Mai
14.30 Uhr Seniorengymnastik
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gottesdienste und Termine
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am
Sonntag, 6. Mai
10 Uhr Gottesdienst anlässlich der Konfirmation mit Feier des Heiligen 
Abendmahls, dem Posaunenchor und Pfarrer Dr. Müller in Büchenau
Wochenveranstaltungen:  Die Veranstaltungen finden, wenn nicht 
anders vermerkt, im Evang. Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt.
Freitag, 4. Mai
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3
16.30 Uhr – 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer, nähere Informationen erhalten sie von Beate Frei-
berger, 07249 / 7213.
Mittwoch, 9. Mai
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
19.30 Uhr Posaunenchor
Konfirmation 2018
Wir freuen uns, dass am 6. Mai in unserer Kirchengemeinde kon-
firmiert werden
aus Büchenau:
Liam Evers, Merle Evers, Chiara Farano, Gianluca Farano, Joshua Foh-
ler, Timur Heinhold, Natalie Knoch, Marie Schäffner, Martin Schäffner, 
Philipp Seyfert



AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Mai 2018 · Nr. 18    |   21

aus Staffort:
Nico Herrmann, Tamara Hötzel, Jon Sten Jonsson, Jan Köppen, Alicia 
Sturz, Zoé Stoll, Julia Tschuch, Luisa van Almsick

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller: Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 6. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst mit Einsegnung. Kinder werden 
in altersgerechten Gruppen betreut; im Anschluss an den Gottesdienst 

 

 

ERFRISCHT! 
 

IMPULSE VOM WILLOW CREEK 
KONGRESS 

 
25.04. Perspektivwechsel gegen Enthusiasmus-Killer 

Tobias Teichen, Leiter der ICF-Gemeinde München 
 

02.05. Mündiges Christsein fördern 
Prof. Dr. Michael Herbst, Professor für praktische Theologie, 

Universität Greifswald 
 

09.05. Das Leben als Leiter ist eine Frage der Verbindung 
Dr. Henry Cloud, Psychotherapeut und Führungskräftecoach 

 

 

Ablauf der Abende: 

Vorträge via 
Beamer 

*** 

Austausch über das 
Gehörte 

*** 

Wo wollen wir 
„dranbleiben“? 

 

Herzliche 
Einladung! 

EmK Unteröwisheim 
Eisenbahnstraße 9 

76703 Kraichtal-Uö. 
www.emk-bruchsal-kraichtal.de 

 
Mittwoch, 25.04.2018 
Mittwoch, 02.05.2018 
Mittwoch, 09.05.2018 

jeweils 19.30 Uhr 

 

 

Themenabende in Unteröwisheim 
 Foto: emk

laden wir herzlich zu Gesprächen 
und einer Tasse Kaffee ein. Bitte 
beachten, dass der Gottesdienst 
nicht wie sonst um 10.30 Uhr, son-
dern bereits um 10 Uhr beginnt.

Weitere Termine
Donnerstag, 3. Mai, 10 Uhr: Krab-
belgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: 
Sporttreff am alten Campus in 
Bruchsal
Freitag, 4. Mai, 19.30 Uhr: Boxen-
treff in Heidelsheim
Montag, 7. Mai, 19.30 Uhr: Posau-
nenchor in Unteröwisheim
Mittwoch, 9. Mai, 19.30 Uhr: 
„Erfrischt!“ Impulse vom Willow 
Creek Kongress in Unteröwisheim 
Diese Woche ist das Thema: „Das 
Leben (als Leiter) ist eine Frage 
der Verbindung“, es wird wieder 
einen Vortrag über den Beamer und 
anschließendes Gespräch vor Ort 
geben.

Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in den Räu-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt. Herzliche Einladung!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 4. bis 10. Mai
Freitag, 4. Mai: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier – Kollekte Miteinan-
der teilen
Samstag, 5. Mai: Büchenau: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend – 
Kollekte für den Katholikentag
Sonntag, 6. Mai: Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, 19 Uhr Maiandacht, 
Neuthard: 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – Kommu-
nion unter beiderlei Gestalt, anschl. Pfarrfest
Dienstag, 8. Mai: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 9. Mai: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier, Karlsdorf: 19 Uhr: 
Maiandacht (Frauengemeinschaft) in der Kapelle im Vogelpark
Donnerstag, 10. Mai: Büchenau: 10 Uhr Eucharistiefeier für die Seel-
sorgeeinheit in der Veranstaltungshalle – mitgestaltet vom Musikverein 
(gemeinsane Feier der Seelsorgeeinheit), Karlsdorf: 19 Uhr Vesper – mit-
gestaltet von der Schola

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 4. Mai,
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Meditativer Gottesdienst an der Eras-
muskapelle Obergrombach, mitgestaltet vom LmV-Team. (PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosimas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 5. Mai,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 14 Uhr: Trauung des Brautpaares Marina 
Lechner und Jan-Christoph Hardock (Pfr. Fritz / Pfrin Knauber)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 6. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Schatzinselgottesdienst mit dem 
Kinder- und Jugendchor und der Band “Der Weg” aus Hambrücken 
(Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16.30 Uhr: Beichte in polni-
scher Sprache (Pfr. Kuta); 17 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
(Pfr. Kuta)
Montag, 7. Mai,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Untergrombach Michaelskapelle: 14.30 Uhr: Maiandacht des Alten-
werks Obergrombach (PRef. Fuchs ? / Altenwerk-Team)
Dienstag, 8. Mai,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 13.30 Uhr: Maiandacht des Alten-
werks St. Leo d. Große, St. Leon (Altenwerk-Team); 15 Uhr: Maiandacht 
des Altenwerks St. Sebastian Helmsheim (Pfr. Fritz)
Mittwoch, 9. Mai,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 15.30 Uhr: Maiandacht des Alten-
werks Untergrombach (Altenwerk-Team)
Donnerstag, 10. Mai,
Untergrombach Michaelskapelle: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier für die 
ganze Kirchengemeinde – mitgestaltet von den Kirchenchören (Pfr. Fritz 
/ Pfr. Müller / Past.Team)
Freitag, 11. Mai,
Untergrombach Michaelskapelle: 18 Uhr: Sakrament der Versöhnung 
(Pfr. Fritz); 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

St. Maria Heidelsheim

Willi will’s wissen

Willi will‘s wissen 
 Foto: B. Fank-Landkammer

Die Stimmung zwischen Willi und 
der kleinen Krähe war auch schon 
besser. Die beiden zoffen sich 
wegen jeder Kleinigkeit. Anschei-
nend will Willi wissen, wer denn 
nun der Chef im Ring ist. Es gefällt 
ihm nicht, dass die kleine Krähe 
immer selbstbewusster auftritt. Ob 
das gut ausgehen wird?
Die Antwort gibt es beim nächs-
ten Schatzinselgottesdienst am 
Sonntag, 6. Mai, 10.30 Uhr in der 
Katholischen Kirche Heidelsheim, 
Schwabenstraße. Die Band „Der 
Weg“ aus Hambrücken, Kinderchor 
und Jugendchor gestalten den 
Gottesdienst. Um zehn Uhr öffnet 
im Gemeindezentrum die Spiel-
straße mit Kaffee-Ecke. Dort steht 
auch die Schatzkiste, in die gelöste 
Schatzinsel-Rätsel gelegt werden 
können. Die Flyer dafür werden 
über die Kindergärten und Schulen 
in der Kirchengemeinde Bruchsal 

Michaelsberg verteilt.
Schatzinselgottesdienste finden regelmäßig statt. Sie bringen unter-
schiedliche Generationen zusammen. Weitere Infos auf www.schatzin-
selgottesdienst.de.

Heidelsheimer Orgelforum  

Mit Orgelklängen in den Frühling

Paolo Springhetti spielt am 6. Mai 
auf der Lenter-Orgel in St. Maria, 
Heidelsheim  Foto: privat

Auf Einladung des Heidelsheimer 
Orgelforums gibt der international 
bekannte Mailänder Organist, 
Musikwissenschaftler und Spezia-
list für Barockmusik, Paolo Sprin-
ghetti, am Sonntag, 6. Mai, um 19 
Uhr in der kath. Pfarrkirche St. 
Maria Heidelsheim auf der Lenter-
Orgel Opus 4 ein außergewöhnli-
ches Barockkonzert. Der in Meran 
geborene Paolo Springhetti ist seit 
2004 Organist an der San Basilio 
Kirche in Mailand und gilt als 
bedeutender italienischer Interpret 
barocker Orgelwerke. Im Konzert 
erklingt die “Messe à l‘usage des 
Couvents” von François Couperin, 
die Passacaglia in D, die Canzonet-
ta in G und E von Dietrich Buxtehu-
de und das mächtige Präludium in 
E mit Fuge von Nicolaus Bruhns. 

Außerdem überrascht Springhetti sein Publikum mit grandiosen Orgel-
improvisationen im Stil Dietrich Buxtehudes, wobei er sich außerge-
wöhnlicher Orgelregistrierungen und kräftiger Klangfarben bedient. Für 
alle Liebhaber barocker Orgelmusik ein besonderer Leckerbissen. Der 
Eintritt ist frei.
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St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk Helmsheim   
Altenwerk St.Sebastian
Der Senioren-Nachmittag im Mai findet schon traditionell im Restaurant 
Michaelsberg statt. Am Dienstag, 8. Mai feiert Pfarrer Thomas Fritz 
zuvor um 15 Uhr mit uns eine Maiandacht in der Kapelle. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Anschließend geht’s dann zum „Griechischen Wirt“ nebenan. Dort sind 
für unsere Einkehr Plätze reserviert, Kaffee, Kuchen und Torten und bei 
Bedarf auch Vesper vorbereitet.
Abfahrt mit PKW bei der Verwaltungsstelle um 14.30 Uhr, wie abgespro-
chen. Für eventuelle Fragen sind Frau Jahn oder Frau Kistner unter Tel. 
(07251) 956450 oder (07251) 55439 zu erreichen.
Rückkehr ist zwischen 17 und 18 Uhr. K.St.

Maiandacht am 8. Mai in der Michaelsberg-Kapelle.  Foto: K.Stein

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Maiandacht der Senioren
Am 7. Mai findet um 14.30 Uhr unsere Maiandacht auf dem Michaels-
berg statt. Ganz herzlich laden wir dazu ein.
Treffpunkt: 14.00 Uhr am Pfarrzentrum Obergrombach zur gemeinsa-
men Abfahrt mit den Autos auf den Michaelsberg.
Fahrdienst: Beate Mödinger, Telefon: (07257) 31 56.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Altenwerk Untergrombach  
Einladung zur Maiandacht auf dem Michaelsberg
Termin: Mittwoch, 9. Mai
Wir treffen uns um 14.00 Uhr in der Gastwirtschaft zum Kaffeetrinken.
Um 15.30 Uhr feiern wir in der Michaelskapelle eine Maiandacht.
Anschließend gemütliches Beisammensein und Abendessen in der 
Gastwirtschaft.
Gäste sind herzlich willkommen.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 4. Mai,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) für Frühaufsteher – 
anschließend Frühstück im VZH; 17 Uhr: (Pfr. Ritzler) Dankgottesdienst 
zum 50-jährigen Bestehen der EFL-Beratungsstelle
Samstag, 5. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 14 Uhr: (Diakon Wilhelm) Trauung von Lukas Trunk und Lisa 
Glastetter
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) und Dankgottesdienst 
zum Abschluss der Erstkommunion, mitgestaltet von „Prisma”
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 6. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe

St. Peter in Bruchsal: Pfarrkirche 
und bedeutendes Kulturdenkmal

Foto: S. Schuhmacher)

Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Einführung des 
neuen Bezirkskantors Dominik Axtmann, – anschl. Kirchencafé; 18 Uhr: 
Einführungskonzert des neuen Bezirkskantors Dominik Axtmann
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19 Uhr: Taizégebet (E. 
Rieger)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Montag, 7. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Dienstag, 8. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon 
Wilhelm)
Mittwoch, 9. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Donnerstag, 10. Mai, Himmelfahrt
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Wiese beim PZT St. Anton: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler), mit-
gestaltet von Prisma, anschl. Ökumen. Picknick in Paul-Gerhardt – (bei 
schlechtem Wetter hl. Messe in der Kirche)
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Konzert für Orgel u. Bläserensemble
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Mustertext
Senioren und Freunde der Hof und Stadtkirche 
der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal

30 Jahre Förderverein St. Peter
(Fortsetzung von KW 17)
Neuwahlen bestätigten den 1. 
Vorsitzenden Norbert Pohl, den 
2. Vorsitzenden Bernhard Toniolo 
und Kassier Josef Oszter in ihren 
Ämtern. Als neue gewählte Bei-
sitzer fungieren Heidi Kunle und 
Bernhard Enderlin, womit ein erster 
Schritt zum Generationenwechsel 
getan ist. Schwierige Aufgaben zu 
bewältigen hat die neue Vorstands-
riege. Die letzte Renovierung der 
Kirche liegt zwar erst ein Dutzend 
Jahre zurück. Doch die Verschmut-
zung des Innenraums wurde durch 
zwei Brandanschläge verstärkt, so 
dass eine gründliche Reinigung unabdingbar erscheint. Verfahrenspro-
ben dazu sind bereits erfolgt, um das Ausmaß der Misere zu erkennen 
und deren Beseitigung forcieren zu können. Ein sechsköpfiges Kompe-
tenzteam als beratendes Gremium ist gebildet. Als fachlicher Berater 
konnte der Speyrer Dombaumeister Mario Colletto gewonnen werden.
Gemeinsam mit den zuständigen Gremien wird intensiv nach einer 
langfristig wirksamen Lösung des Verschmutzungsproblems gesucht. 
Dieses wird übrigens durch die derzeitige Heizung verstärkt. Energie-
sparkonzepte für Heizung und Beleuchtung sollen ebenfalls erstellt 
werden. Auch die Orgel muss gründlich gereinigt werden, für die in 
Kürze ohnehin eine Revision fällig sei, hieß es. Der Verein hat zwar 
ein finanzielles Polster für die teure Säuberung angespart, doch kann 
dieses allerdings nur etwa ein Drittel der anfallenden Kosten abdecken.
Erforderlich sind daher Zuschüsse verschiedener Institutionen (Erzbis-
tum, Stadt Bruchsal, Denkmalamt, Denkmalstiftungen, Sponsoren etc.), 
da die Versicherung des Gebäudes hauptsächlich die Einbruchs- bezie-
hungsweise die Brandschäden an den Türen ersetzt.
Das Erzbischöfliche Bauamt Heidelberg ist bereits beauftragt, ein Erhal-
tungskonzept für die Kirche zu erstellen. Schwierig, trotz bescheidener 
Jahresbeiträge, erweist sich, den Mitgliederstand zu halten und mög-
lichst aufzustocken. Berhard Toniolo konnte sinkende Zahlen (Todesfälle 
und Austritte) durch persönliche Einzelwerbung ausgleichen. In einer 
Zeit der Diskussion über Erhalt und Finanzierung von Kirchen und 
Gemeindezentren, nicht nur in Bruchsal, sei der Förderverein notwendi-
ge Stütze für den Erhalt des kirchlichen Barockjuwels als Haus Gottes 
und Ausdruck gelebten christlichen Glaubens vieler Generationen in 
unserer Stadt, schloss Pohl seine Ausführungen und dankte allen Anwe-
senden.Stefan Schuhmacher

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Gottesdienste und Termine
Freitag, 4. Mai
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
18.00 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
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20.00 – 22.00 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Telefon (07251) 56253.
Samstag, 5. Mai
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 6. Mai
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit 
Sichtfenster und Tonübertragung. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee 
mit Kuchenbuffet ein.
Montag, 7. Mai
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 8. Mai
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
20.00 Uhr: Gebet für den Ort
Mittwoch, 9. Mai
10.00 Uhr: Frauenevent: „Staunen über Gottes geniale Führungen“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste und Termine
Gottesdienst
Sonntag, 6. Mai
10 Uhr: Gottesdienst – Während der Predigt haben die Kindergar-
ten- und Schulkinder sowie die Teens jeweils ein eigenes Programm. 
Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.
Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 3. Mai
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 4. Mai
20 Uhr: Gemeindeversammlung
Dienstag, 8. Mai
10 bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch – Wir genießen es sehr, hier 
am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen – egal ob jung oder alt, mit oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern 
willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 9. Mai
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 10. Mai
Aufgrund des Feiertags findet kein KidsClub und kein TeenTreff statt
Die Hauskreise finden wöchentlich statt für unterschiedliche Alters-
gruppen an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise 
wechselnden Gastgebern. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über 
Lebens- und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu 
austauschen, Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und 
Fröhlich sein, aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente.
Alle übrigen Veranstaltungen finden in unseren Räumen in der Tal-
straße 6 statt – herzlich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie 
auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Samstag, 5. Mai, 10 Uhr
Erster Religions- und Konfirmandenunterricht, bis 11.30 Uhr mit Eltern, 
Lehrkräften, Bezirksämtern, Vorstehern und Bezirksjugendleiter, danach 
Unterricht bis 13 Uhr.
Sonntag, 6. Mai, 7.15 Uhr
Abfahrt zum Gottesdienst mit unserer Partnergemeinde in Schorndorf
Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst der Gemeinden Bad Schönborn und Bruchsal unter dem 
Leitgedanken „Jesu Verheißung des Heiligen Geistes”
Predigtgrundlage: Und wenn er kommt, wird er der Welt die Augen auf-
tun über die Sünde und über die Gerechtigkeit und über das Gericht; 
über die Sünde: dass sie nicht an mich glauben; über die Gerechtig-
keit: dass ich zum Vater gehe und ihr mich hinfort nicht seht; über das 
Gericht: dass der Fürst dieser Welt gerichtet ist. (Johannes 16,8–11)
Dienstag, 8. Mai, 20 Uhr
Chorprobe
Donnerstag, 10. Mai, 9.30 Uhr – Christi Himmelfahrt
Gottesdienst unter dem Leitgedanken”Abschluss und Beginn”
Predigtgrundlage: Ich bin vom Vater ausgegangen und in die Welt 
gekommen; ich verlasse die Welt wieder und gehe zum Vater. (Johannes 
16,28). Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 24,44–53

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal / www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Konfirmation

Konfirmandinnen und Hirte Frank 
Arlaud  Foto: nak

Am 15. April feierten die Gemein-
den Bad Schönborn und Bruchsal 
gemeinsam den Gottesdienst mit 
Konfirmation, den Hirte Frank 
Arlaud leitete.
In der feierlichen Konfirmations-
handlung bekannten sich die bei-
den jungen Christinnen öffentlich 
zum Glauben und verpflichteten 
sich zur Treue gegenüber dem drei-
einigen Gott.
Das Treuegelübde, das die Konfir-
mandinnen gemeinsam sprachen, 
basiert auf dem Text einer Tauflitur-

gie aus dem 3. Jahrhundert und handelt davon, im Glauben und Gehor-
sam gegenüber Gott leben zu wollen. Der Konfirmationssegen stärkt die 
Konfirmandinnen im Bestreben, das Gelübde zu halten, und gibt Kraft, 
in der Nachfolge Jesu Christi zu leben.
Als Grundlage der Predigt im Gottesdienst diente das Bibelwort aus 
Epheser 5,1: „So folgt nun Gottes Beispiel als die geliebten Kinder.“ 
Dieses Bibelwort hatte Stammapostel Jean-Luc Schneider den dies-
jährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden weltweit gewidmet. In 
seinem Brief, den sie zu ihrer Konfirmation erhielten, bezieht er sich auf 
das Ziel, Nachfolger Jesu Christi zu werden – so wie Jesus zu lieben, zu 
vergeben und Gottmissfälliges zu überwinden.
Der Gottesdienst wurde durch Solobeiträge, das Orchester und den 
gemischten Chor der Gemeinden musikalisch festlich umrahmt.

Kirchliche Institutionen
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Werde munter, mein Gemüte ...
Vortrag über „Johann Sebastian Bach und die Theologie” am Diens-
tag, 8. Mai, 9-11 Uhr im Martin-Luther-Saal Bruchsal mit Pfr. PD Dr. 
Wolfgang Vögele
Eintritt 4 Euro (inkl. Kaffee und Butterbrezel).
Den größten Teil seines vokalen Werks hat Johann Sebastian Bach 
(1685-1750) für Kirche und Gottesdienst komponiert. Kantaten, Passi-
onen und Motetten bis hin zu der monumentalen h-Moll-Messe sollten 
allein der Ehre Gottes dienen. Bach war durch das Luthertum seiner 
Zeit geprägt und theologisch umfassend gebildet, was unter anderem 
seine erhaltene Bibliothek zeigt. Und bis heute gilt seine Musik nicht 
nur evangelischen Christen oft geradezu als „fünftes Evangelium”. In 
dem Vortrag wird die Beziehung zwischen Glaube und Komposition, 
zwischen Kantaten und Gottesdiensten sowie zwischen Textdeutung 
und Musik ausgelotet.
Dr. theol. Wolfgang Vögele, geb. 1962; Studium der Evangelischen 
Theologie; Pfarrer in der Badischen Landeskirche; 1993 Promotion, 
1999 Habilitation in Systematischer Theologie; 1997-2005 Tätigkeit 
an den Ev. Akademien Loccum und Berlin; 2006-2012 Pfarrer an der 
Christuskirche Karlsruhe (Nordpfarrei); als Theologe im Evangelischen 
Oberkirchenrat tätig.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Wochenprogramm
Freitag, 4. Mai, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Jesus hat die Macht, Verstorbene aufzuer-
wecken“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 5 
bis 6
Bibellesung: Markus 6:1 bis 13
Freitag, 4. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag ein. 
Zeige die Website jw.org
Dritter Rückbesuch: Wähle selbst einen Bibeltext und eine Anschluss-
frage aus
Bibelstudium: Mit Hilfe des Buchs „Was lehrt die Bibel wirklich?“ (Seite 
36 Absätze 23 und 24)
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Freitag, 4. Mai, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Unseren Werkzeugkasten für 
den Predigtdienst gut nutzen“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: „In Jehovas Organisation Trost 
finden“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 19, Absätze 1 bis 9)
Sonntag, 6. Mai, 10 Uhr
Vortrag: Der Ursprung des Menschen – ist es wichtig, was man glaubt?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Die Taufe: 
Ein Erfordernis für wahre Christen
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm
Donnerstag, 3. Mai, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jesus hat die Macht, Verstorbene aufzuer-
wecken“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 5 
bis 6
Bibellesung: Markus 6:1 bis 13
Donnerstag, 3. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag ein. 
Zeige die Website jw.org
Dritter Rückbesuch: Wähle selbst einen Bibeltext und eine Anschluss-
frage aus
Bibelstudium: Mit Hilfe des Buchs „Was lehrt die Bibel wirklich?“ (Seite 
36 Absätze 23 und 24)
Donnerstag, 3. Mai, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung: „Unseren Werk-
zeugkasten für den Predigtdienst gut nutzen“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung: In Jehovas Orga-
nisation Trost finden“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 19, Absätze 1 bis 9)
Sonntag, 6. Mai, 18 Uhr
Vortrag: Wahre Freundschaft mit Gott und dem Nächsten
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Die Taufe: 
Ein Erfordernis für wahre Christen
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm
Sonntag, 6. Mai, 12.30 Uhr
Vortrag: Nachahmer Christi sind „kein Teil der Welt“

Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Die Taufe: 
Ein Erfordernis für wahre Christen
Mittwoch, 9. Mai, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Nimm deinen Marterpfahl und folge mir 
beständig
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 7 
bis 8
Bibellesung: Markus 7:1 bis 15
Mittwoch, 9. Mai, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Zeige und besprich das vorgesehene Video
Erster Rückbesuch: Anhand einer Bibelstelle (Psalm 37:29)
Bibelstudium: Anhand der Publikation „Was lehrt die Bibel wirklich?“ 
(Seite 157 bis 158, Absatz 9 bis 10)
Mittwoch, 9. Mai, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: „Hilf deinen Kindern, Jesus zu 
folgen““ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kap. 19)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 5. Mai, 10 Uhr
Erster Religions- und Konfirmandenunterricht in der Kirche in Bruchsal, 
bis 11.30 Uhr mit Eltern, Lehrkräften, Bezirksämtern, Vorstehern und 
Bezirksjugendleiter, danach Unterricht bis 13 Uhr.
Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesu Verheißung des Heiligen 
Geistes”
Predigtgrundlage: Und wenn er kommt, wird er der Welt die Augen auf-
tun über die Sünde und über die Gerechtigkeit und über das Gericht; 
über die Sünde: dass sie nicht an mich glauben; über die Gerechtig-
keit: dass ich zum Vater gehe und ihr mich hinfort nicht seht; über das 
Gericht: dass der Fürst dieser Welt gerichtet ist. (Johannes 16,8–11)
Parallel zum Gottesdienst findet Sonntagsschule (6-10 Jahre) und 
Sonntagsschule für Vorschulkinder (3-6 Jahre) statt.
Donnerstag, 10. Mai, 9.30 Uhr – Christi Himmelfahrt
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Abschluss und Beginn”
Predigtgrundlage: Ich bin vom Vater ausgegangen und in die Welt 
gekommen; ich verlasse die Welt wieder und gehe zum Vater. (Johannes 
16,28). Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 24,44–53
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse:

Hainbuchenweg 5, Bruchsal / www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Klassik rockt
Das Duo „Graceland“ musizierte mit Band und Streicherquartett zuguns-
ten der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung.
Wie eine “Bridge over troubled water” – eine “Brücke über unruhiges 
Gewässer” beschrieb Claudia Schäfer-Bolz, Leitung und Koordinatorin 
der „Ambulanten Hospizgruppe“, die Arbeit der ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiterinnen und Begleiter und schlug damit ihrerseits eine Brücke 
zum gleichnamigen Lied der Folk-Rock-Band „Simon & Garfunkel“. 
Deren Lieder konnten die Gäste des Benefizkonzertes im Bürger-
zentrum genießen. Dargeboten wurden sie von Thomas Wacker und 
Thorsten Gary, die als Duo „Graceland“ schon seit langem ihre Zuhörer 
begeistern sowie weiteren Musikern.
Nachdem Ernst Dieter Elschner, 1.Vorsitzender der Hospizgruppe, 
begrüßt hatte, fand Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick als 
Schirmherrin des Konzerts lobende Worte für die Hospizarbeit. Sie 

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Simon & Garfunkel Tribute meets Classic – „Graceland” mit Band und 
Streicherquartett im Rechbergsaal Foto: hospiz

unterstrich deren Wichtigkeit und sprach sich für eine bessere Vertei-
lung der Gelder im Gesundheitswesen zugunsten hospizlicher Angebo-
te aus. Anschließend übernahmen die Musiker die Bühne. „Graceland” 
wurde, neben ihrer Bassistin Martina Berenz und dem Bruchsaler 
Schlagzeuger Steffen Liede, von einem internationalen Streicherquartett 
begleitet, welches allen im Saal schon mit den ersten Tönen zeigte, 
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dass die Musik von „Simon & Garfunkel“ Klassik sein kann – und Klassik 
so richtig rocken kann. Kein Wunder also, dass das Publikum mitgeris-
sen wurde, mitklatschte, mitsang und bei der Zugabe freudig mittanzte. 
Nach der Pause schaffte es Claudia Schäfer-Bolz mit berührenden 
warmen Worten, den Menschen den Grund des Benefizkonzertes, die 
Hospizarbeit, näher zu bringen. Im Namen der Ambulanten Hospizgrup-
pe dankten sie und Ernst-Dieter Elschner allen Zuhörern für ihr Kommen 
und die damit verbundene bedeutsame Unterstützung. Die Hospizarbeit 
ist auf Spenden angewiesen, um auch weiterhin diese wertvolle Arbeit 
anbieten zu können. Ein herzliches Dankeschön ging an Uwe Schreiber, 
ehrenamtlicher Hospizbegleiter und Mitglied des Leitungsteams, der mit 
seinem unermüdlichen Einsatz und Organisationstalent die Veranstal-
tung aus der Wiege gehoben hatte sowie an die Arbeit der Techniker 
und die vielen helfenden Hände vor, hinter und neben der Bühne. Mit 
Blumen und Gutscheinen wurde schließlich den Musikern gedankt – für 
das kostbare Geschenk ihrer Zeit, ihres Talentes und ihrer Freude an der 
Musik, von der jeder im Saal an diesem Abend ein Stückchen mit nach 
Hause nehmen konnte.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube   

Eltern-Kind-Café

Jeden Freitag treffen sich Eltern mit Kleinkindern (bis zum Alter von drei 
Jahren) von 9 bis 11 Uhr zum Eltern-Kind-Café in den Räumen der AWO 
Zwergenstube, Schnabel-Henningstraße 4, Bruchsal

Herzliche Einladung!

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

8. Klasse des Gymnasiums St. Paulusheim besucht Ausstellung 

Unterricht mal anders: Am Montag, 23. April, fand der Religionsunter-
richt der Klassen 8b und 8c des Gymnasiums St. Paulusheim einmal 
nicht im Klassenzimmer statt. Gemeinsam mit ihrer Lehrerin Cornelia 
Gorenflo machten sich die Schülerinnen und Schüler auf einen kurzen 
Fußmarsch in Richtung AWO Geschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-
Straße auf. Ziel war die Ausstellung „Eine Taube für Damaskus“, von der 
Frau Gorenflo im Mitteilungsblatt gelesen hatte und dies als interessante 
und abwechslungsreiche Unterrichtseinheit empfand.

Begrüßt wurden die Klassen als Überraschung vom Künstler selbst. 
Karam Abdullah ließ es sich, unterstützt von Gabriele Fuchs von 
„Kraichtal hilft!“, nicht nehmen, den Schülerinnen und Schülern selbst 
etwas über seine Werke zu erzählen, wobei diese schon für sich alleine 
aussagekräftig genug sind. Im 40-Bilder starken Zyklus „Eine Taube für 
Damaskus“ verarbeitete Karam bildlich seine Flucht aus Yamuk, einem 
palästinensischen Flüchtlingscamp im Norden von Damaskus, über 
die Türkei und den Balkan bis nach Deutschland. So sind, in Teilen nur 
auf einem Zeichenprogramm auf seinem Handy, eindrucksvolle Bilder 
entstanden, die mal auf den ersten Blick, mal erst auf den zweiten Blick 
verdeutlichen, was ein Mensch zu ertragen im Stande ist, um Frieden 
und Freiheit zu finden. Etwas, das für viele in Deutschland, ein manch-
mal allzu selbstverständliches Gut ist.

In der Stunde kam es zu manchem Austausch zwischen Karam und den 
Schülerinnen und Schülern, Fragen zur Symbolik in seinen Bildern und 
seiner persönlichen Geschichte wurden eingehend beantwortet. Und 
so war die Unterrichtseinheit auch schon sehr schnell beendet, doch 
die Schülerinnen und Schüler konnten Eindrücke gewinnen, die wohl 
darüber hinaus noch nachwirken.

Die evangelischen Religionsklassen 8b und 8c des Paulusheims samt 
Karam Abdullah (vorne sitzend) und ihrer Lehrerin Cornelia Gorenflo 
(rechts, Foto: Paulusheim)

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101 

Frühlingsfest im AWO Betreuten Wohnen Durlacher Straße 101
April, April – der macht, was er will. Seinem Ruf wurde der Monat auch 
an seinem 26. Tag gerecht, an dem im AWO Betreuten Wohnen Durla-
cher Straße 101 der Frühling mit einem kleinen Fest im Rahmen des 
Kaffeenachmittags gefeiert wurde. Auch wenn das Wetter minütlich von 
Wolken zur Sonne und zurück wechselt, ließen es sich die Bewohner 
des Hauses nicht nehmen, dem Frühling Einkehr zu gewähren.
Bei Kaffee und leckerem Kuchen wurden sie von der Hauswirtschafts-
kraft Frau Raub und der Hausleitung Frau Petra Waldenmaier in der 
gemütlichen Cafeteria herzlich empfangen und bewirtet.
Auch ein kleines Programm war für diesen Tag vorbereitet worden. Den 
Auftakt gaben die Kinder der KITA St. Paul, die frische Frühlings- und 
Mitmachlieder im Gepäck darboten, die von den Anwesenden begeis-
tert aufgenommen wurden. Als kleines Dankeschön für den Besuch gab 
es von der Hausleitung einen bunten Korb mit Obst und Keksen für 
alle Kinder. Erstmals zu Gast im Haus war Alois Kovar, ein gebürtiger 
Böhme, wohnhaft in St. Leon-Rot, dem die Musik wahrhaftig im Blut 
liegt. Schon mit seinem ersten „aus Böhmen kommt die Musik” holte er 
die Gäste von den Stühlen. Von „Rosamunde” bis hin zu „Marmor, Stein 
und Eisen bricht” vom unvergessenen Drafi Deutscher, vom Tango bis 
hin zum Walzer ließ er keine Wünsche offen und so manches Tanzbein 
zuckte nicht nur unter dem Tisch, sondern legte auch auf der Tanzflä-
che eine flotte Sohle hin. Es wurde munter geschunkelt, gesungen und 
in ausgelassener Runde viel gelacht. Ein wunderbarer Nachmittag, der 
nahtlos ins Abendessen mit überbackenen Baguettes samt Cocktail-Dip 
überging, die sich alles schmecken ließen.
Mit dem Lied „Good bye bis zum nächsten Wiedersehen” verabschie-
dete sich Alois Kovar gegen 18:30 Uhr und alle Anwesenden waren sich 
einig, dass man sich spätestens dann wiedersieht, wenn das nächste 
saisonale Fest im Betreuten Wohnen ansteht: das Oktoberfest.

Der Frühling wird im AWO Betreuten Wohnen begrüßt (Foto: awo)

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

ASV Germania Bruchsal – Ein bärenstarker Auftritt in Hornberg
Beim 26. Internationalen Turnier der Stadt Hornberg waren erwartungs-
gemäß Top-Ringer der Landesverbände aus Deutschland und
Ländern wie Schweiz, Niederlande, Frankreich, England, Polen und 
Österreich angereist.
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ASV erfolgreich in Hornberg
 Foto: asv

Am ersten Kampftag mit 191 Teil-
nehmern war unsere Mareike Stri-
cker bei den Mädchen in der Klas-
se bis 44 kg (Poolsystem) vertreten.
Mareike traf im ersten Kampf gegen 
Zoe Marlen Bennoit aus dem Saar-
land, welche sie erfolgreich schul-
tern konnte.
Im nächsten Kampf stand ihr Emma 
Kunkel aus Bayern gegenüber, die 
sie leider nicht besiegen konnte 
und unglücklich auf Schulter verlor.
Ihre nächste Gegnerin Lilya Coher 
aus Frankreich trat nicht zum 
Kampf an, was die Kampfrichter 
als Aufgabesieg werteten.

In der Finalrunde um Platz 3 traf Mareike auf Doni van Rooijen aus den 
Niederlanden, die sie souverän auf Schulter besiegen konnte.
Am zweiten Kampftag mit 365 Teilnehmern waren unsere beiden Jungs 
Arne Erik Friedrich (21 kg) und Tim Johannes Geiß (32 kg) vertreten.
Arne startete in seinen ersten Kampf gegen Sarah Essaidi aus Südba-
den, welche er in einem spannenden Kampf schultern konnte.
Seine nächste Gegnerin, Nahla Maylin Eichheimer aus Hessen, über-
raschte er mit einem sauberen Kopfhüftschwung und gewann erneut 
auf Schulter.
Auch Julian Niklas Fischer aus Württemberg konnte er souverän besie-
gen und stand damit im Finale.
Im Finale um Platz 1 traf er auf Janne Liewald aus Hessen, der bereits 
die Stuttgart Open 2018 gewinnen konnte.
Arne kämpfe mit allem, was er hatte und ging in diesem Finalkampf über 
die volle Rundenzeit, den er schlussendlich leider nach Punkten verlor.
Sein großes Kämpferherz war auch dem gegnerischen Trainer nicht ent-
gangen, der ihm anerkennend für seinen tollen zweiten Platz gratulierte.
Tim traf im ersten Kampf auf den Hessenmeister Adrian Grawunder, den 
er in einem souveränen Kampf deutlich nach Punkten besiegen konnte.
Danach kämpfte er gegen Eneo Martinez aus Frankreich, welche er auf 
Schulter besiegen konnte.
Im dritten Kampf stand ihm Aaron Beringer aus Hessen gegenüber, den 
er ebenfalls schulterte.
Für den direkten Einzug ins Finale war nun ein Sieg gegen Islam Khut-
saev aus Frankreich notwendig, der bereits im letzten Jahr den 2. Platz 
erringen konnte.
In diesem spannenden Kampf ging Tim bis an seine Grenzen, musste 
sich aber nach Punkten geschlagen geben.
Im kurz darauf folgenden Finalkampf, gegen den letztjährigen Gewinner 
Immanuel Pitters aus Württemberg, konnte Tim leider nicht mehr an 
seine starke Leistungen anknüpfen.
Wir sind stolz auf euch drei! Das habt ihr super gemacht! Bei der inter-
nationalen Konkurrenz sind wir mit geringen Erwartungen hingefahren 
und ihr habt sie alle drei übertroffen!

1. Bruchsaler Budo Club

1. BBC war auch beim Hoffnungslauf dabei
Wie jedes Jahr nahmen auch diesmal Mitglieder unseres Vereins am 
Hoffnungslauf in Bruchsal teil. Ob Groß oder Klein, jeder war mit viel 
Begeisterung dabei. Bei herrlichem Wetter klang dieser Tag mit gemein-
samem Grillen auf unserem Vereinsgelände aus. Vielen Dank an alle 
Teilnehmenden für diesen tollen Einsatz.

Teilnehmende des 1. BBC beim Hoffnungslauf Foto: 1. BBC

Gratulationen zum 60. Geburtstag an unseren 1. Vorsitzenden
Zum 60. Geburtstag unseres 1. Vorsitzenden Dr. Bernhard Rzehorz 
gratulierte die Vorstandschaft dem Jubilar und überreichte im Namen 
des Vereins ein Präsent.

Glückwünsche an den Jubilar Foto: 1. BBC

MustertextBruchsaler Schwimmverein 

Uwe Heller erneut Deutscher Meister

Uwe Heller, Deutscher Masters-
meister über 800m Freistl in Wetz-
lar  Foto: privat

Der Saisonauftakt für die Masters-
schwimmer begann vom 20. bis 22. 
April mit den 34. Internationalen 
Deutschen Mastersmeisterschaften 
„Lange Strecken” in Wetzlar.
Für den Bruchsaler Schwimmverein 
war Uwe Heller sechs Mal erfolg-
reich am Start. Nachdem er am 
Freitag über 1500 m Freistil einen 
zweiten Platz erschwimmen konn-
te, triumphierte er noch am selben 
Tag über 800 m Freistil souverän 
mit dem Deutschen Meistertitel in 
10:04,67 Minuten. Bei diesem Ren-
nen in seiner Altersklasse 40 lag er 
von Anfang bis Ende vorne.
Die stärkste Punkteleistung hinge-
gen erzielte Uwe Heller über die 
400 m Freistil. Nach einem span-
nenden Rennverlauf errang er hier 
einen dritten Platz. Weitere Platzie-
rungen erreichte er mit zwei Silber-
medaillen über 200 m Schmetter-
ling und 200 m Brust sowie einer 
Bronzemedaille über 400 m Lagen.

bruchsalia – Erhaltung historischer Bauwerke 
in Bruchsal e.V.

Arbeitskreis Feuerwehrhaus / Alte Synagoge gegründet

Das Vereinslogo (mittelalterlicher 
Torturm, Stadtmauer in der Würt-
temberger Straße)

Bei der Jahreshauptversammlung 
des Vereins zur Erhaltung histori-
scher Bauwerke in Bruchsal 
(bruchsalia), hat sich jetzt ein 
Arbeitskreis Feuerwehrhaus / Alte 
Synagoge gebildet, der sich spezi-
ell um die Zukunft dieses innerstäd-
tischen Areals in der Friedrichstra-
ße kümmern will. Auf dem Gelände 
des derzeitigen Feuerwehrhauses, 
das in einigen Monaten in ein neues 
Domizil in der Bahnstadt umziehen 
wird, stand früher die Bruchsaler 
jüdische Synagoge. Sie wurde in 
der Reichspogromnacht im Novem-
ber 1938 niedergebrannt, ohne 
dass die Bruchsaler Feuerwehr der 
NS-Zeit hätte eingreifen dürfen.
Bei Gestaltung und künftiger Nut-
zung dieses Geländes darf dies 
nicht vergessen werden. Deshalb 
will der Verein bruchsalia mit die-
sem Arbeitskreis vor allem eine 
breite Diskussion innerhalb der 
Bevölkerung Bruchsals anregen 

und damit dazu beitragen, dass in den Gedankenaustausch über die 
künftige Verwendung dieses Areals alle interessierten Mitbürgerinnen 
und Mitbürger einbezogen werden. Eine rein kommerzielle Nutzung die-
ses innerstädtischen „Filetstücks“ sollte bei der sensiblen Geschichte 
des Areals ausgeschlossen sein.
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Der Verein zur Erhaltung historischer Bauwerke in Bruchsal (bruchsa-
lia) wird am 5. und 12. Mai mit Informationsständen in der Bruchsaler 
Fußgängerzone sich erstmals der Öffentlichkeit vorstellen und auf die 
Thematik aufmerksam machen. Überdies lädt er alle Interessierten 
am 17. Mai 19.30 Uhr zu einer ersten öffentlichen Diskussion zu dem 
Thema ein.
Ort: Amateurtheater Die Koralle, Eggerten 47 in Bruchsal.
Mehr Informationen unter www.bruchsalia.de oder synagoge@bruchsa-
lia.de.

Bürgerinitiative Bruchsal

Spende für Hippotherapie
Die BiB war am 7. April bei der Hippotherapie Bruchsal, um an die 
Vorsitzende, Frau Dorothea Huber, eine Spende in Höhe von 250 Euro 
zu überreichen. Der Erlös aus den Verkäufen auf dem Weihnachtsmarkt 
kommt, unter dem Motto „Pferde helfen Menschen”, Therapien bei 
Erkrankungen und Handicaps zu Gute.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

DRK-Blutspendedienst bittet im Mai um Spenden
Der Mai lockt mit Frühlingswetter und vielen Feier- und Brückenta-
gen. Täglich werden dennoch in Baden-Württemberg knapp 1.800, in 
Hessen knapp 900 Blutspenden benötigt. Jede einzelne Blutspende 
ist entscheidend und kommt direkt beim Patienten an. Beispielsweise 
konnte Friederike Streckenbach gerettet werden, als sie wenige Tage 
nach der Geburt ihrer Tochter Ida aufgrund von Blutungen in der Gebär-
mutter mehrere Liter Blut verlor. Die folgende Notoperation überlebte 
sie nur dank Blutspenden! Tomek Kaczmarek aus Stuttgart überlebte 
nach einer Herzerkrankung und mehreren Operationen dank freiwilliger 
Blutspender. In einer Not-OP wurden ihm 30 Blutkonserven transfun-
diert. Auch im Kampf gegen Krebserkrankungen wie beispielsweise 
einer Leukämie, werden Blutpräparate benötigt, teilweise mehr als 100 
Spenden. Die Liste, bei welchen Erkrankungen Blut benötigt wird, ist 
noch vielfach erweiterbar.
Damit allen Patienten auch im Frühlingsmonat Mai geholfen werden 
kann bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am Mitt-
woch, 16. Mai, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, in Bruchsal, Kath. 
Pfarrzentrum St. Paul, Hagelkreuz 18. Jede Spende zählt. Blut spen-
den kann jeder Gesunde von 18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Schnuppertag
Liebe DJK-Tennis-Mitglieder, liebe 
Tennisbegeisterte, seit Sonntag 
(15. April ) hängen die Netze auf 
allen sechs Tennisplätzen. Ab 
sofort kann gespielt werden!!!
Am Sonntag, 29. April, findet im 
Rahmen des DJK Schnupperten-
nistags die offizielle Platzeröffnung 
statt. Dazu laden wir alle Mitglie-
der und Tennisbegeisterte auf die 
Vereinsanlage (hinter dem Freibad 
Bruchsal) ein. Unsere Vereinsgast-
stätte „Ristorante Da Pino“ küm-
mert sich um Ihr leibliches Wohl.
Auf eine schöne und erfolgreiche 
Sommersaison 2018!
Der Vorstand DJK Bruchsal

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 27. April, fand die Jahreshauptversammlung der DJK 
Bruchsal im vereinseignen „Hans-Mönch-Heim“ statt. Die schriftliche 
Einladung an die Vereinsmitglieder ist fristgerecht versendet worden 
und trotzdem war die Beteiligung an diesem Abend leider enttäuschend 
gering. Das wirft natürlich die Frage auf, woran das liegen könnte. Kon-
stante Mitgliedszahlen und eine rege Teilnahme am Vereinsbetrieb, sei 
es im Tennis, Volleyball, Fußball, Frauen- oder Kinderturnen, geben ein 
anderes Bild ab und sind keine Erklärung auf diese Frage. Zumal auf 
der Tagesordnung einige wichtige Punkte standen, auf die man bereits 
in der Einladung hingewiesen hatte. Herauszuheben sind zum einen die 

Neuwahlen innerhalb der Vorstandschaft. So wurde der 1. Vorsitzende, 
Herr Karl-Heinz Bötsch und die Hauptkassiererin, Frau Dagmar Knaus, 
auf zwei Jahre wiedergewählt. Alle Abteilungsleiter und Beisitzer konn-
ten bestätigt und somit die komplette Vorstandschaft entlastet werden. 
Nach wie vor bemüht sich die Vorstandschaft um Mithilfe im Gremium 
und hält alle Mitglieder an, sich bei Interesse, am Vereinsgeschehen 
mitzuwirken, zu melden.
Die Vorstandschaft erläuterte in ihrem Jahresbericht ausführlich die 
Sanierungsarbeiten am und um das Hans-Mönch-Heim. Besonderer 
Dank gilt hier allen, die sich bei der Umsetzung beteiligt haben, sei es 
finanziell, durch Materialien oder durch die Mitarbeit an diesem Groß-
projekt. Die Arbeiten sind heute zu 98% abgeschlossen und der Wirt 
Pino Mulé erfreut sich einer schönen Anlage und regem Andrang in der 
Gaststätte.
Positiv zu nennen ist außerdem die Spende der Firma Baby ONE in 
Bruchsal, die der DJK einen Spielplatz-Bausatz schenkte. Bei der 
Durchführung und den Aufbauarbeiten waren unter anderem auch die 
Firma Schmiedle Fensterbau und die Rainer Philipp Stiftung beteiligt. 
Dafür allen ein herzliches Dankeschön.
Ebenfalls am letzten Wochenende fand die Eröffnung der Tennisplät-
ze statt. Bei herrlichem Wetter traf sich Jung und Alt und die Plätze 
waren gut besucht. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen wieder das 
Vereinsgelände zum Spielen zu nutzen und im Anschluss ein kühles 
Getränk bei Pino zu genießen.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Faires Smartphone, das „Fairphone”

Wasser oder Gold? – EineWelt-
Promotorin Frau Muguruza vom 
DEAB berichtet über umweltzer-
störerische Rohstoffgewinnung 
für Smartphones Foto: weltladen

„Wollt Ihr Wasser oder Gold?” Mit 
dieser Frage stiegen die acht Multi-
plikatorinnen beim Workshop „Wie 
fair ist mein smartphone?” in die 
Thematik ein. Die Referentin Frau 
Muguruza vom Dachverband Ent-
wicklungspolitik Baden-Württem-
berg hielt im Seminarraum des HdB 
eine Flasche Wasser und ein Säck-
chen mit Goldmünzen in die Höhe. 
Wie würden Sie entscheiden – 
kostbarer Rohstoff, der auch in 
Handys Verwendung findet oder 
lebensnotwendige Flüssigkeit? Die 
Teilnehmenden erfuhren noch mehr 
über weitere Handy-Rohstoffe und 
ihre umweltzerstörerische Abbau-

methoden, die Produktion von Handys, das Fairphone und neue Ideen 
zu Recycling-Maßnahmen. Alle Themen wurden mit vielseitigen Materi-
alien eingeführt und die Weltladen-Aktiven aus Bruchsal, Neuthard, 
Forst und Bad Schönborn bedankten sich bei der motivierten Referentin 
aus Stuttgart, die auf Einladung des Weltladen Bruchsal und der AGEN-
DA-Gruppe „Forum EineWelt” ins Haus der Begegnung gekommen war. 
Nun kann die Bildungsarbeit der Weltläden im Landkreis Karlsruhe für 
Schulgruppen und andere Interessierte auch den Konsum von Handys 
kritisch in den Blick nehmen.

Judo-Team Bruchsal e.V.

JTB engagiert sich beim Bruchsaler Hoffnungslauf
Am Samstag den 21. April fand zum 21. Mal der Bruchsaler Hoffnungs-
lauf des Caritasverbandes zur Unterstützung sozialer Projekte statt. 
Unter den insgesamt 3.863 Teilnehmern befanden sich auch 28 Läufer 
vom Judo-Team Bruchsal. Diese versuchten, die 3.7 km lange Laufstre-
cke, deren Start und Ziel an der Stirumschule war und die quer durch 
die Innenstadt führte, so oft wie möglich zu absolvieren. Bei strahlen-
dem Sonnenschein sammelten die Läufer des Judo-Teams insgesamt 
104 Runden für den guten Zweck. Vielen Dank für eure Unterstützung!

Läuferinnen und Läufer des JTB Foto: JTB
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MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Vorstandsteams erheblich verjüngt und verstärkt
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde turnusgemäß 
eine neue Vorstandschaft sowohl beim Hauptverein als auch bei der 
Ortsgruppe Waghäusel gewählt. Außerdem wurde die Vorstandschaft 
des Hauptvereins durch vier Beisitzer verstärkt und verjüngt. Neben 
den amtierenden Vorsitzenden Manfred Rölleke und Bernhard Schilling 
sowie Kassiererin und stellvertretender Kassier Ingrid Wartha bzw. 
Helmut Huber, ersetzt Charly Bechle den bisherigen stellvertretenden 
Vorsitzenden Hans-Peter Dentler, der aus gesundheitlichen Gründen 
zurücktrat. Die vier neuen Beisitzer heißen: Peter Debatin, Martina 
Machauer-Scheuring, Bernhard Reichert und Stéphane Souli. Alle vor-
geschlagenen Kandidaten wurden einstimmig von der 31-köpfigen 
Versammlung gewählt.
In der Ortsgruppe Waghäusel kandierten die beiden Vorsitzenden Hel-
mut Huber und Gisela Rölleke nicht mehr. Als neue 1. Vorsitzende wurde 
Christina Zwiegel und als 2. Vorsitzender Dieter Scheuring einstimmig 
gewählt. Kassiererin und stellvertretende Kassiererin Maria Uhrig bzw. 
Rosa Müller wurden in ihren Ämter ebenfalls einstimmig bestätigt.
Erfreulich ist zu vermerken, dass durch die Neuwahlen eine erhebliche 
Verjüngung der Vorstandschaften erzielt wurde.
Die Ortsgruppe Bruchsal wird erst im nächsten Jahr turnusgemäß einen 
neuen Vorstand wählen.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren vielfältigen 
Hilfsaktionen zur Selbsthilfe und Entwicklung in Afrika sowie unsere 
Behindertenhilfe in Entwicklungsländern. Schreiben Sie bitte in Ihrer 
Überweisung als Verwendungszweck: Burkina Faso, Burundi, Kongo, 
Togo, Uganda oder Behindertenhilfe. Herzlichen Dank!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.

Nächste Sachspendensammlung: Samstag, 19. Mai, 8-12 Uhr, 
Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. (07254) 779770, E-Mail: roelleke@
konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Die Mitglieder lauschen dem Vorstandsbericht Foto: konvoi

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Erfolgreicher „Schnuppertag“

Vor dem Start: Die Kids hörten 
aufmerksam dem Instruktor zu. 
 Foto: msc

Kartslalom ist sozusagen die 
Grundschule des Motorsports, und 
so kommt es, dass dieser Sport 
eigentlich nur für die Jugend 
bestimmt ist. In Zusammenarbeit 
mit der Karl-Berberich-Schule und 
dem Motorsport-Club Bruchsal im 
ADAC fand auf dem Gelände in der 
Forster Straße am 21. April ein 
„Schnuppertag“ statt und es zeigte 
sich mal wieder, dass Petrus ein 
Motorsportler sein muss. Er schick-
te traumhaftes Wetter für diesen 
Tag.
Die Beherrschung eines Fahrzeugs, 

Übersicht und Reaktionsschnelligkeit – drei Dinge, die im Straßenver-
kehr oftmals entscheidend sein können, sind hier ausschlaggebend. Für 
die Kids ist der Kartslalom eine ideale Gelegenheit, sich diese Eigen-
schaften schon im Schulalter anzueignen, da zunächst einmal nicht 
das Tempo im Vordergrund steht. Die sichere Beherrschung des Sport-
geräts hat Priorität. Der Kart-Slalom dürfte dabei wohl der günstigste 
Einstieg in den Motorsport sein, denn der Motorsport-Club Bruchsal 
im ADAC stellt das Fahrzeug. Über 30 Kinder nahmen das Angebot an, 
in Anwesenheit Ihrer Eltern und Opas, über den aufgebauten Parcours 
zu fahren. Durch die tatkräftige Unterstützung von Herrn Hinzmann, – 
RC Gondelsheim – machte es den Kindern trotz Wartezeiten recht viel 
Spaß. Bleibt zu hoffen, dass sich viele Kinder diesem faszinierenden 
Kartslalom-Sport anschließen. Ein besonderer Dank geht an Frau Petra 
Gassauer, Schulleiterin der Karl-Berberich-Schule. Ihr leidenschaftlicher 
Einsatz war Voraussetzung für das Gelingen einer solchen Veranstaltung 
besonders im Sinne der Inklusion.

Naturfreunde Bruchsal

Pfingstcamp der Naturfreundekinder- und Jugendgruppen

Theateraufführung 
Foto: naturfreunde

Das diesjährige Pfingstcamp findet 
in Ettlingen-Bruchhausen vom 18. 
bis 22. Mai statt. Das Thema wird 
das Intensiv-Zaubern an der 
„Geminio Scola“ sein. Zum 54. Mal 
treffen sich zirka 300 Kinder und 
Jugendliche aus ganz Baden, um 
eine große Zeltstadt mit über 40 
Großgruppenzelten zu beziehen. 
Anmeldung und Informationen bei 
Norbert unter norbert.zoz@web.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

„Grünzeugwanderung” mit dem Odenwaldklub Bruchsal
Anspruchsvolle längere Wanderung am Sonntag, 6. Mai mit Interessan-
tem und Wissenswertem zu den Pflanzen am Wegesrand.
Unser Weg beginnt am Parkplatz Haltestelle Gewerbliches Bildungs-
zentrum (GBZ) Bruchsal und führt uns am Steinbruch vorbei hinauf 
zum „Kraichgauer Weinpfad“. Diesem folgen wir ins Langental. Weiter 
geht es über den Katzenbuckel am Truppenübungsplatz vorbei zur 
Obergrombacher Grillhütte. Dort werden wir Rast einlegen. Es gibt 
Kostproben aus der wilden Küche. Danach wandern wir weiter durch 
Weinberge, der Obstbaumallee entlang, am Judenfriedhof vorbei zurück 
zum Ausgangspunkt. Unterwegs werden immer wieder Stopps einge-
legt, wo wir Infos zur Pflanzenwelt erhalten.
Es gibt keine Einkehr. Bitte Tagesverpflegung selbst mitnehmen.
Treffpunkt Parkplatz GBZ-Haltestelle um 8.20 Uhr. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, Mitglieder werden bevorzugt.
Anmeldung bis Freitag 18 Uhr bei Ingeborg Maier-Pfahler unter (07257) 
6301.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Pugilisten erfolgreich bei der Deutschen Meisterschaft in Binz

Erfolgreiche Boxer des Boxing 
Gym Pugilist bei der DM U17

Foto: Pugilist

Vom 17. bis 22. April fand in Binz/
Rügen die Deutsche Meisterschaft 
U17 statt. Das Pugilist Boxing Gym 
nahm mit zwei seiner Wettkampf-
boxer erfolgreich teil. Nils Rötten 
kam unter die ersten 8 seiner 
Gewichtsklasse und Francesco 
Messineo konnte als Deutscher 
Meister den Sieg in seiner 
Gewichtsklasse nach Hause tra-
gen. Super Leistung – wir sind stolz 
auf unsere Jungs!
 Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzin-
ger Str. 60, 76646 Bruchsal (07251) 
934988 oder www.pugilist.de

Stadtkapelle Bruchsal

La fête du printemps – Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Bruchsal
Nun ist es soweit – nach monatelanger harter Probenarbeit präsen-
tiert die Stadtkapelle Bruchsal am Samstag, 5. Mai ihr diesjähriges 
Frühjahrskonzert unter dem Titel „La fête du printemps”. Das Konzert 
beginnt um 19.30 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal.

Stadtkapelle im Bürgerzentrum mit Thomas Biel als Dirigent
Foto:muks

Der Titel ist so gewählt, weil die Stadtkapelle Bruchsal Anfang Juni 2018 auf 
Einladung des Orchesters „Argon`Notes” der Partnerstadt Ste. Ménehould 
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zum zwanzigjährigen Bestehen der dortigen Musikschule ein Konzert in 
Frankreich zum Besten gibt.
Geboten werden Werke von Claude Debussy, George Gershwin, Gustav 
Holst, Alfred Reed und anderen.
Für das Stück „Rhapsody in Blue” von George Gershwin konnte die 
Stadtkapelle Bruchsal den exzellenten Konzertpianisten Andreas Keh-
lenbeck gewinnen, ein Schüler von Leonid Schick an der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal, der inzwischen Konzerte auf verschiedenen 
internationalen Bühnen im europäischen Ausland und in Russland gibt.
Karten sind zu 12 Euro, ermäßigt 6 Euro im Vorverkauf – bei Musikhaus 
Brunner und Touristinformation Bruchsal – zu 14 Euro, ermäßigt 7 Euro 
an der Abendkasse zu erhalten.
Ticketreservierung: Karten können unter sabinejendrusch@yahoo.de 
vorbestellt und an der Abendkasse hinterlegt werden.
Infos rund um die Stadtkapelle Bruchsal finden Sie auch unter www.
stadtkapelle-bruchsal.de.

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Winter-Trainingszeiten
Montag 17 – 18 Uhr  Stirumschule  

Sporthalle
Mittwoch 17 – 19 Uhr  Stirumschule  

Sporthalle
Freitag 18 – 19.30 Uhr  Stirumschule  

Sporthalle
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Tele-
fon: (0176) 71713320

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kleine Gruppen mit flexiblen Zeiten

Fröhliches spielen in 
der kleinen Gruppe 
 Foto: tev

„Wir haben uns für die Kindertagespflege 
entschieden, weil wir eine familäre Betreuung 
in einer Kleingruppe bevorzugen. Außerdem 
sind die Betreuungszeiten flexibler und damit 
für unsere Bedürfnisse besser geeignet. “ 
erklärt uns Familie M. und beschreibt, wie 
zufrieden sie mit ihrer Tagesmutter ist.
Unsere Tageseltern bieten diesen familiären 
Rahmen und individuelle Betreuungszeiten 
an. Maximal dürfen fünf Kinder gleichzeitig 
betreut werden.
Suchen auch Sie eine solche Betreuung für 
Ihr Kind, dann wenden Sie sich an uns, wir 
finden das Richtige für Sie.
Wir informieren Sie gern über die Möglichkei-
ten der finanziellen Zuschüsse zur Kinderta-
gespflege.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kin-

dertagespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Tel. (07251) 981987803
s.herbrik@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine auch gerne nach Vereinbarung.
www.tageselternverein-bruchsal.de

TSG Bruchsal

Basketball  

Leonardos Plakoutsis-
Papavasiliou kandidiert 
für den Jugendgemein-
derat Foto: tsg

Daumen hoch für Leonardos
Vom 7. bis zum 9. Mai geht es für Leo-
nardos Plakoutsis-Papavasiliou rund, denn 
dann wird der Jugendgemeinderat, für den 
er sich hat aufstellen lassen, gewählt. Mit 
aufregenden Situationen kann der sympa-
thische Schüler des Justus-Knecht-Gymna-
siums allerdings schon gut umgehen, denn 
seit seinem achten Lebensjahr spielt er bei 
der TSG Bruchsal Basketball. Auf dem Spiel-
feld ging es seitdem so manches Mal hoch 
her – da übt es sich schon früh, einen kühlen 
Kopf zu bewahren. Leonardos genügten die 
Anforderungen als reiner Spieler nicht mehr 
und er ließ sich zum Schiedsrichter ausbil-
den. Seitdem pfeift er regelmäßig in Bruchsal 
Jugendspiele und sorgt so dafür, dass die 
anderen Mannschaften ihre Rundenspiele 
bestreiten können. „Leonardos macht das 

super“, meint Abteilungsleiter Detlef Windgasse, „Er pfeift gerecht und 
hat ein ruhiges und freundliches Auftreten. Es ist gar nicht so einfach, 
das immer beizubehalten, wenn die Coaches und Zuschauer meinen, 
sie hätten es mal wieder besser gesehen. Schiedsrichter zu sein, ist 
eine unglaubliche Charakterschule – Leonardos hat sich dieser Aufgabe 
von alleine gestellt und musste nicht überredet werden. Solche Leute 
brauchen wir im Verein!“
Der Sinn, sich für die Interessen der anderen einzusetzen, scheint in der 
Familie zu liegen. Vater Lampros ist seit unzähligen Jahren eine Stütze 
der Basketballabteilung. Ohne ihn würde es Basketball in Bruchsal 
wahrscheinlich nicht mehr geben. Unter diesen Voraussetzungen kann 
man von Leonardos in Zukunft noch einiges erwarten. Die Basket-
baller wünschen ihm für die Wahl viel Erfolg und würden sich freuen, 
in Zukunft ein Mitglied des Bruchsaler Jugendgemeinderates in ihren 
Reihen zu haben.

Handball  

HSG Damen verabschieden sich mit Sieg aus der Bezirksliga
Am vergangenen Samstag empfingen die HSG-Damen mit dem TV 
Gondelsheim den Tabellensiebten. Da der Aufstieg der HSG und damit 
das Erreichen des Saisonziels bereits seit dem Spiel gegen die SG 
Hambrücken/Weiher am Wochenende zuvor feststand, hatte Trainer 
Richard Agbonifo im Vorfeld die Freude und den Spaß am Spiel in den 
Mittelpunkt gestellt. Dies änderte jedoch nichts an seiner klaren Forde-
rung, die bisherige Saisonleistung mit einem Sieg zu bestätigen.
Bevor das letzte Kräftemessen der Saison angepfiffen wurde, verab-
schiedete sich die Mannschaft zunächst von Elli Leibold, die nach 
vielen erfolgreichen Jahren aus dem aktiven Spielbetrieb ausscheidet. 
Leider erwischte die HSG keinen optimalen Start in das Spiel. Bis zum 
Spielstand von 3:3 fielen in den ersten Minuten die Tore abwechselnd 
auf beiden Seiten. Nicht zuletzt wegen der nicht ausreichenden Abwehr-
leistung der HSG konnte der TV Gondelsheim bis zur zwölften Minute 
mit 3:6 in Führung gehen. Trotz einer zwei-Minuten-Zeitstrafe für die 
Buchsalerinnen gelang es diesen über den Ausgleich zum 7:7 in der 17. 
Minute in der Folge in Führung zu gehen. Beim Stand von 9:8 nahm Trai-
ner Agbonifo eine Auszeit. Neben einer kompakteren Abwehrleistung 
forderte er mehr Spielfluss im Angriffsspiel der HSG. Die Ansprache 
verfehlte ihre Wirkung nicht. In den verbleibenden sieben Minuten der 
ersten Halbzeit konnten die HSG-Damen vier Tore verbuchen, während 
für den Gegner nur noch ein Treffer zu zählen war, so dass die HSG 
mit einem vier Tore Vorsprung beim Spielstand von 13:9 in die Kabine 
gingen. Nach dem Seitenwechsel konnte die HSG die Gegnerinnen 
zunächst auf Abstand halten. Nachdem in der zweiten Halbzeit etwa 
zehn Minuten gespielt waren, gelang es dem Gegner, der den Sieges-
willen nicht verloren hatte, allerdings seinen Rückstand zu halbieren 
und auf zwei Tore heranzukommen. Dank einer soliden Leistung konnte 
der TV den Sieg der Bruchsalerinnen aber zu keinem Zeitpunkt mehr 
ernsthaft gefährden. In der 58. Spielminute war es Elli Leibold, die in 
ihrem letzten Spiel das letzte Tor der Saison für die HSG erzielte, bevor 
der TV Gondelsheim auf den Endstand von 23:20 verkürzen konnte. 
Trainer und Mannschaft freuen sich über den Aufstieg in die Landesliga 
und feierten dies im Anschluss auch gebührend. Es spielten: Yasemin, 
Corinna (beide Tor), Kim (3), Nadine W. (2), Marie Lamminger (3/3), 
Susanne Hofmann (2), Elli (4/1), Kimberley, Ana(1), Angelika (2), Carolin 
Lackus, Monika (2), Susanne (4), Patricia

Landesliga Aufsteiger 2018
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Final4
Final4 fi ndet am 5. und 6. Mai in Untergrombach statt.
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Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

Frau Gutmann links im Bild

Bei unserer Informationsveranstal-
tung im Haus der Begegnung erläu-
terte Frau Gutmann von der Diako-
nie Bruchsal die Komplexität des 
Vorsorgerechtes. Betreuungsrecht, 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung, was wird wo geregelt? 
Wenn zum Beispiel mein Partner 
ins Krankenhaus kommt und im 
Augenblick nicht für sich selbst 
entscheiden kann, darf ich dann an 
seiner Stelle über medizinische 
Maßnahmen entscheiden? Ja, aber 

eben nur dann, wenn eine Vorsorgevollmacht vorliegt, in welcher mir die 
Gesundheitssorge übertragen wurde. Dies ist nur ein kleiner Teilaspekt 
des Vorsorgerechts. Frau Gutmann ging in ihrem Vortrag auf alle Berei-
che ein. Da nicht alle Fragen pauschal beantwortet werden können, bot 
Frau Gutmann eine persönliche Beratung nach telefonischer Terminver-
einbarung an. Sie ist beim Diakonischen Werk Bruchsal unter Telefon 
(07251) 91 50-0 zu erreichen.
Eine weitere wichtige Gesundheitsvorsorge bietet der VSG durch sei-
nen Gesundheitssport. Unser umfangreiches Sportangebot wird ab 30. 
Mai um eine zusätzliche Lungensportgruppe erweitert. Dieses Angebot 
richtet sich an alle Menschen mit Atemwegserkrankungen, vor allem 
an COPD-Patienten. Das Training fi ndet jeweils mittwochs, von 10.30 
bis 11.30 Uhr im Pfarrsaal der St. Josef-Kirche statt. Informationen und 
Anmeldungen ab sofort bei Übungsleiterin Susanne Weiler unter Telefon 
(0162) 71 33 911.
Ein anderer wichtiger Punkt für unsere Gesundheit ist die Pfl ege sozialer 
Kontakte. Zusammensitzen, Kaffee trinken, babbeln, was gibt es Schö-
neres? Die ehemaligen Kegelspaß-Teilnehmer treffen sich am Donners-
tag, 3. Mai, ab 15 Uhr, in der Bäckerei Gerweck, Durlacher Straße 60 
zum Kaffeeklatsch. Auch Nichtkegler sind herzlich eingeladen. Info bei 
Edith Knott unter Telefon (07251) 30 46 44. Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;
Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenver-
tretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in Baden-
Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband der 

DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe Bretten-
Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat ab 
19 Uhr zu unserem Stammtisch. Dieser fi ndet im Restaurant Jahnhalle, 
Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, 
behindertengerechte Toilette und behindertengerechter Zugang sind 
dort vorhanden. Zudem wird am 24. Mai Ralf Fischer (Vorstandsmitglied 
der Amsel) einen Vortrag zu „Tipps für die Gestaltung und den Umbau 
eines barrierefreien Wohnumfeldes” halten. Der AMSEL-Talk fi ndet ab 
18.30 Uhr in der Pizzeria „Da Luigi“, Kastanienweg 10, 76698 Weiher an 
folgendem Termin statt: 11. Juni.
Die Kontaktgruppe möchte einen Mehrtagesausfl ug planen und benö-
tigt dazu fi nanzielle Unterstützung. Unser Spendenkonto lautet: Volks-
bank Stutensee-Weingarten eG, IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09, 
BIC: GENODE61WGA. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem neuen Treffpunkt in 
Bruchsal. Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden 
werden. Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem 
Zugang und behindertengerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte 
bei uns unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!
Infostand am Marktsamstag:
Am 9. Juni veranstalten wir, die Amsel Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal 
(Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband), einen Infostand 
am Marktsamstag gegenüber dem Hotel Ratskeller in der Fußgänger-
zone. Wir informieren Sie über unsere Erkrankung, unsere Tätigkeiten 
in der Kontaktgruppe und geben Betroffenen, deren Angehörigen und 
Interessierten gerne Information und Rat. Sie sind alle herzlich willkom-
men!

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung zum Gruppentreffen
am Dienstag, 8. Mai, im Frohsinnheim Kirrlach, Jurastr. 5
1. Wir machen ein Gruppenfoto und treffen uns deshalb bereits um 
18.40 Uhr
2. Ab 19.30 Uhr ist Dr. Hensmann zu Gast. Es geht um das Thema: 
„Fibromyalgie“ in guten und schlechten Zeiten.
3. Anmeldung zum Seminarwochenende in Bad Herrenalb vom 27. bis 
29. Juli 2018
Informationen zur Selbsthilfegruppe bzw. zur Fibromyalgie unter 
Telefon (07254) 2931 Inge Bentz und (06222) 72591 Jutta Laier sowie 
unter www.fi bromyalgie-sh-bruhrain.de

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, das in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  

Abfuhr „Grüne Tonne”: 
Samstag, 5. Mai

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nachdem wir im April einen geselligen Nachmittag mit viel Freude beim 
Singen verbracht haben, geht es in unserem nächsten Treffen wieder um 
Wissenswertes für jedes Lebensalter.
Das Thema lautet dieses Mal: „Denken hält fi t“ – Einführung ins aktive 
Gehirntraining mit Spaß und Phantasie mit Vorstellung der Hilfs- und 
Unterstützungsangebote Alter und Gesundheit Caritasverband Bruch-
sal. Referentin: Christiane Rathgeb, Caritas der Gemeinde, Fachthera-
peutin für Hirnfunktionstraining
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Dazu laden wir Sie alle sehr herzlich ein am Mittwoch, 16. Mai, 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Bartholomäus Büchenau. Bei Kaffee und 
Kuchen und einem leckeren Vesper, für das wie gewohnt der Wirt des 
Pfarrzentrums sorgt, gibt es Gelegenheit, sich zu unterhalten und aus-
zutauschen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer – Ortsvorstehrin
Meike Kleih u. Stefanie Suchy-Bux – Vertreterinnen des Gemeindeteams

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Montag, 
7. Mai, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Büchenau 
statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 16.04.2018 im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Künftige Bedarfsentwicklung für die Betreuung von Vorschulkindern 
und Sachstandsbericht Kindergarten St. Bartholomäus Büchenau
3. Schulentwicklung Bruchsal/Büchenau
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftrat
6. Bürgerfragestunde
7. Offenlage des Protokolls vom 16.04.2018
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Fundsachen

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben einen Haustürschlüssel abgegeben. Nähere Infos 
erhalten Sie in der Verwaltungsstelle Büchenau.

Verschiedenes

Fahrplan Stadtbus
Auf mehrfache Anfrage liegen in der 
Verwaltungsstelle Büchenau Fahr-
pläne für den Stadtbus aus und 
können während unserer Öffnungs-
zeiten gerne abgeholt werden.

Öffnungszeiten Post
Die Postfiliale Büchenau hat aus personellen Gründen derzeit nur vor-
mittags geöffnet. Voraussichtlich bis August werden diese Öffnungszei-
ten gelten.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 7. Mai, findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant

Jugendabteilung  
Trainingszeiten
Unsere Jugendmannschaften trainieren aktuell wie folgt:
Bambinis (Jahrgang 2011 und jünger)
Montag 17:30 – 18:30 Uhr beim FSV Büchenau
Mittwoch 17:30 – 18:30 Uhr beim SV Staffort
F-Junioren (Jahrgang 2009 und 2010)
Montag 17:30 – 19 Uhr beim FSV Büchenau
Mittwoch 17:30 – 19 Uhr beim SV Staffort
E-Junioren (Jahrgang 2007 und 2008)
Montag 17:30 – 19 Uhr beim TV Spöck
Donnerstag 17:30 – 19 Uhr beim FSV Büchenau
D-Junioren (Jahrgang 2005 und 2006)
Dienstag 17:30 – 19 Uhr beim TV Spöck
Donnerstag 17:30 – 19 Uhr beim TV Spöck
C-Junioren (Jahrgang 2003 und 2004)
Dienstag 17:30 – 19 Uhr beim SV Staffort
Donnerstag 17:30 – 19 Uhr beim SV Staffort
B-Junioren (Jahrgang 2001 und 2002)
Montag 18:01 – 19:30 Uhr beim SV Staffort
Donnerstag 17:30 – 19 Uhr beim SV Staffort
A-Junioren (Jahrgang 1999 und 2000)
Montag 18:30 – 20 Uhr beim FC Spöck
Mittwoch 18:30 – 20 Uhr beim FC Spöck

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Großes Spargelfestjubiläum beim MGV Harmonie Büchenau 1919
30 Jahre Spargelfest – aus Vereinstradition wird ein Stück Heimat-
geschichte
Wie schon seit 30 Jahren heißt es schon weit vor dem offiziellen Fest-
wochenende: „Planen, Organisieren, Abstimmen, Einkaufen, Reinigen, 
Umbauen, Aufbauen – also kurz: Ärmel hochkrempeln”. So ist es nicht 
verwunderlich, dass die unermüdlich fleißigen Sängerinnen und Sänger 
sich auch im Jubiläumsjahr wieder frühzeitig seit dem 21. April voll und 
ganz der Herrichtung der „Traditionellen Partylocation”, nämlich der 
Büchenauer Veranstaltungshalle widmen. Mit vereinten Kräften möch-
ten wir unseren Gästen wieder einmal mehr ein unvergessliches, lecke-
res und einmaliges Spargelerlebnis bieten, um dem königlichen Gemüse 
gebührend zu huldigen sowie das 30. Büchenauer Spargelfest-Jubiläum 
ordentlich zu feiern.
Dieses Jahr möchte ich schon heute vorab all den vielen ehren-
amtlichen Helfern ein großes und herzliches „DANKESCHÖN” aus-
sprechen, denn ohne EUCH wäre dieses tolle Fest, dieses Stück 
Vereinstradition und Büchenauer Heimatgeschichte, nicht möglich. 
Der Aufbau und das Feiern würde ohne Euch nur halb soviel Spaß 
machen. Wie man auf dem beigefügten Foto sieht, hatten wir auch beim 
Aufbau unseren Spaß.

Aufbauteam vom 21. April Foto: M. Holzer

„Spargelessen wie Gott in Büchenau”, d.h. Genießen, Schlemmen 
und gute Unterhaltung beim 30. Büchenauer Spargelfest
Jubiläumsspargelfest in der Veranstaltungshalle Büchenau und im 
gepflegten Biergarten vor der Halle. Die Gourmets dürfen sich auch in 
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diesem Jahr wieder über eine breite Angebotspalette hervorragender 
Spargelgerichte zu fairen Preisen freuen. Im Hallencafé werden wieder 
leckere Kuchen mit Kaffee offeriert. Frisch gezapfte Höpfner Biere und 
verschiedene Weinspezialitäten aus Weingarten sowie musikalische 
„Leckerbissen” runden das Jubiläumsangebot ab.
Unsere Schlemmerzeiten und Festprogramm:
Samstag, 5. Mai
16:30 Uhr – Beginn Festbetrieb
18 Uhr – Fassanstich mit „Spargelkönigin Laura I.“ und „Harmonika 
Freunde Büchenau“
20 Uhr – Live-Musik mit„Sunday Tunes“(Acoustic Rock-Pop Cover-
songs)
Sonntag, 6. Mai
11:30 Uhr – Beginn Festbetrieb15 Uhr – Live-Musik mit „Oldies“ 
(Evergreens)
Tipp: Erntefrisch kann man das gesunde Gemüse täglich bei den 
Spargelbauern vor Ort erwerben. Am Samstag (16 Uhr) ist eine Besich-
tigung des Spargelhofes Schäffner gegen eine geringeTeilnahmege-
bühr möglich. Am Sonntag (14 bis 18 Uhr) kann die heimatkundliche 
Sammlung in der „Heimatstube Büchenau“ kostenfrei besucht wer-
den. (Marcel Holzer)

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Vatertagsfest
Ein Vatertag ohne Vatertagsfest in Büchenau? Nicht auszudenken...! 
Aber keine Bange: Auch in diesem Jahr feiert der Musikverein das 
traditionelle Fest in der Sommerfesthalle Büchenau. Wir freuen uns, Sie 
als unsere Gäste begrüßen zu können. Los geht das Fest nach dem 
Gottesdienst, den wir gemeinsam mit den Kirchengemeinden wieder 
vor der Halle feiern werden. Also markieren Sie auch in diesem Jahr die 
Sommerfesthalle in Büchenau als „Muss” auf Ihrer Ausflugskarte. Denn 
wie immer gilt: Musik macht Freu(n)de!

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – HSG Walzbachtal  43:31 (22:12)

Mario Sturz wird von Abteilungs-
leiter Peter Meier verabschiedet

Zum Saisonabschluss hat unsere 1. 
Mannschaft einen deutlichen Heim-
sieg eingefahren und belegt am 
Ende der Saison einen zufrieden-
stellenden vierten Platz in der Lan-
desliga Süd. Nach dem Spiel sagt 
die Mannschaft allen Fans, Helfern 
und Sponsoren „Danke!”.
Für Büchenau spielten im Tor 
Raphael Speck und Nikolas Zöller 1
Mario Sturz 9/1, Axel Zimmermann, 
Stefan Götter 4/1, Mirco Wegner 
2, Eric Zöllner 2, Manuel Arbogast, 

Calle Arvidson 8, Johannes Zimmermann 5, Lukas Trunk 5, Jannik 
Schmid 3, Jens Hardock 4 Mario Sturz, der den TV Büchenau zum Sai-
sonende verlässt, konnte sich mit neun Treffern in die Torschützenliste 
eintragen. Nikolas Zöller, der im Tor heute einen guten Tag erwischt 
hatte, verhinderte mit zahlreichen Paraden immer wieder Treffer der 
Gäste. In der 8. Spielminute erzielt der Büchenauer Torhüter dann bei 
leer stehendem Tor der Walzbachtaler selbst einen Treffer zum 7:4.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne:
Dienstag, 8. Mai

Verschiedenes

Bürgergabholz 2018
Die Ausgabe des Bürgergabholzes erfolgt am Montag, 7. Mai, 15 Uhr im 
Saal der Verwaltungsstelle in der bisherigen Reihenfolge.
Der Holzzettel kostet: 105,00 Euro

Heimatmuseum

Heimatmuseum geöffnet
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 
10. Mai, von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Zu einem Besuch des Museums 
laden wir ein.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Hinweis:
Am kommenden Samstag, 5. Mai, ab 18.00 Uhr steigt im FC-Clubhaus 
sowie auf der Clubhausterrasse das traditionelle Fest der 100 Biere. 
Erleben und genießen Sie wieder einmal deutsche Biervielfalt in sämt-
lichen Variatonen mit über 100 verschiedenen deutschen Biersorten.

Erste Mannschaft  
SV Langensteinbach – FC 07 Heidelsheim  0:1 (0:0):
Der bis dato souveräne Landesligatabellenführer ATSV Mutschelbach 
hatte bereits am Freitagabend mit einer doch etwas überraschenden 
1:2 Heimniederlage gegen den Tabellendritten 1. FC 08 Birkenfeld die 
Vorlage gegeben und der härteste Verfolger aus Heidelsheim konnte 
diese Vorlage einen Tag später mit einem zwar knappen, jedoch hoch-
verdienten 1:0 (0:0)-Auswärtserfolg beim weiterhin abstiegsgefährdeten 
SV Langensteinbach nutzen und den Abstand auf den zwischenzeitlich 
enteilten Ligaprimus auf nur noch drei Punkte verkürzen. Am kommen-
den Sonntag, 6. Mai, 15 Uhr kommt es nun im Heidelsheimer Kraich-
gaustadion zum interessanten und mit viel Spannung erwarteten direk-
ten Vergleich der beiden heißesten Aufstiegsanwärter FCH und ATSV.
Heidelsheims Coach Hrvoje-Georg Erceg musste auch in Langen-
steinbach weiterhin auf zahlreiche verletzte Spieler verzichten, doch 
die Mannschaft versuchte trotz des personellen Engpasses das Beste 
draus zu machen und konnte das Spielgeschehen von Beginn an kon-
trollieren. Heidelsheim war spielbestimmend, aber die Einheimischen 
standen hinten recht gut und ließen nur sehr wenig zu. Zwar hatten 
die Gäste zwei gute Möglichkeiten, allerdings richtig zwingend waren 
die Chancen nicht, so dass mit einem torlosen 0:0 Unentschieden die 
Seiten gewechselt wurden.
Auch im zweiten Spielabschnitt sollte sich am Spielgeschehen recht 
wenig ändern, nur mit dem einen kleinen Unterschied, dass die Gäste 
von nun an zumindest etwas effektiver waren, da sie es endlich schaff-
ten, mehr Druck nach vorne auszuüben. Und so führte schließlich 
ein erstklassiger Spielzug nach 52 Minuten zum spielentscheidenden 
Treffer. Jannis Fetzner und Andreas Zesinger setzen sich wunderschön 
über ihre linke Seite durch und die genau getimte Flanke von Zesinger 
erreichte am langen Pfosten den mitgelaufenen Lukas Durst, der gegen 
die Laufrichtung von SVL-Torhüter Patrick Fabry zum 0:1 einköpfen 
konnte. Auch danach waren die Gäste gut in der Partie, doch irgendwie 
fehlte der letzte konsequente Pass oder vorne im gegnerischen Straf-
raum der entscheidende Abschluss. Die Möglichkeit, das Ergebnis auf 
2:0 auszubauen, hatten nach 67 Minuten Goalgetter Mehmet Bozkurt 
sowie Andre Walica, wobei letztgenannter aus dem Gewühl heraus 
lediglich den Pfosten traf. Der SVL hatte nur eine nenneswerte Möglich-
keit, als ein Schuss von Kapitän Thosten Kraski (75.) nach einer Ecke 
von Zesinger einen Meter vor der Torlinie geklärt werden konnte.

Zweite Mannschaft  
FzG Münzesheim – FC 07 Heidelsheim II  0:0
Genauso wie das Vorspiel endete auch das Rückspiel! Friedlich torlos 
0:0 Unentschieden endete die Partie zwischen den Freizeitgestaltern 
aus Münzesheim und der 2. Mannschaft des FC 07 Heidelsheim. 
Wem das Remis letztendlich mehr hilft, wird sich im Laufe der Saison 
noch zeigen. Die Münzesheimer sind jedoch erst einmal ihren zweiten 
Tabellenplatz, der noch zum Kreisligaaufstieg berechtigt, los, während 
die Gäste weiterhin einen komfortablen Vorsprung von acht Punkten 
auf einen Abstiegsplatz bei noch sieben ausstehenden Begegnungen 
haben.
Zahlreiche Zuschauer sahen bei hochsommerlichen Temperaturen aller-
dings über weite Strecken kein mitreisendes Fußballspiel. Heidelsheim 
fand zwar gut in die Partie und hatte durch Neuzugang Cebrail Yigit in 
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seinem ersten Spiel für den FCH bereits nach vier Minuten eine Mög-
lichkeit, doch dieser traf aus spitzem Winkel lediglich den Außenpfosten. 
Auf der Gegenseite köpfte FzG-Spielertrainer und Abwehrchef Andreas 
Macelski eine weite Freistoßhereingabe von Kapitän Marco Smiatek 
(15.) am langen Pfosten über den Kasten. Wenig später wurde Heidels-
heims Ralf Serwotka von Denis Nagel freigespielt, aber er bugsierte das 
Leder fast von der Torauslinie nur knapp flach am langen Pfosten vor-
bei. Danach war von den Gästen aber in punkto Offensivbemühungen 
nicht mehr allzu viel zu sehen und Münzesheim bekam langsam immer 
mehr Übergewicht. Nach einem Stellungsfehler von FCH-Spielertrainer 
Patric Gutknecht war plötzlich Dennis Seidenspinner frei durch (22.), 
Heidelsheims guter Torhüter Philipp Brenz konnte den Schuss jedoch 
gerade noch so gegen den Pfosten lenken. In der 42. Minute wurde ein 
Flankenversuch von Seidenspinner unglücklich von Pascal Baumeister 
abgefälscht, so dass die Kugel auf das Lattenkreutz klatschte und 
60 Sekunden vor dem Halbzeitpfiff war nochmals Brenz gegen einen 
18m-Schuss des früheren Heidelsheimer Marcel Köhler zur Stelle.
Im 2. Spielabschnitt verflachte das Spiel dann aber leider immer mehr 
und es gab auf überschaubarem Niveau nur noch wenig Höhepunkte. 
Nach einem schönen Diagonalball leitete Seidenspinner (61.) die Kugel 
direkt weiter in den Fünfmeterraum, wo der eingewechselte Maximilian 
Völker völlig freistehend über den Querbalken köpfte. Dreizehn Minuten 
später bediente Heidelsheims A-Jugendlicher Robin Hiller Nagel, doch 
dieser verzog aus spitzem Winkel und im gegenüberliegenden Straf-
raum rettete Dennis Gül (80.) nach einem Schuss aus dem Getümmel 
von Dominik Hubbuch.

Jugendabteilung  
Rückblick auf die letzten Ergebnisse unserer FCH-Junioren:
E2-Junioren FC 07 Heidelsheim II – VfR Kronau II  1:0
D-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Vikt. Odenheim  4:0
C-Junioren FC Flehingen (Flex) – FC 07 Heidelsheim  3:2
B1-Junioren SpG Heidelsheim/Münzesheim – 
 SpG Neibsheim/Büchig  2:3
B2-Junioren SpG Heidelsheim/Münzesheim 2 – FV Hambrücken abge-
setzt
A-Junioren SpG Karlsdorf-Neuthard – 
 SpG Heidelsheim/Münzesheim  4:1
Vorschau auf die nächsten Heidelsheimer Juniorenspiele:
Samstag, 5. Mai
10 Uhr E2-Junioren FV Gondelsheim 2 – FC 07 Heidelsheim 2
13:30 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – FzG Münzesheim 2
16:45 Uhr A-Junioren FC Olympia Kirrlach –
 SpG Heidelsheim/Münzesheim
Sonntag, 6. Mai
11 Uhr B1-Junioren SpG Oberhausen/Rheinhausen – 
 SpG Heidelsheim/Münzesheim
11 Uhr B2-Junioren SpG Ober-/Unteröwisheim (Flex) – 
 SpG Heidelsheim/Münzesheim 2

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele
Mehr geht in der Landesliga Mittelbaden momentan nun wirklich nicht 
mehr. Am kommenden Sonntag, 6. Mai, 15 Uhr steigt nämlich im Hei-
delsheimer Kraichgaustadion der absolute „Showdown” mit dem Gip-
feltreffen zwischen dem Tabellenzweiten FC 07 Heidelsheim und dem 
SpitzenreiterATSV Mutschelbach, wobei die Erceg-Truppe mit einem 
Sieg vorübergehend zumindest nach Punkten mit dem Ligaprimus um 
den früheren Heidelsheimer Coach Mirko Schneider gleichziehen könn-
te. Vorspiel am Sonntag, 6. Mai, 13.00 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – FSV 
Büchenau. Bereits am heutigen Donnerstag, 3. Mai, 18.30 Uhr muss 
unsere 2. Mannschaft in einem Nachholspiel beim TSV Oberöwisheim 
antreten. Zu diesen sicherlich spannungsgeladenen und interessanten 
Partien werden alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht herzlich 
eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Letztes Mitgliederschwimmen in diesem Jahr

Im Hallenbad Heidelsheim

Das letzte Mitgliederschwimmen in 
diesem Jahr war wieder gut 
besucht. Nach der erfolgten „Aus-
winterung“ der Außenanlage des 
Freibades durch den Förderverein 
freuen wir uns nun auf die Eröff-
nung des Freibades, welche, 
abhängig vom Wetter, kurz nach 
Pfingsten erfolgt. Der genaue Ter-
min wird durch die Stadtwerke 
Bruchsal bekanntgegeben.

MustertextEnsemble Cantabile

Einladung zur Mitgliederversammlung 2018
Dienstag, 15. Mai, 20 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Armonia“ 
in Gondelsheim.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst u.a. folgende Punkte:
Neuwahlen:
- Vorsitzende/r
- Kassierer/in
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
Termine
Sollten Sie Wünsche oder Anträge haben, richten Sie diese bitte bis zum 
10. Mai an die 1. Vorsitzende Karina List.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Landesgartenschau Lahr
Der Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim organisiert bei genügend 
Beteiligung eine Fahrt zur Landesgartenschau Lahr. Wer grundsätzlich 
Interesse hat, meldet sich bitte bei Günter Kolb, Telefon (07251) 956213. 
Wir bestimmen dann gemeinsam einen passenden Termin (GK).

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

125 Läufer am Start beim Hoffnungslauf
125 Jahre Sängerbund-Liederkranz, das muss schon ganz besonders 
gefeiert werden. Standen die Sängerinnen und Sänger des Chores 
G’sang for fun vor kurzem noch auf der Bühne des Bürgerzentrums, 
schnürten sie eine Woche darauf die Laufschuhe beim Bruchsaler 
Hoffnungslauf. Aber nicht nur der Chor selber war auf den Beinen, 
insgesamt 125 Läufer machten sich im knallorangenen T-Shirt auf, um 
möglichst viel Geld für soziale Projekte in der Region zu erlaufen. Denn 
der Verein wollte nicht nur auf kulturellem Bereich seinen Geburtstag 
feiern, sondern auch soziale Akzente setzen. So übernahm er für 125 
Läufern die Teilnahmegebühr am Bruchsaler Hoffnungslauf und spon-
serte für alle ein einheitliches Lauf-Shirt. Insgesamt 278 Runden wurden 
für den Sängerbund-Liederkranz am Ende gezählt, was immerhin Platz 
fünf in der Teamwertung bedeutete. Für alle, die mit dabei waren, war es 
ein unvergessliches Erlebnis, das nicht nur Spaß gemacht hat und das 
Gemeinschaftsgefühl stärkte, sondern auch Gutes für andere Menschen 
einbrachte.

Auftritt im Orange der anderen Art

G’sang for fun lädt zur öffentlichen Chorprobe ein
Wie funktioniert eigentlich Chor?
Für alle, die noch nie im Chor gesungen, aber neugierig darauf sind, 
wie sich das anfühlt oder für alle, die fasziniert sind von harmonischer 
Mehrstimmigkeit, aber keine Vorstellung haben, wie das eigentlich 
gemacht wird oder für alle, die schon mal im Chor gesungen haben und 
einen Wiedereinstieg wagen möchten oder für alle, die neu in Heidels-
heim sind und Lust darauf haben, nette Leute kennen zu lernen und 
Anschluss zu finden, veranstaltet der Chor G’sang for fun eine öffentli-
che Chorprobe. Dort kann jeder ganz unverbindlich vorbeischauen und 
sich die Chorarbeit aus der Nähe anschauen.
Der 1. Termin ist am 8. Mai am Kirchplatz bei der ev. Kirche oder am 
15. Mai im Baugebiet Obermühlteich jeweils um 19.30 Uhr. Bei schlech-
tem Wetter finden die Chorproben im Rathaussaal statt. Jetzt schon 
vormerken !!
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Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”
Dienstag, 8. Mai

Fundsachen

Gefunden wurde....
Ein Roller (Ecke Kurpfalzstraße/Dossentalstraße)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Kindergarten Sonnenschein unterwegs

Noch ein bisschen skeptisch

An einem schönen Mittwochmor-
gen machten sich die „Wölkchen“ 
– das sind die Kleinsten der Kita 
Sonnenschein – auf den Weg zu 
einem kleinen Bauernhof in Helms-
heim.
Schon unterwegs wurden viele 
Spuren des Frühlings entdeckt; 
Blumen, Bienen und Vögel beglei-
teten uns auf unserem Ausflugs-
ziel. Dort angekommen, wurden 
wir von Edwin Bucher empfangen 
und auch seine Lämmchen und 

Ziegen begrüßten uns mit einem lauten „Määähh“. Streicheln, Füttern, 
Kuscheln auf Augenhöhe – alles war erlaubt. Die „Wölkchen“ und ihre 
Erzieherinnen bedanken sich ganz herzlich für den tollen Morgen!

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Helmsheim

Autor besucht Grundschule Helmsheim

Grundschule Helmsheim

Am Montag, 16. April, besuchte der Autor, Journalist und Lektor Harald 
Kiesel aus Heidelberg die Grundschule Helmsheim, um dort seine 
Büchershow aufzuführen. Alle Schüler und Lehrer versammelten sich 
im Klassenzimmer der 4. Klasse. Mit seinen lebhaften und lustigen 
Büchern, wie z.B. „Mein Hamster ist ein Matheass“ oder „Ente! Hase!“ 
begeisterte er alle Zuhörer. Auch seine selbst geschriebenen „Willi 
will´s wissen“ Bücher stellte der Autor vor. Danach durften die Kinder 
Herrn Kiesel noch Fragen stellen. Dieser Besuch war eine Einladung 
vom Freundeskreis der Grundschule, der auch die gesamten Kosten 
übernahm. Klasse 4

Vereinsnachrichten

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Frühjahrswanderung führte durch den Kraichgau
Am Sonntag, 22. April, luden die Harmonika-Freunde zur jährlichen 
Frühjahrswanderung in das schöne Kraichtal ein. Pünktlich war die fröh-
liche Wandertruppe am Helmsheimer Bahnhof, um mit der Stadtbahn 
nach Bahnbrücken zu fahren. Ein paar Wanderfreunden war die Strecke 
von 12 Kilometern nicht genug Herausforderung, denn sie waren bereits 
um sieben Uhr auf den Beinen und wanderten ab Helmsheim, anstatt 
mit der Bahn zu fahren. In Bahnbrücken kamen beide Gruppen mit 
großem Hallo zusammen.
Hinter Bahnbrücken führte ein schöner Weg durch Hohlwege und Felder 
Richtung Rohrbach. Am Rastplatz mit schöner Aussicht auf die Burg 
Steinsberg und Ravensburg wartete das Vesperauto mit Brezeln und 
Getränken. Bei 24 Grad Wärme und Sonnenschein, waren die Getränke 
sehr willkommen.
Gestärkt ging es von Rohrbach weiter nach Eppingen, wo wir im Gast-
haus Talschänke unser Mittagessen einnahmen. Auf dem anschließen-
den kurzen Weg zur Stadtbahnhaltestelle mussten trotzdem noch einige 
einen Umweg gehen: zu verlockend war das Angebot der Eisdiele. Vie-
len Dank an unseren Wanderwart Werner Huber für die tolle Wanderung!

HFH Wandergruppe Foto: Huber

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

LandFrauen verreisen
Am Dienstag, 22. Mai, findet unser diesjähriger Tagesausflug in den 
Schwarzwald statt. Unser erstes Ziel ist Bad Wildbad mit Besuch des 
Baumwipfelpfades. Von Bad Wildbad bringt uns die Zahnradbahn 
bequem auf den Sommerberg und von dort ist der Baumwipfelpfad 
nach einem kurzen Spaziergang bequem zu erreichen.
Mit einer Gesamtlänge von 1.250 Meter und einer Höhe bis zu 20 Meter 
über dem Waldboden schlängelt sich der Pfad durch Buchen, Tannen 
und Fichten des imposanten Bergmischwaldes – vorbei an zahlreichen 
Lern- und Erlebnisstationen mit Wissenswertem zur heimischen Natur- 
und Tierwelt. Auf der Plattform des Aussichtsturmes angekommen, wird 
man mit einem einzigartigen Blick belohnt: Der Naturpark Schwarzwald 
breitet sich ringsum als beeindruckendes Meer aus dichten Wäldern des 
Schwarzwaldes aus.
Der Weg ist dank der sanften Steigung mühelos für jeden zu bewältigen 
und mittels einer Rampe, die bis ganz nach oben zum 40 m hohen Aus-
sichtsturm führt, sogar durchgängig barrierefrei.
Gegen 12.30 Uhr kehren wir im Aussichtsrestaurant „Sommerberghotel“ 
nahe dem Baumwipfelpfad ein und genießen bei herrlicher Aussicht das 
Mittagessen.
Das Nachmittagsprogramm sieht eine Weiterfahrt nach Geroldsau zur 
Geroldsauer Mühle, vor. Es lohnt sich ein Bummel durch den Mühlen-
markt, bestehend aus Bäckerei, Metzgerei, Geschenke und Acces-
soires. Hier haben wir auch Gelegenheit zu einer gemütlichen Kaffee-
pause – bei hoffentlich schönem Wetter in dem großen Biergarten mitten 
in der Natur.
Der Fahrpreis liegt ca. zwischen 14 und 17 Euro (teilnehmerabhängig). 
Der Eintritt zum Baumwipfelpfad beträgt 9 Euro, die Bahnfahrt auf den 
Sommerberg 2 Euro. Abfahrt um 8 Uhr in Helmsheim, Karl-Friedrich-Str. 
30. Die Rückkehr ist gegen 19.30 Uhr geplant.
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Auf die Teilnehmer wartet ein erlebnisreicher Tag mit ein bisschen Aben-
teuer, ein wenig Bewegung, ganz viel frischer Schwarzwaldluft und auch 
das Kulinarische kommt nicht zu kurz.
Anmeldungen nimmt gerne Margret Braun, Telefon (07251) 5 55 65, 
entgegen.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
Erste Mannschaft
SG H/H - SG St. Leon/Reilingen  20:25 (12:11)
Im letzten Heimspiel erwischte die Mannschaft von Sandro Catak keinen 
guten Tag und so setzte es gegen die HSG St. Leon/Reilingen eine nicht 
unbedingt einkalkulierte Niederlage. Beide Mannschaften drückten von 
Beginn an aufs Tempo und suchten im Angriff den schnellen Torerfolg. 
So hatten die Torhüter auf beiden Seiten des öfteren gute Gelegenhei-
ten, sich mit Paraden auszuzeichnen. Nach dem Ausgleich zum 5:5 
durch Benjamin Boudgoust, waren es die Außenspieler der Gäste, die 
konsequent ihre Chancen nutzten. So sprang eine 5:8 Führung für die 
Gäste heraus. Der folgende Einsatz von Yannick Beer lohnte sich für die 
SG H/H. Über den 8:8 Ausgleich, durch Yannick Beer, erkämpfte sich 
die SG H/H bis zur Halbzeit die 12:11 Führung.
Auch zu Beginn der 2. Halbzeit hielten die Gäste gut dagegen und gli-
chen prompt zum 13:13 aus. Während die SG H/H Spieler jetzt reihen-
weise mit ihren Torwürfen am Gästekeeper scheiterten, erspielte sich 
die HSG St. Leon/Reilingen die 13:16 Führung. Doch lediglich 3 Tore der 
SG H/H in 15 Minuten reichten danach nicht, um den 3-Torvorsprung 
zu egalisieren; 15:18. Die Gäste witterten jetzt ihre Chance. Den Spie-
lern der SG H/H gelang es nicht mehr den Schalter umzulegen und die 
Torflaute abzustellen. Auch zehn Minuten vor Spielende lag die SG H/H 
noch mit drei Toren im Hintertreffen; 18:21. Die SG H/H fand auch in den 
letzten Spielminuten kein Mittel, um den Ball am gegnerischen Torhüter 
vorbeizubringen. Was letztlich zu der deutlichen 20:25 Niederlage führ-
te. Yannick Beer war in seinem vorerst letzten Spiel für die SG H/H mit 
7 Toren bester Torschütze der SG H/H.
Für die SG H/H spielten: Daniel Debatin (Tor), David Krypczyk (Tor), 
Yannick Beer 7, Benjamin Boudgoust 6, Raphael Blum 4(1), Stephan 
Keibl 2, Michael Förster 1, Maximilian Vollmer, Jascha Lehnkering, 
Matthias Junker, Maximilian Strüwing, Daniel Badawi, Jakob Steinhilper, 
Nils Pollmer

Zweite Mannschaft  
SG H/H II : TV Büchenau II  34:19

Damenmannschaft  
SG H/H : TuS Ottenheim  27:24
TSV Rintheim : SG H/H II  30:17
TG 88 Pforzheim III : SG H/H III  18:21

Spielankündigungen  

Die nächsten Spiele
Sonntag 6. Mai
BW Oberliga Frauen
SG Kappelwindeck/Steinbach : SG H/H
17 Uhr Neue Sporthalle Bühl

Turnverein 07 Helmsheim

Jugendvorstand lädt zum Kinotag ein!
Am 5. Mai in der Turnhalle Helmsheim.

Filmtitel werden noch bekanntgegeben

Jahreshauptversammlung am Freitag
Unserer Jahreshauptversammlung findet am Freitag um 20 Uhr in der 
Turnhalle statt. Wir laden nochmals herzlich ein und freuen uns auf viele 
Mitglieder und Interessierte. Vorstand Thomas Witzel

Badminton  
Blood, sweat and tears
3. Spieltag TVH1 Badminton Landesliga Oberrhein
TVH I – SSV Ettlingen  5:3
Frei nach Churchill wurde, nach der Schlappe gegen Waghäusel, an der 
Fitness gearbeitet. Passend ist heute zu Gast, der noch ungeschlagene 
Tabellenführer. Unser 1. HD Besenfelder/Hellriegel verlieren 19:21 im 
ersten Satz. Spielen sich im zweiten in einen Rausch und drehen das 
Spiel mit Vollgas-Badminton. Es folgt ein DD auf hohem Niveau. Dieser 
Punkt geht leider nach umkämpften Dritten an den SSV. Taktisch clever 
agieren im dritten Satz des 2.HD Hellriegel M./ Draxlbauer. Ball halten, 
keine Fehler, alles zurückbringen und fighten... läuft bei uns und bringt 
die erneute Führung. Alla Hovsepian spielt variabel und kämpft. Sie 
zeigt ein großes Match im DE gegen eine der besten Damen der Liga 
und unterliegt 19:21 im Dritten. Das Mixed mit Draxlbauer/Brandstädter 
und das DD mit Hovsepian/Brandstädter gehen knapp an den SSV. Die 
Herreneinzel müssen also heute die Entscheidung bringen. Der alte 
Mann war die Steighohl hochgelaufen... immer wieder... und hat heute 
die Kondition um Gegenzuhalten. 21:19 im Ersten, doch im zweiten Satz 
dreht Gegner Ast auf. Der Helmsheimer entscheidet sich den Satz früh 
abzuschenken und Kraft zu sparen. Der dritte Satz im 1.HE ist ein Krimi 
und geht mit 21:18 an Besenfelder.
Sichtbar geschockt, sich ungeplant mit einem Punktverlust ausein-
andersetzen zu müssen, diskutieren die Gäste in der Hallenecke der 
Bruchsaler Stirumschule. Gebrüder Hellriegel stehen derweil schon 
auf den Feldern, bereit jetzt auch ALLES zu geben. Das Momentum 
half Beiden den ersten Satz zu gewinnen. Der Tabellenführer kommt 
aber nochmal zurück, spielt stark, lässt beide Helmsheimer viel laufen. 
Beide Spiele gehen gleichzeitig in den entscheidenden dritten Satz. Alle 
Akteure waren am Rande der Erschöpfung. Ergebnis 21:18 für Ralf, 
22:20 für Matthias. Am Ende hätten wir heute auch verlieren können, 
haben wir aber NICHT.
TVH I – PS Karlsruhe  3:5
Besenfelder hatte keinen Babysitter gefunden und kann in der zweite 
Partie des Tages nicht mitwirken. Wir müssen die Mannschaft stark 
umbauen. Unsere Damen Hovsepian/Brandstädter brillieren und brin-
gen den TVH zunächst in Führung. Bei den neuformierten Herrendop-
peln klappt es nicht ganz so gut, auch weil der Gegner hohes Niveau 
bietet. Am Ende fehlen, trotz Personalnot, nur wenige Punkte in den 
Herreneinzeln zum verdienten Unentschieden. Der TVH bot heute bes-
tes Badminton. HB

Parteien

Freie Wähler Helmsheim

Bouleplatzfest
Herzliche Einladung zum 8. Helmsheimer Bouleplatz-Fest mit Jeder-
mann-Turnier! Am 9. Mai ab 17 Uhr freuen sich die Freien Wähler Helms-
heim, Sie auf dem Bouleplatz begrüßen zu dürfen.
Meldung zum Jedermann-Turnier:
Einschreibung um 16:30 Uhr auf dem Bouleplatz. Wenn möglich in 
Zweierteams. Fragen zum Turnier an Daniel Schwedes, Telefon: (07251) 
56627 oder an Jochen Zimmermann, Telefon (07251) 359086. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!!!

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”:
Samstag, 5. Mai
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Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Stammtisch
Am Freitag, 4. Mai, findet um 19.30 Uhr der nächste Stammtisch in 
unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de. AS

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Der FCO im Internet und Facebook
Besucht uns im Internet unter www.fc-obergrombach.de oder auch im 
Facebook unter www.facebook.com/FCObergrombach.
Außerdem gibt es für die meisten Spiele unserer 1. Mannschaft auch bei 
www.fussball.de einen Liveticker für die, die nicht dabei sein können.

Familienwanderung am 10. Mai
Am Vatertag, Donnerstag, 10. Mai, findet wieder die traditionelle Famili-
enwanderung des FCO mit Wanderführerin Xenia Ritter statt. Abmarsch 
ist um 11.15 Uhr bei der kath. Kirche Obergrombach bzw. Treffpunkt 
um 12 Uhr bei der Michaelsbergkapelle. Der Abschluss ist wieder beim 
Fest des „Obst- und Gartenbauvereins Obergrombach” in der Cam-
pingstraße. (Gra)

Erste Mannschaft  
Ungefährdeter Heimsieg gegen Rinklingen 2
FC Obergrombach : TSV Rinklingen 2  4:1 (2:0)
Das heutige Heimspiel wies erstaunliche Parallelen zum letzten Spiel 
in Büchig auf. Unserer Mannschaft war von Anfang an anzumerken, 
dass sie diesen Gegner ernst nahm und nicht gewillt war, sich hier 
irgendwelche Schwachheiten zu leisten vor dem eventuell vorentschei-
denden Spiel um den Aufstieg in Dürrenbüchig am Mittwoch. Wenn die 
Rinklinger dachten, wir wären schon mit dem Kopf bei dem Spiel und 
würden sie hier unterschätzen, lagen sie falsch. Von Anfang an bauten 
wir Druck auf und kamen früh in der 8. Minute zum 1:0 durch Steffen 
Kritzer. Danach plätscherte das Spiel bei sommerliche Temperaturen so 
ein bisschen vor sich hin, aber wir bestimmen das Spiel nach Belieben. 
Es dauerte dann bis zur 37. Minute bis Volker Grau auf 2:0 stellen konn-
te, mit diesem Ergebnis ging es in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit kam es zum Comeback nach Verletzung von 
Kevin Jänicke, der dann auch prompt in der 57. Minute nach toller Vor-
arbeit zum 3:0 perfekt vollstreckte. Danach nahmen wir das Tempo raus, 
das Spiel verlor an Fahrt und Klasse und defensiv leisteten wir uns die 
eine oder andere Unkonzentriertheit, die auch in der 83. Minute durch 
Rinklingen mit dem 3:1 Anschlusstreffer bestraft wurde. Aber wie im 
letzten Spiel auch schalteten wir anschließend wieder einen Gang hoch 
und kamen in der 87. Minute durch Mehmet Duman zum 4:1 Endstand. 
Fazit: ein ungefährdeter Heimsieg.
Spielankündigungen
Englische Wochen für unsere Erste
Bereits um 13:15 Uhr am 6.Mai ist das nächste Auswärtsspiel
TuS Mingolsheim 2 : FC Obergrombach
Weiter geht es dann auch schon wieder am Dienstag, 8. Mai, 18:30 Uhr
FV Hambrücken 2 : FC Obergrombach
Auch hier wünschen wir uns bei beiden Spielen viele mitreisende Fans, 
die unsere Mannschaft nach vorne peitschen.

Zweite Mannschaft  
Heimsieg gegen den Tabellenzweiten
FC Obergrombach 2 : FC Neuthard 2  3:0 (1:0)
Einen ungefährdeten Heimsieg vor einer doch ansehnlichen Kulisse 
feierte unsere Zweite gegen den Tabellenzweiten aus Neuthard. Von 
Anfang an bestimmten wir das Spiel nach Belieben, der Gegner hatte 
kaum Gelegenheit, sich in Szene zu setzen. In der 34. Minute gingen wir 
auch völlig verdient durch Maxi Rundstedt in Führung. In der Folgezeit 
wurde das Spiel deutlich ruppiger. Nach Wiederbeginn gaben wir hie-
rauf durch M. Kastner die richtige Antwort und erzielten das 2:0. Auch 
danach waren wir jederzeit Herr der Lage und kamen sogar durch Maxi 
Rundstedt in der 70. Minute zum 3:0, was auch den Endstand bedeu-
tete. Auf Grund des besseren Torverhältnisses sind wir damit aktuell 
Dritter mit Kontakt zu Platz zwei, eine super Sache für diese Truppe, die 
sich von Woche zu Woche mehr findet und steigert.
Spielankündigung
Am Sonntag, 6. Mai, 13:15 Uhr gastiert unsere zweite Mannschaft in 
Karlsdorf
FC Germania Karlsdorf 2 : FC Obergrombach 2
Das erklärte Ziel ist, oben dran zu bleiben, damit wären es gut, hier drei 
Punkte mit nach Hause zu nehmen.

Jugendabteilung  

Jugendergebnisse
Ergebnisse unserer Jugend, die jeweils als Spielgemeinschaft mit 
dem FC Germania Untergrombach antritt (Ergebnisse in der E-Jugend 
werden immer nur mit 0:0, 1:0 oder 0:1 angegeben, unabhängig vom 
tatsächlichen Ausgang)
E-Jugend
FVgg Neudorf 1 - SG FCO/FCU 1  0:1
SpVgg Oberhausen 2 - SG FCO/FCU 2  1:0
D-Jugend
1. FC Bruchsal - SG FCO/FCU 1  5:2
SG FCO/FCU 2 - SV Kickers Büchig 3  4:3
C-Jugend
SpG Wiesental - SG FCO/FCU  4:1
B-Jugend
SG FCO/FCU - 1. FC Bruchsal  2:1
A-Jugend
SG FCO/FCU - VfB Bretten  8:1

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Das gemeinsame Schaffen hat sich gelohnt
In den letzten Wochen und Monaten, haben die Helferteams und freiwil-
lige Helfer bei den Arbeitseinsätzen bewiesen, was man alles schaffen 
kann, wenn man gemeinsam anpackt.
Das Freibadgelände ist dadurch inzwischen wunderbar hergerichtet und 
strahlt schon in sattem Grün.
Hecken, Rasen und teils neue Beetpflanzen tanken nur noch etwas 
Sonne und Wasser auf – teils mit neuer Bewässerungsanlage, bis das 
Bad für uns alle wieder öffnet. 
Voraussichtlicher Öffnungstermin ist der 19. Mai.
Wesentlich für das Gelingen der vielfältigen Aufgaben für den Erhalt 
des Bades ist die Bereitschaft einzelner Menschen, uns fortwährend in 
einem Team zu unterstützen.
Ohne sie wäre die Arbeit für Einzelne kaum zu bewältigen. Ihre Hilfe in 
den Teams und das Mitgestalten der entsprechenden Herangehenswei-
se ist für uns ein echter Segen! Vielleicht hilfst auch Du in einem Team 
mit? Denn nach wie vor gibt es in den Teams Lücken, für die wir noch 
Leute brauchen. Fragen dazu beantworten die Teamhelfer, Teamleader 
oder der Vorstand jederzeit gerne. Kontaktdaten hierfür sind zu finden 
unter: www.schwimmbad-obergrombach.de
Außerdem werden wir in nächster Zeit unsere einzelnen Teams, und 
deren selbstständige Arbeit nach und nach vorstellen. Dabei werden 
wir auch zeigen, dass das gemeinsame Schaffen für ein tolles Ergebnis 
durchaus Spaß macht! 
Um das gemeinsame Werk zu feiern, findet am 15. Juni unser Hel-
fertreffen statt.
Auch als Dankeschön und um uns weiter gegenseitig anzuspornen, sind 
hierzu alle Arbeitseinsatz-Helfer/innen und Teammannschaften ganz 
herzlich eingeladen. Bis dahin freuen wir uns auf ein baldiges Wiederse-
hen in unserem schönen Freibad! M.Guth

Fröhliche Stimmung gab es schon beim Helfertreffen 2017 
 Foto: Förderverein

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Ehrenmatinee des MVO
Am 22. April war es soweit: Bei der Matinee zur Feier „125 Jahre Musik-
verein Eintracht Obergrombach“ wurden zahlreiche verdiente MVO-Mit-
glieder geehrt. Festpräsident Eckbert von Bohlen und Halbach begrüßte 
in der auch bei Tageslicht dank der künstlerischen und liebevollen 
Dekoration wie Holzmusikern und Notenschlüssel sowie phantasie-
vollen Tischschmuck auf das prächtigste geschmückten Turnhalle des 
TVO die Gäste. Er stellte heraus, dass die Musik einfach nicht verboten 
werden könnte.
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Engelbert Janzer wurde für 70 
Jahre Aktivität im Musikverein 
Obergrombach ausgezeichnet.

Die Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick als Schirmherrin 
dankte zunächst für den letzten 
Einsatz des Vereins beim Bürge-
rempfang. Sie betonte, wie wichtig 
Zusammenhalt und Kameradschaft 
sind und wies auf die Zauberformel 
für eine gesicherte Zukunft hin: die 
Jugendarbeit. Kurz, der MVO 
macht es einfach richtig. Im 
Anschluss übergab sie als Ehren-
gabe eine Geldspende der Stadt 
Bruchsal. Ihr schloss sich Ortsvor-
steher Jens Skibbe als Vertreter der 
Vereine an, überbrachte die Grüße 
und auch von den Vereinen ein 
monetäres Ehrengeschenk.
In Eigenregie, freiwillig und zusätz-
lich zu den regulären Auftritten, 
lockerten die einzelnen Register 
des MVO-Orchesters dabei das 

von den nachfolgenden Ehrungen geprägte Programm kreativ auf.
Der Verein selbst ehrte für langjährige, tatkräftige und engagierte Unter-
stützung. Im Anschluss daran wurden Mitglieder für langjährige Ver-
einsaktivität im MVO mit Verbandsehrungen bedacht. Es ist unglaublich 
und zeigt aber auch den Zusammenhalt im Verein, dass zusätzlich zu 
zehn- und 20jähriger Aktivität auch 15 Personen für 30, 40 oder sogar 
60 Jahre aktiver Prägung des Vereinslebens ausgezeichnet wurden. 
Dazu durfte noch Engelbert Janzer für kaum vorstellbare 70 Jahre akti-
ves Musizieren die Ehrennadel in Diamant mit Jahreszahl und Ehrenbrief 
des Bundes Deutscher Musikverbände (BDMV) von Verbandspräsident 
Manfred Weber in Empfang nehmen. Auch hier sei nochmals der Dank 
an alle Mitglieder für diese besondere Treue zum Verein ausgesprochen. 
Ebenso sei allen, die zu dieser gelungenen Matinee durch ihre Unter-
stützung und Teilnahme beigetragen haben, der ausdrückliche Dank 
des MVO Eintracht Obergrombach versichert. BB

Bläserklassen

Instrumentenschnuppern beim MVO

Wird es die Trompete?

Fünf Kinder der aktuellen Bläser-
klasse begrüßten mit verschiede-
nen Stücken musikinteressierte 
Erst- und Zweitklässler. Der MV 
Obergrombach bot ihnen am 
Samstagmorgen, 28. April, die 
Möglichkeit verschiedene Blasinst-
rumente, nämlich Klarinette, Trom-
pete, Bariton und Querflöte einmal 
auszuprobieren.
Damit sollte ermittelt werden, wel-
ches Instrument die Kinder in der 
neuen Bläserklasse spielen wollen. 
Die jeweiligen Instrumentenlehrer 
von der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal stellten die Instrumente 
in den Räumen der Burgschule 
vor. Nachdem sich das gemein-
same Projekt der Burgschule und 
des MVO mit der Unterstützung der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal 

in den letzten Jahren als erfolgreich herausgestellt hat, wird zum Schul-
jahresbeginn im Herbst wieder eine neue Bläserklasse gegründet wer-
den. Auch wer am Samstag nicht teilnehmen konnte, ist ab September 
herzlich willkommen.

Musikalische Begleitung
Erstmals wurden dieses Jahr wie sonst die Kommunionkinder auch 
die Konfirmanden der evangelischen Christusgemeinde mit Musik vom 
Rathaus zur Kirche geleitet. Nach dem Gottesdienst stimmte der Musik-
verein Besucher, Familien und Konfirmierte bei strahlendem Wetter noch 
etwas mit schwungvoller Musik auf die persönlichen Feiern ein.
Als nächstes steht nun die Vatertags-Familienwanderung auf dem 
Programm. Treffpunkt ist an Christi Himmelfahrt, 10. Mai, 10.15 Uhr 
im Musikerheim, Abmarsch ist dann um 10.30 Uhr. Man darf gespannt 
sein, wo es dann wieder hingeht und welchen Sieger, die Spiele hervor-
bringen. BB

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Vatertagfest Obst- und Gartenbauverein Obergrombach
Wie bereits angekündigt, wollen wir zum Vatertagfest in unserer Halle 
(Campingstraße) einladen. Der Festbetrieb beginnt am Vatertag ab 11 
Uhr. Kuchenspenden können bei Hannelore Grünling (4718) angemeldet 
werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Es werden noch Bedienungen 
gesucht. Bei Interesse bitte beim 
Kassier Ralf Grünling (4718) mel-
den.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Rückblick Saisoneröffnung 2018
Bei sensationellem Wetter eröffnete der TCO am Sonntag, 20. April, die 
diesjährige Freiluftsaison. Das Wetter meinte es gut, fast schon zu gut. 
Bei fast 30 Grad gab es schon jetzt einen Vorgeschmack auf Hitzeduelle 
in der bevorstehenden Medensaison.
Los ging´s bei strahlendem Sonnenschein um 11 Uhr mit einem Sekt-
empfang und anschließendem Mittagessen um 12 Uhr. Getreu die 
Devise „Tennis in Weiß“ startete das 10. Klassikturnier in der Vereinsge-
schichte des TCO gegen 14 Uhr. Im modischen Look der Jahrhundert-
wende konnten nach Auslosung die Mixed Paare den altehrwürdigen 
Holzschläger schwingen. Bei den Herren holten sich Jürgen Janzer 
und Jérôme Monjuvent den ersten Platz, bei den Damen ging Jasmin 
Tränkle als Siegerin hervor. Wir gratulieren allen Teilnehmern zu diesem 
sportlichen Erfolg!
Ein besonderes Schmankerl wurde den Besuchern ab 19 Uhr geboten: 
Die Band „never2late“ heizte noch einmal mehr mit gutem alten Rock 
ein und brachte die Bude ordentlich zum Beben.
Wir wünschen allen einen tollen Start 2018!
Überzeugen Sie sich selbst von der Attraktivität unserer Anlage mit 
Tennisplätzen, einer tollen Boule Anlage und der traumhaften Sonnen-
terrasse. Seien Sie herzlich Willkommen beim TCO! Alle aktuellen Infos 
rund um den TCO gibt’s wie immer auch auf unserer Homepage unter 
www.tcobergrombach.de. Gunda Hannich

Teilnehmer des Klassikturniers

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Vereinsmeisterschaften der Aktiven

v.l.n.r. Gernot, Jörn und Marc

Am 28. April fanden die diesjähri-
gen Vereinsmeisterschaften der 
Tischtennisfreunde statt. Dank 
reger Teilnahme konnten die 
Damen-, Doppel- und 3 Herrenkon-
kurrenzen ausgespielt werden. 
Anne Schygulla sicherte sich unge-
schlagen den Titel der Vereinsmeis-
terin vor Miriam Schuh und Evelyn 
Hettinger. Im Doppelwettbewerb 
konnten sich nach spannenden 
Spielen Gernot Melcher und Marc 

Löffel durchsetzen. Marc Löffel glänzte auch im Einzel und wurde Ver-
einsmeister der Herren 3. Gernot Melcher spielte ein ausgezeichnetes 
Turnier, erreichte das Halbfinale der Herrenkonkurrenz und siegte somit 
bei den Herren 2. Jörn Jork gelang mit dem Titelgewinn bei den Herren 
1 ein toller Saisonabschluss, bei dem sich sein Trainingsfleiß auszahlte. 
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Nach den packenden Duellen ließen die Teilnehmer und Zuschauer das 
Turnier im geselligen Zusammensein mit kühlen Getränken und zünfti-
gem Vesper ausklingen. Die Tischtennisfreunde bedanken sich bei allen 
Organisatoren und Helfern für die rundum gelungene Veranstaltung und 
gratulieren allen Titelgewinnern.

Fototermin

Wir möchten an dieser Stelle nochmals auf den Fototermin anlässlich 
unseres 50. Jubiläums hinweisen. Alle Mitglieder aktiv/passiv auch 
Schüler und Jugendliche fi nden sich bitte am Sonntag, 6. Mai, 10 Uhr 
auf dem Schulhof der Burgschule zum Gruppenfoto ein.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Fabian Speck neu an der TVO-Spitze

Einen großen Schritt in die Zukunft machte der TV Obergrombach am 
Freitag, 27. April. Bei der JHV übergab der Vorsitzende Organisation/
Verwaltung, Ulrich Lindenfelser, das Amt an seinen Nachfolger Fabi-
an Speck. Nach 20 Jahren an der Spitze des TVO und insgesamt 25 
Jahren in der Vorstandschaft war die Zeit reif für einen Wechsel. Udo 
Lindenfelser, der Vorsitzende Halle/Technik, verabschiedete seinen Kol-
legen mit einem kurzen Abriss der vergangenen Jahre und, erzählte in 
Stichworten, was seit 1998 so alles bewegt wurde. Zu seiner großen 
Überraschung erhielt Ulrich Lindenfelser die Goldene Vereinsehrennadel 
und wurde zum Ehrenvorsitzenden des TVO ernannt.

Kurz zuvor hatte auch Meta Scheidenberger, die ihren Posten als Bei-
sitzerin im Vorstand aufgab, die Goldene Vereinsehrennadel für ihre 
außergewöhnlichen Verdienste um den TVO erhalten. Seit 35 Jahren ist 
sie Übungsleiterin, hatte zwischenzeitlich verschiedene Ämter im sport-
lichen Bereich auf Vereins- und Gauebene inne und war seit 1996 in der 
Verwaltung des Vereins aktiv. Sie war verantwortlich für die Vorbereitung 
von Ehrungen und für Diensteinteilungen und ist in vielerlei Hinsicht 
Kopf und Herz des TVO. Ihren verantwortungsvollen Posten übernimmt 
nun Christine Janzer.

Nina Meyer wurde zum neuen Pressevertreter gewählt. Diesen Job hatte 
Christiane Lindenfelser seit 2002 inne.

Dominik Felleisen stellte sich für das Amt des Beisitzers in der Verwal-
tung zur Verfügung.

Damit ist die neue Verwaltung komplett und der frischgebackene Ehren-
vorsitzende konnte den gut organisierten Verein mit seinen 857 Mitglie-
dern leichten Herzens an Fabian Speck übergeben.

Der Vorsitzende Sport, Jochen Becker, ließ das sportliche Vereinsjahr 
für die ca. 80 anwesenden Mitglieder Revue passieren. Der Vorsitzende 
Finanzen, Michael Häffele, hatte den Zuhörern jede Menge beeindru-
ckende Zahlen zu bieten, die klarmachten, der TVO steht auch fi nanziell 
auf soliden Beinen.

Ortsvorsteher Jens Skibbe, der die Entlastung der Vorstandschaft vor 
den Neuwahlen vorgenommen hatte, bedankte sich bei Ulrich Lin-
denfelser für die jahrzehntelange gute Zusammenarbeit und beglück-
wünschte Fabian Speck zum neuen Amt. Von seinem Vorgänger bekam 
der neue Mann an der TVO-Spitze nicht nur Glückwünsche und eine 
große Portion Vertrauen ausgesprochen, sondern auch den Rat, neben 
allen wichtigen Veränderungen, die die Zukunft sicher bringen wird, 
niemals die Kameradschaft im Verein und die guten Beziehungen nach 
außen zu vergessen. C.L.

Beifall für den Ehrenvorsitzenden

Turnen  
Samstag, 5. Mai, Altpapiersammlung.

Diesen SAMSTAG ist 

              ab 09 Uhr 

Bitte  

Papier und Kartonagen getrennt 

am Straßenrand bereitstellen 

 
  

 
 
 
 

                            

Gymnastik und Tanz  
Burgfestvorbereitungen beim TVO

Kaffee und Wein an der Piazza

Schon Vorfreude auf das Burgfest 
2018? Die Maultaschenproduktion 
beim TVO fi ndet in der Woche vom 
11. Juni bis zum 16. Juni statt. Für 
Samstag, 16. Juni werden noch 
einige Helfer/innen gebraucht.
Die Listen dafür hängen in der 
TVO-Halle, ebenso die Dienstpläne 
für das Burgfest.
Beim Burgfest sind noch Plätze frei 
am Samstagabend und am Mon-
tagabend, sowohl in der Maulta-
schen-Küche als auch an der Piaz-

za Italia. Bitte tragt euch alle ein, wir freuen uns schon auf die gemein-
samen Aktionen.

Outdoor und Ballsport  
Familienwanderung des TVO am Vatertag
Unsere Familienwanderung ist am Donnerstag, 10. Mai. Wir treffen uns 
um 14.00 Uhr bei der Arztpraxis bei Dr. von Müller. Der Wanderweg 
führt uns ca. 2,5 Stunden über den Michaelsberg. Auf dem Rückweg 
machen wir eine Rast beim Fest des Obst- und Gartenbauvereins in der 
Campingstraße. F.L.

Jugend  
Stadtrallye und Spaghetti Bolognese
31 TVO-Kids ab der 1. Klasse wollten mal wieder dabei sein, als die 
TVO-Jugend ihre beliebte Hallenübernachtung anbot. Bei herrlichem 
Frühlingswetter trafen sich die Mädchen und Jungs mit 12 Betreuern 
am Samstag, 28. April, 16 Uhr in der TVO-Halle.
Gleich ging es los mit einer abenteuerlichen Stadtrallye, von der alle 
fröhlich und hungrig zurückkamen. Natürlich hatte das Jugend-Team 
ein leckeres Abendessen mit Spaghetti, Salat und Eis zum Nachtisch 
vorbereitet. Nach verschiedenen Spielen und einem Film stiegen die 
teilweise schon zeltlagererprobten TVO-Kids in ihre Schlafsäcke, um 
die Nacht mit den Freunden in der Halle zu verbringen. Am nächsten 
Morgen gab es dann noch ein ausgiebiges Frühstück, bevor die Eltern 
ihre Kinder wieder in Empfang nahmen.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Helferessen – Terminänderung
Unser diesjähriges Helferfest am Samstag, 5. Mai, 18 Uhr im Vereins-
heim müssen wir aus organisatorischen Gründen leider verschieben, 
im Laufe des Jahres werden wir es nachholen. Termin und Einladungen 
werden dann noch bekanntgegeben bzw. ausgeteilt. A.Ne.

Jahrgänge

Jahrgang 1932/33

Wir treffen uns zu einer kleinen Wanderung am Dienstag, 8. Mai, 15 Uhr 
bei der Kirche. Ab 16 Uhr Einkehr im Gasthaus „Grüner Baum”. M.L.
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SPD - Ortsverein Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”:
Samstag, 5. Mai

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Wendelinus Untergrombach

Vorschulbande unterwegs –  
Ausflug zum Vogelpark Untergrombach
Bei schönem Wetter machten wir uns mit dem Bus auf den Weg zum 
Vogelpark. Mit viel Gebrüll wurden wir von den Eseln begrüßt. Mit 
einem Picknick haben wir uns gestärkt und uns danach die Fasane, 
Rebhühner, Pfauen, Sittiche, Gänse und natürlich die Esel angeschaut. 
Herr Brekel vom Vogelverein hat uns sogar eine Hasenmama mit ihren 
Hasenkindern gezeigt. Viel Spaß hatten wir auch auf dem Spielplatz. 
Danach sind wir wieder in den Kindergarten gelaufen und waren mäch-
tig stolz, dass wir schon so einen weiten Weg laufen können.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug.

Vorschulbande

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Eindrucksvolles Konzert des HCU
Unter dem Motto „Rhapsody in Blue“ boten die zwei Akkordeonorches-
ter sowie das Ensemble des HCUntergrombach einen besonderen Hör-
genuss bei ihrem Konzert im Bürgerzentrum in Bruchsal. Das 1. Orches-
ter eröffnete unter der Leitung von Uwe Höhn das Konzert mit dem stim-
mungsvollen „Danzón No.2“ von Arturo Márquez. Mit den elegischen 
„Herzwunden“ und „Letzter Frühling“ von Edvard Grieg verdeutlichte 
das Orchester die skandinavische Schwermut. Im Kontrast dazu erklan-
gen die Ungarischen Tänze Nr. 1 und Nr. 5 von Johannes Brahms heiter 
und beschwingt. Die koreanische Pianistin Woan-Soo Chung glänzte als 
Solistin in der „Rhapsody in Blue“ von George Gershwin. Dieser vereint 
in seinem bekannten Werk Jazz und konzertante Sinfonik. Mit einem 
Feuerwerk an Virtuosität und zugleich ausdrucksvollem Spiel wechselte 
die Pianistin zwischen getragenen und temperamentvollen Momenten. 
Solistin und Orchester überzeugten mit prächtigen Klangpassagen und 

dynamischen Kontrasten. Der zweite Teil des Konzertes wurde vom 
Akkordeonensemble unter der Leitung von Simone Tonka eröffnet. 
Mit homogenem Spiel erklang die „Intrada“ aus „Antike Ungarische 
Tänze“ von Ferenc Farkas grazil, höfisch und feierlich. Beseelte Klänge 
verbreiteten die acht Musiker mit expressivem Ausdruck im spätroman-
tischen „Abendsegen“ von Engelbert Humperdinck. Temperamentvoll 
musizierten sie den rhythmisch anspruchsvollen „Tanz“ von Hermann 
Ambrosius. Eine Klangszene über den Fall der Stadt Jericho zeigten 
das 1. und 2. Orchester gemeinsam in „....und man blies die Posaunen“ 
von Uwe Höhn. Mit räumlich positionierten Spielern erschallte die Ori-
ginalkomposition mit einer großen Klangwirkung. Der Magdalenenberg 
im Schwarzwald ist einer der größten bekannten keltischen Grabhügel 
in Mitteleuropa. Das 2. Orchester des HCU spielte, ebenfalls unter der 
Leitung von Uwe Höhn, das gleichnamige zeitgenössische Stück von 
Brent McCAll. Abwechslungsreich verdeutlichten die Spieler die Atmo-
sphäre der Landschaft sowie die Kelten und ihre Kultur. Aus der Feder 
ihres langjährigen Dirigenten Wolfgang Pfeffer stammt die Komposition 
„Aphorismus III“. Klangmalerisch erinnerten die Spieler an ihren ver-
storbenen musikalischen Leiter. Zum Abschluss spielte das Orchester 
mitreißend und leidenschaftlich „Conga del Fuego Nuevo“ von Arturo 
Márquez. Mit der schwungvollen Zugabe „First day of spring“ von Moti-
on Trio verabschiedete sich das Akkordeonorchester Untergrombach 
von seinem eindrucksvollen Konzert. ton

Das Orchester mit der Pianistin Woan-Soo Chung

MustertextAWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Frühsommer-Ausflug für Seniorinnen und Senioren
Mit dem Bus fahren wir in die schö-
ne Pfalz nach Speyer, wo wir zuerst 
den Speyerer Dom besichtigen 
werden. Im Anschluss daran geht 
es zum bekannten Wirtshaus Dom-
hof, wo wir unser Mittagessen ein-
nehmen werden. Danach laufen wir 
500 Meter zur Anlegestelle und fah-
ren mit dem Schiff durch den Alt-
rhein. Bei Kaffe und Kuchen auf 

dem Schiff lassen wir den wunderschönen Tag ausklingen.
Abfahrt ist um 10 Uhr in Untergrombach. Treffpunkt ist das Haus Sil-
bertal, Ste. Marie-Aux-Mines-Straße 24,, dann geht‘s nach Bruchsal zur 
Prinz-Wilhelm-Str. 5 und zur Durlacher Str. 101
Kosten: 31 Euro/Person (inkl. Busfahrt, Dombesichtigung, Schiffahrt 
und Kaffeegedeck). Das Mittagessen ist selbst zu bezahlen.
Anmeldung:
BW Haus Silbertal: Marina Plenk, (07257) 930521 (bw.untergrombach@
awo-ka-land.de)
BW Durlacher 101: Petra Waldenmaier, (07251) 18854 (bw.bruchsal@
awo-ka-land.de)
BW Prinz-Wilhelm: Heike Ohmacht, (07251) 3064510 (bw.prinz@awo-
ka-land.de)
BW Büchenau: Mugader Arziman, (07251) 9256494 (bw.buechenau@
awo-ka-land.de)

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU – Neibsheim 2:3 – Umstrittener Siegtreffer der Gäste
Auch das Heimspiel gegen den FC Neibsheim ging mit 2:3 Toren 
verloren. Das Fehlen von Spielführer Patrick Ploch machte sich dabei 
besonders bemerkbar. Die Germanen wiesen vor allem in der Defensive 
erhebliche Schwächen auf. Die Gäste gingen schon früh in Führung. 
Zwar gelang Denis Bejic in der 28. Spielminute nach Vorarbeit von 
Serkan Özdemir und Marius Wäckerle der Ausgleich. Doch unmittelbar 
vor dem Halbzeitpfiff war die Abwehr erneut nicht im Bilde, nach einer 
Ecke traf Neibsheim zum 1:2. Nach einer Stunde rückte Daniel Schlegel 
ins Sturmzentrum. In der 68. Spielminute glückte der Ausgleich. Nach-
dem Marius Wäckerle im Strafraum gefoult wurde, verwandelte Daniel 
Schlegel den Strafstoß sicher. Die Überzahlsituation, ein Neibsheimer 
sah kurz daruf gelb-rot, konnte unser Team nicht nutzen, die Chancen 
wurden überhastet vergeben. Schließlich lief alles auf ein 2:2-Unent-
schieden hinaus, mit dem die Germanen zufrieden sein konnten, bis 
zu jener ominösen Szene in der Nachspielzeit (90.+4). Freistoß für den 
FCU zirka 18 Meter vor dem eigenen Tor. Martin Krieger legte sich das 
Leder ein paar Meter nach vorne zurecht, der Schiedsrichter bewertete 



40   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Mai 2018 · Nr. 18

dies als den Freistoß ausgeführt, ein Neibsheimer schnappte sich den 
Ball und jagte ihn ins Tor. War dies nun dämlich, leichtfertig, hätte der 
Schiri zurückpfeifen können oder müssen? Diese Fragen erhitzten die 
Gemüter. Doch alle Proteste nutzten nichts. Durch die beiden Niederla-
gen hat sich die Mannschaft im Abstiegskampf in eine schwierige Lage 
gebracht, sie hat aber alles noch selbst in der Hand. Die Germanen 
müssen sich wieder auf ihre Stärken besinnen, die sie in den erfolgrei-
chen Spielen zuvor ausgespielt haben, und die waren bedingungsloser 
Einsatzwille und geradliniges Spiel nach vorne.
FCU: Wüst, Dulkies, Daniel Schlegel, Martin Krieger, Moritz Herb, 
Michael Berten, Müller (75. Lebrun), Özdemir, Gaag, Bejic (62. Hart-
mann), Wäckerle
FCU II – SV Oberhausen II 1:1
Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 3. Mai:
19 Uhr FC Untergrombach – FSV Büchenau
Sonntag, 6. Mai:
15 Uhr SV Menzingen – FC Untergrombach
13.15 Uhr SG Zeutern/Oberöwisheim II – FC Untergrombach II
Mittwoch, 9. Mai:
18.30 Uhr FC Untergrombach – TSV Oberöwisheim

Jugendabteilung  
Torfestival bei der E3
Eine Flut an Toren mit leider negativen Ausgang für die E3 gab es am 
vierten Spieltag. Mit 5:8 ging das Heimspiel gegen den Tabellennach-
barn aus Gölshausen verloren. Dabei begannen beide Mannschaften 
sehr offensiv und legten wie die Feuerwehr los. Das 0:1 egalisierte Marc 
postwendend. Und kurz darauf erzielte er sogar den Führungstreffer. Die 
Gäste hielten aber immer dagegen und holten sich mit zwei Toren die 
Führung zurück. „Das können wir auch” dachten sich die Untergromba-
cher und gingen mit zwei Toren von Timon mit 4:3 in Front. So ging es 
auch in die Halbzeit. Leider wurde nach dem Seitenwechsel die Defen-
sive der Dreier arg vernachlässigt und die Gäste drehten das Spiel. 
Fünf Tore innerhalb kurzer Zeit brachten unsere Jungs aussichtslos in 
Rückstand. Timon mit seinem dritten Treffer kurz vor Schluss konnte nur 
noch Ergebniskosmetik betreiben. Mit etwas mehr Konzentration wäre 
an diesem Tag ein viel besseres Ergebnis möglich gewesen. Trotzdem 
lässt die Offensivleistung für die kommenden Spiele hoffen.
Klarer Heimsieg für die E2
Nach dem letzten erfolgreichen Auswärtsspiel in Philippsburg wollte die 
E2 nun nachlegen, um sich in der Spitzengruppe festzusetzen. Als Gast 
wurde der VfR Rheinsheim begrüßt. Bei bestem Fußballwetter legten die 
Jungs auch gleich mächtig los und gingen folgerichtig durch Valentin in 
Führung. Trotz zahlreicher Chancen auf beiden Seiten dauerte es noch 
eine gefühlte Ewigkeit bis zum 2:0. Nach einem starken Flankenlauf von 
Giorgos bis zur Grundlinie und anschließenden Pass vors Tor, brauch-
te Henry den Ball nur noch über die Linie zu drücken. Der schönste 
Spielzug an diesem Tag und auch der Pausenstand. Die zweite Halbzeit 
begann wieder mit leichten Vorteilen für Untergrombach, aber auch die 
Rheinsheimer kamen ab und zu gefährlich vor das Tor. Doch zielten 
sie meist zu ungenau oder die Schüsse wurden vom wieder starken 
Torwart David zunichte gemacht. Das 3:0 durch Luis A. war dann die 
Entscheidung. Mit einem herrlichen Schuss in den Winkel durfte er sich 
als Torschütze auszeichnen. Mit der Führung im Rücken wurde teilweise 
die Defensive vernachlässigt und die Zweier hatten Glück, das nicht der 
Anschlusstreffer für Rheinsheim fi el. Unsere Offensivakteure hatten aber 
einen guten Tag. Und so stellten Giorgos und schließlich auch Louis F. 
den doch klaren 5:0 Heimsieg sicher. Somit steht die E2 auf einem sehr 
guten zweiten Tabellenplatz.

Mannschaftsbesprechung mit Trainer Niko

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Programm zum Frühlingsfest 2018
Hinweis:
Wir bitten den Druckfehler am Sonntagmorgen zu entschuldigen. 
Der Festbetrieb startet natürlich erst um 11.30 Uhr.
Die Feuerwehr Untergrombach freut sich auf Ihren Besuch!

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Final4 des Kreispokals Bruchsal in Untergrombach
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05. + 06.05.2018
Bundschuhhalle Untergrombach

-

präsentiert

Am kommenden Wochenende fi n-
det in der Bundschuhhalle Unter-
grombach das Final4 des Kreispo-
kals Bruchsal statt. Los geht‘s am 
Samstag (5. Mai) mit dem ersten 
Halbfi nale, in dem sich die SG 
Hambrücken/Weiher und die SG 
Odenheim/Unteröwisheim gegen-
überstehen. Um 18 Uhr bestreiten 
dann unsere HSG-Herren das zwei-
te Halbfi nale gegen die SG Graben/
Neudorf. Das Finale fi ndet dann am 
Sonntag (6. Mai) um 18 Uhr statt.
Die HSG freut sich, das Final4 in 
eigener Halle bestreiten zu kön-
nen und hofft daher auch auf viele 
Zuschauer, die die Mannschaft 
lautstark unterstützen werden. 
Obwohl unsere Herren als klarer 
Außenseiter ins Spiel gegen den 
Landesligaabsteiger SG Graben/

Neudorf gehen, werden sie versuchen, eine gute Leistung zu zeigen 
und so vielleicht die Überraschung zu schaffen. Deshalb: kommt in die 
Halle und unterstützt unsere Mannschaft!!!
Hier noch einmal die Übersicht des Final4-Turniers:
- Samstag, 5. Mai.:
16:00 Uhr: 1. Halbfi nale Herren; SG Hambrücken/Weiher – SG Oden-
heim/Unteröwisheim
18:00 Uhr: 2. Halbfi nale Herren; HSG Bruchsal/Untergrombach – SG 
Graben/Neudorf
- Sonntag, 6. Mai:
16:00 Uhr: Finale Damen; SG Heidelsheim/Helmsheim II – Rhein-
Neckar-Löwen
18:00 Uhr: Finale Herren; Sieger Halbfi nale 1 – Sieger Halbfi nale 2

Heimatverein Untergrombach e.V.

Achtung Ausfl ug: Noch freie Plätze vorhanden!
Anmeldungen für den Ausfl ug des Heimatvereins am 10. Juni an den 
Hartmannswiller Kopf (F) sind bei Eleonore Scheib, Telefon: (07257) 
2612 möglich.
Die Fahrtkosten betragen 55 Euro für Vereinsmitglieder und deren Part-
ner und 59 Euro für Nichtmitglieder. Die Fahrtkosten sind im Voraus auf 
das Konto des Heimatvereins, IBAN: DE45 6639 1200 0049 2166 02, zu 
überweisen, Überweisung gilt als Anmeldung, eine Rückerstattung des 
Betrags bei Nichtteilnahme ist nicht möglich.
Im Reisepreis enthalten sind folgende Leistungen:

 – Fahrt im klimatisierten Reisebus
 – Kleines Frühstück mit Kaffee und Butterbrezeln
 – Großes Mittagsvesper beim Bus mit reichhaltiger Verpfl egung
 – Eintritt ins Museum Hartmannswiller Kopf (F)
 – Führung durch die Anlage

Mit Ausnahme von Kaltgetränken sind somit alle Leistungen im Reise-
preis enthalten.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr in Untergrombach, Rückkehr wird gegen 22 Uhr 
sein, der genaue Abfahrtsort wird noch bekanntgegeben. Martin Laube
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Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Erfolge bei den Kreismeisterschaften

2. Kreismeister Schnellfeu-
erpistole Patrick Süß, Quel-
le: SVU

Bei den diesjährigen Kreismeisterschaf-
ten kann der Schützenverein Untergrom-
bach wieder einige Erfolge aufweisen und 
kam in der Einzel- und in der Mann-
schaftswertung mehrmals aufs Trepp-
chen. Einen hervorragenden zweiten 
Platz erreichte Patrick Süß in der Disziplin 
„25m Schnellfeuerpistole”. Den dritten 
Platz in der Disziplin „KK Liegend” schaff-
te unsere Mannschaft mit den Schützen 
Markus, Hartmann, Thomas Scheib und 
Daniel Bolich. Ebenfalls auf den dritten 
Platz in der Disziplin „KK Sportpistole” 
kam außerdem unsere Mannschaft mit 
den Schützen Patrick Süß, Meik Wolf und 
Michael Hubbuch. Allen erfolgreichen 
Schützen hier nochmal herzlichen Glück-
wunsch! WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

In diesem Jahr sind wir mit 17 Mannschaften in der Medenrunde aktiv. 
Unsere Damen I spielen nach dem Aufstieg 2017 wieder in der höchsten 
Spielklasse im Bezirk Mittelbaden. Dazu haben wir noch drei weitere 
Damen-Manschaften am Start. Ergänzt wird der Damen-Bereich um 
unsere Damen 50-Mannschaft. Bei den Herren spielen wir mit zwei Her-
ren-, einer Herren 40-, einer Herren 60- und einer Herren 70-Mannschaft 
in der Medenrunde.
Im Jugend-Bereich gehen wir mit zwei Junioren U12-, zwei Junioren 
U16- und eine Juniorinnen U18-Mannschaft ins Rennen. Erstmalig 
ergänzt durch zwei Spielgemeinschaften (U10 und U9) mit unserem 
Nachbarverein TC Obergrombach.
Unsere Damen I starten am kommende Sonntag, 6. Mai, um 9.30 
Uhr in die neue Runde.
Zuschauer sind herzlich willkommen!
Sie wollen Mitglied in unserem Verein werden?
Einstieg beim TC BW U als Erwachsener
Für Erwachsene, die ein Jahr bei uns „schnuppern” wollen, haben wir 
2018 folgendes Einstiegsangebot: 100 Euro Mitgliedsbeitrag als Einzel-
person, 120 Euro mit Partner.
Einstieg beim TC BW U für Jugendliche
Jugendliche können für 45 Euro an unserem Jugendtraining teilnehmen 
+ 60 Euro Mitgliedsbeitrag.
Unsere erfolgreiche Jugendarbeit spiegelte sich u.a. bei den letzten 
Bezirksmeisterschaften wieder, wo wir jeweils der erfolgreichste Verein 
in Mittelbaden waren. Im Sommer 2017 erreichten wir durch Jason und 
Jamie zwei Bezirksmeistertitel. Im Winter konnte Jason seinen Titel 
verteidigen, während Jamie Vizemeister wurde. Zudem gewann Luca 
gegen seinen Bruder Melvin die Nebenrunde bei den Junioren U9.
Außerdem bieten wir Euch neben unseren gepflegten sechs Freiplätzen, 
einen Beach-Tennisplatz (einmalig in der Region), ein Clubhaus mit 
Sonnenterrasse und top Bewirtung sowie einen komplett renovierten 
Sanitärbereich.
Wenn wir Euer Interesse geweckt haben, dann meldet Euch einfach 
ganz unverbindlich bei unserem Sportwart Jürgen Gerweck (0151-
42491935 / 07257-924220) für eine erste Kontaktaufnahme.

Damen 1 spielen wieder in der 1. Beziksliga

TSV Untergrombach

Turnen  
Turner erreichen vierten Platz beim Landesfinale
Beim Landesfinale der Turnerjugendbestenkämpfe in der jahrgangsoffe-
nen Klasse traten aus ganz Baden die besten Mannschaften an. Nach 
den Siegerlisten aus den Bezirksentscheiden war klar, dass wir um die 

ersten beiden Plätze nicht kämpfen konnten. Sowohl Hettingen als auch 
Seckenheim hatten Ihre halbe Landesligamannschaft aus dem Kunst-
turnen am Start. Bereits beim Einturnen zeigte sich, dass die TG Altdorf 
sich ebenfalls für das Finale enorm verstärkt hatte. Hätten sie dies nicht 
getan, wären wir am Ende als Dritter mit auf dem Treppchen gestanden. 
So wurden wir am Ende vierter Sieger und konnten die Rastatter Jungs 
knapp und Engelsbrand klar schlagen.
Am Barren und und am Pauschenpferd konnten wir sehr gut mithalten. 
Beim Sprung und an den Ringen waren wir etwas schwächer als die 
anderen. Entscheidend war aber, dass unsere Turner ihre Übungen 
sauber und gut vortrugen. Nicht ganz zufrieden waren wir mit den Leis-
tungen beim Bodenturnen und am Reck. Da lief nicht alles wie geplant. 
Hier verloren wir auch die meisten Punkte. Trotzdem steigerten wir uns 
gegenüber dem Bezirksentscheid um rund acht Punkte. Wir können 
daher stolz auf das erreichte Ergebnis sein. Schon die Teilnahme beim 
Landesfinale muss als großer Erfolg angesehen werden.
Für den TSV gingen Jonas Biedermann, Camilo Fetzner, Matthias 
Gäbert, Daniel Lauber und Johannes Zisler an den Start. Letzterer 
erreichte mit 96,350 Pkt auch das beste TSV-Ergebnis.

TSV-Turner und ihr Trainer

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Vatertagsfest
Der Hundeverein Untergrombach lädt zum Vatertagsfest am 10. Mai ein.

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Nächstes Monatstreffen am Dienstag, 8. Mai, um 17 Uhr im Restaurant 
auf dem Michaelsberg.

– Anzeigen –

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Danke sagen - Geschenkideen zum Muttertag
EINE AUSZEIT MIT WELLNESS & ERHOLUNG VERSCHENKEN

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer im Neubau 
• Ein Begrüßungscocktail
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Abends saisonal-regionales 3-Gang Menü oder Büffet 
• inkl. Nutzung von Schwimmbad, Sauna & Fitnessraum
• inkl. Nutzung der Kegelbahn
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar 

ALLGÄU – Auszeit im Landhotel zwischen Allgäu & Bodensee

Veranstalter: """S  Landhotel Allgäuer Hof 
Waldseer Str. 36, 88364 Wolfegg-Alttann

3 Tage

ab

124 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Vital-Frühstücksbüffet
•  Abends wechselndes 5-Gang Abendmenü oder Themen-Büffet
•  inkl. Nutzung des SPA im Nebenhaus  
(mit Schwimmbad, Whirlpool & Sauna)

• inkl. Fahrt mit Bus & Bahn im Schwarzwald mit der Konus-Karte
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar 

SCHWARZWALD – Wandern, Wellness & Genuss im Waldachtal

Veranstalter:  Hotel Waldachtal - Business & Balance 
Willi-König-Str. 25, 72178 Waldachtal-Lützenhardt

3 Tage

ab

114 €
p.P.

• 2x Übernachtung im Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Vital-Frühstücksbüffet
•  Ein All-Inclusive Abend im Restaurant Ullrichs:  

Dinnerbüffet oder 4-Gang Menü inkl. Getränke
• inkl. Nutzung des SPA (mit Sauna, Dampfbad, Caldarium & Kneippbecken)

• inkl. einem Eintritt in die Spielbank Bad Kissingen
•  Verlängerungstage & Eintritt für die KissSalis-Therme  

auf Wunsch buchbar

BAD KISSINGEN – Aktiv-SPA & All-Inclusive Abend

Veranstalter: """"  Hotel Ullrich 
August-Ullrich-Straße 40-42, 97725 Elfershausen

3 Tage

ab

119  €
p.P.

EINE AUSZEIT MIT WELLNESS & ERHOLUNG VERSCHENKENEINE AUSZEIT MIT WELLNESS & ERHOLUNG VERSCHENKEN
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und Freude schenken!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: am 13. Mai is
t M

utt
er

ta
g

!
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder*
von einem unserer Reisepartner

TUI Cruises Inklusivleistungen
• Schiff sreise in der gebuchten Kabi-

nenkategorie (11 Übernachtungen)
• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premium 

Inklusiv-Restaurants und Bistros
• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Rund 100 Markengetränke und 

Cocktails aus der Barkarte
• Nespresso-Maschine auf jeder 

Kabine. Täglich erhalten Sie einen 
Kaff ee oder Espresso auf der Kabine 
kostenlos.

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich 
und zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- / 
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows 
an Bord 

• Qualifi zierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

Nicht enthalten / Extrakosten: 
Leistungen der Exklusiv-Restaurants an 
Bord sowie nicht inkludierte Getränke • 
Kosten für Landausfl üge • persönliche 
Ausgaben, etc.

Vermittler: 
ServicePLUS Reisen GmbH 
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg Email: info@serviceplusreisen.de

                   Im 4-Sterne Bus 
                   zum Schiff: 159- €**
ab Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn
Haustürservice auf Anfrage buchbar

Willkommen an Bord der neuen Mein Schiff  1

Tel. 06203 - 922 133

                   Im 4-Sterne Bus 
                   zum Schiff: 159- €**

Buchungs-Code: 
Nussbaum VN1

Reisetermin (12 Tage): 20.06. - 01.07.2019

bei Buchung bis 31.07.2018

Ihre Wunsch-Kabine Kat. Reisepreis pro Pers. 1) Kat. Reisepreis pro Pers. 1)

2 - Bett Innenkabine B 2.779,- €   2.629,- €  A 2.969,- €    2.819,- €
2 - Bett Außenkabine B 3.069,- €   2.919,- €  A 3.109,- €    2.959,- €
2 - Bett Balkonkabine G 3.319,- €   3.169,- €  F 3.379,- €    3.229,- €
2 - Bett Balkonkabine E 3.449,- €   3.299,- €  D 3.519,- €    3.369,- €
2 - Bett Balkonkabine C 3.589,- €   3.439,- €  B          3.659,- €    3.509,- €
2 - Bett Balkonkabine A 3.759,- €   3.609,- € Reisedokument: 

gültiger PersonalausweisPreis ab dem 3. Bett in der Kabine    880,- €
1) Preise inklusive Frühbucherermäßigung von 150,- € (gültig für die 1. / 2. vollzahlende Person) - gültig bei Buchung bis 31.07.2018 
• limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person bei Belegung einer Doppelkabine • Einzelbelegung auf Anfrage +80% • 
Veranstalter Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Bustransfer: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg 

Fischmarkt Bergen
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** Komfortabel zum Schiff an- und abreisen: buchen Sie unseren ServicePLUS Reisen Bustransfer nach Kiel und zurück im 4-Sterne 
Luxusbus gleich mit, zum Sonderpreis von 159,- € pro Pers. • Zustiege: Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn • Übrigens: Haustürservice, 
inkl. Gepäckservice ist auf Anfrage (gegen Aufpreis) buchbar.

*  Unsere Printleser sind automatisch 
Mitglied in unserem Nussbaum Club.
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Noch Plätze frei im Jugendcamp

Landesvorstand des Volksbunds wirbt im Landtag für Internationale Jugendarbeit
(pm/red). Der baden-württem-
bergische Landesvorsitzende des 
Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V., Johannes 
Schmalzl, warb kürzlich zusam-
men mit baden-württembergi-
schen Landtagsabgeordneten des 
Parlamentarischen Rings  in der 
Jugendbegegnungsstätte Nieder-
bronn-les-Bains im nördlichen 
Elsass für die Jugendarbeit der 
Friedensorganisation. 

Unter dem Motto „Versöhnung 
über den Gräbern – Arbeit für den 
Frieden“ können auch in diesem 
Sommer wieder Hunderte Jugend-
liche an den bi-, tri- oder interna-
tionalen betreuten Workcamps des 
Volksbunds teilnehmen. 

Seit Beginn der Jugendarbeit vor 
65 Jahren im Jahr 1953 hätten über 
eine halbe Million junger Men-

schen auf diese Weise die Arbeit 
auf Kriegsgräberstätten in fast 50 
Staaten dieser Welt kennen gelernt 
und mit ihrer Teilnahme ein Zei-
chen für die europäische Idee, die 
Völkerverständigung, und für dau-
erhaften Frieden auf unserem Kon-
tinent gesetzt. Ein solches Zeichen 
auch 2018  zu setzen sei wichtig. 
„Wer dauerhaften Frieden in Euro-
pa will, der muss auch etwas dafür 
tun“, betonte Schmalzl. Der Volks-
bund biete in diesem Jahr 44 Work-
camps in 16 europäischen Ländern 
an, darunter auch Frankreich, Bel-
gien oder Russland. Noch seien 
Plätze frei. Teilnehmen könnten 
Jugendliche und junge Erwachse-
ne von 12 bis 27 Jahren. 

Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. unterhält 
im nördlichen Elsass in Nieder-
bronn-les-Bains seit 1993 die 

Jugendbegegnungs- und -bil-
dungsstätte Albert Schweitzer, 
die von jugendlichen Workcamp-
teilnehmern, aber auch von vie-
len Schulklassen aus Frankreich 
und Deutschland für Projektwo-
chen genutzt wird. Nach 25 Jah-
ren erfolgt derzeit eine Grundsa-
nierung und Instandsetzung des 
Gebäudes. Zusätzlich wird mit 
einem weiteren Unterkunftsge-
bäude die Bettenkapazität von 65 
auf 110 Personen erweitert, sodass 
künftig parallel auch mehrere 
Gruppen unterkommen können. 
Die Gesamtkosten in Höhe von 
rund 2,4 Millionen Euro trägt der 
Volksbund, das Land Baden-Würt-

temberg unterstützt neben dem 
Bund die Baumaßnahme mit 
200.000 Euro. Der Dank dafür 
gehe insbesondere an Landtagsprä-
sidentin Muhterem Aras sowie die 
Mitglieder des Parlamentarischen 
Rings des Volksbunds im Land-
tag, die das Projekt nach Kräften 
unterstützt hätten.

„Kriegsgräber müssen erhalten bleiben“

Neuer Ehrenamtlicher beim Volksbund in Nordbaden 
Karlsruhe (pm/red). Seit Anfang 
April engagiert sich Micha-
el Beckert ehrenamtlich beim 
Bezirksverband Nordbaden im 
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. Als er sich mit 
der Frage beschäftigte, bei welcher 
gemeinnützigen Organisation er 
sich engagieren wolle, kam er auf 
den Volksbund und entschied sich 
ganz bewusst für diesen Verein. 

Beckert findet, dass die Kriegsgrä-
ber erhalten bleiben müssen, damit 
wir gerade heute an die Folgen von 
Krieg und Vertreibung erinnert 
werden. Während seiner Berufs-
tätigkeit arbeitete er sowohl nati-
onal wie international. Er erleb-

te das friedliche und konstruktive 
Miteinander der Menschen über 
Nationalitäten, Hautfarbe und 
Religionen hinweg und verfolgt 
nun die Zerstörung humaner und 
kultureller Werte. Das Leiden der 
Menschen in den Kriegsgebieten 
erschüttere ihn, so Beckert. Auch 
das egoistische nationale Denken 
in europäischen Staaten betrachte 
er mit Unbehagen. Die vom Volks-
bund gepflegten Kriegsgräber im 
Ausland seien für ihn ein Mahner 
gegen den Krieg, ein Zeichen für 
die Pflicht des aufeinander Zuge-
hens der Staaten. Er wolle mit sei-
nem Ehrenamt eine Arbeit unter-
stützen, die eine Wirkung über die 
Gegenwart hinaus habe, bekräftigt 

Beckert. Von daher freue er sich auf 
die Zeit beim Volksbund in Nord-
baden. Aktuell fotografiert er die 
Kriegsgräber in den Gemeinden 
in der Region Nordbaden für die 
Homepage des Volksbundes. Ger-
ne wird für eine längere Zeit den 
Volksbund unterstützen, da die 
Mahnung aus der europäischen 
Vergangenheit des letzten Jahr-
hunderts nachhaltig in die Zukunft 
transportiert werden muss, ergänzt 
Beckert. 

Der Bezirksvorsitzende des Volks-
bunds in Nordbaden, Axel E. 
Fischer, zeigte sich erfreut über 
den Einsatz von Beckert. Denn 
der Volksbund kümmert sich um 

die deutschen Kriegsgräber im 
Ausland und engagiert sich für 
Völkerverständigung und Versöh-
nung. Von daher passen die Ziele 
von Beckert und des Volksbunds 
bestens zusammen. 

Erinnern an den Schrecken des Ersten Weltkriegs

Zweitägige Fahrt nach Verdun
(pm/red). Kaum ein anderer 
Ort steht für die Menschen-
verachtung und das industri-
elle Töten im Ersten Weltkrieg 
wie Verdun. Dieses historische 
Erbe macht die Stadt in Frank-
reich jedoch auch zu einem 
der symbolträchtigsten Erin-
nerungsorte an diesen Krieg. 
Spätestens seit dem Treffen 
2016 zwischen Bundeskanzle-
rin Merkel und dem damali-
gen französischen Präsidenten 
François Hollande wurde Ver-
dun „ein Symbol der Sehnsucht 
nach Frieden, der Überwin-
dung von Feindschaft und der 
deutsch-französischen Aussöh-
nung", so Merkel.

Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. bietet eine 
zweitägige Informationsfahrt 
vom 30. – 31.05. nach Verdun an. 
Gemeinsam mit dem Mannhei-
mer Kreisgeschäftsführer Gün-
ter Schramm erleben die Inter-
essierten Verdun. Im Reisepreis 
von 150 Euro sind Busfahrt, 
eine Hotel-Übernachtung mit 
Frühstück im Zwei-Bettzimmer 
(gegen Zuschlag auch Einzel-
zimmer möglich) sowie Abend-
essen und Eintrittsgelder ent-
halten. Abfahrt ist um 7.30 Uhr 
am Mannheimer Busbahnhof 
(Nähe Hbf). Weitere Infos beim 
Bezirksverband Nordbaden unter 
Tel. 0721/230 20 oder per E-Mail 
an bv-karlsruhe@volksbund.de.

Künftig im Einsatz für den Volks-
bund: Michael Beckert.  Foto: pr

Infos und Anmeldemöglich-
keiten zu den Camps unter 
www.volksbund.de oder bei 
der Jugendreferentin des 
Volksbunds Heike Baumgärt-
ner (07531/9052-17, heike.
baumgaertner@volksbund.de).

Die Camps des Volksbundes sind Begegnung und Denkmalpflege zugleich.
 Foto: pr
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